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Ihr haltet nun ein 
neues Jahresheft 
in den Händen, 
und Ihr werdet 
beim Durchblät-

tern merken, dass der Klimaschutz nun auch 
in unserem Tourenprogramm eine größere 
Rolle spielt. 
Wir wollen, nein wir müssen uns sogar der 
Herausforderung stellen und bis 2030 klima-
neutral werden. Dieses Ziel hat sich der ganze 
Verband mit den Sektionen gesetzt. 
Unsere Aufgabe als Bergsteiger- und Umwelt-
verband ist es, hier als positives Beispiel vor-
anzugehen indem wir unseren eigenen Beitrag 
zur Erreichung der Klimaziele leisten. 
Dass es nötig ist, zu reagieren, zeigen die trau-
rigen Rekorde, die jedes Jahr immer wieder 
übertroffen werden: Die Temperaturen auf der 
Erde, sowohl in der Luft als auch die der Mee-
re, erreichen jedes Jahr neue Höchstwerte. Im 
letzten Sommer stieg besonders stark die Mee-
restemperatur an. Sie erlangte im September 
2023 mit Abstand einen neuen Rekord von 
21,1°C und war somit um 0,3°C höher als der 
letzte Rekord im Jahr 2020 (Quelle: https://
climatereanalyzer.org). Die Konsequenzen die-
ser Erwärmung waren besonders im Mittel-
meerraum mit katastrophalen Umweltereig-
nissen zu spüren. Aber auch in unserer Heimat 
zeigten sich die Auswirkungen des Klima-
wandels: Zerstörte Dächer, durch Hagel ge-
tötete Kälber, Wildtiere und Vögel im Allgäu 
(August 2023), massive Sturmschäden in den 
umliegenden Wäldern, in denen selbst gesun-
de und stattliche Bäume heftigen Sturmböen 
zum Opfer fielen.
Liebe Mitglieder, entschuldigt bitte, dass ich 
so tief in dieses Thema einsteige. Aber auch 
wir Bergsteiger sind vom Klimawandel mas-
siv betroffen – und das nicht nur durch den 
fehlenden Schnee im Winter und die schwin-
denden Gletscher. Auch die Gefahren im Ge-
birge nehmen zu. Bergstürze, Gletscherbrüche, 

Murenabgänge und heftige Unwetter lassen 
die Berge gefährlicher werden! 
Was können wir nun im Alpenverein gegen 
diese Entwicklungen tun? Wie schon einlei-
tend beschrieben: Wir wollen und müssen mit 
gutem Beispiel vorangehen. Ich freue mich 
sehr darüber, dass unsere Tourenreferenten 
Stefan Stadler und Hermann Böhler gemein-
sam mit Norbert Zollhauser, unserem Klima-
schutz-Koordinator, das Thema aufgegriffen 
haben und im neuen Tourenprogramm auch 
auf die Klimabilanz ein Auge werfen. 
Im Vergleich zum gesamten durch den Alpinis-
mus verursachten CO2-Ausstoß werden unsere 
Bemühungen in der Sektion zur CO2-Reduzie-
rung zwar nicht einmal den vielfach zitierten 
»Tropfen auf den heißen Stein« ausmachen. 
Deshalb: Nehmt bitte unsere Bemühungen in 
der Sektion als Anstoß wahr, auch bei Euren 
privaten Unternehmungen den CO2-Ausstoß 
zu reduzieren oder ganz zu vermeiden. Wenn 
uns dieser Anstoß gelingt, tragen unsere Be-
mühungen wirklich Früchte. 
Es liegt auf der Hand, dass zur Erreichung der 
Klimaziele Veränderungen und Einschrän-
kungen in der Mobilität nötig sind, die ein 
tiefergehendes Umdenken erfordern. Bei der 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder 
dem Fahrrad werden nicht mehr so viele unter-
schiedliche Ziele in der gleichen Zeit möglich 
sein als bei der individuellen Anreise mit dem 
Auto. Aber nehmen wir uns nicht eh zu viel 
in zu kurzer Zeit vor? Und leidet nicht auch 
der Erlebniswert einer Tour dadurch? Ich bin 
selbst viel mit Rad und Bahn unterwegs und 
genieße es, die Landschaft aus einem anderen 
Blickwinkel zu sehen und somit wird die An-
fahrt zur Tour selbst zum Toureninhalt. Meine 
Erkenntnis dabei: Weniger ist mehr!
Immer wieder werde ich von Mitgliedern an-
gesprochen, was denn der »Schmarrn« jetzt 
soll mit der Klimabilanzierung. Was ginge 
es den DAV an, mit was und wie weit man 
angereist ist und ob man auf der Hütte eine 

                   Liebe Bergfreunde,



 

Mahlzeit zu sich genommen hat. Hierzu nur so viel: 
Wir wollen niemanden bewerten oder auskundschaf-
ten. Wir brauchen die Daten nur, um eine verlässliche 
Bilanz ziehen zu können, welche Mengen an CO2 wir 
verursachen und wo die meisten Emissionen entste-
hen. Wir sind froh, einen sehr kompetenten und kon-
sequenten Klimaschutzkoordinator gefunden zu ha-
ben. Bitte unterstützt ihn und uns bei der Erfassung 
der Daten! Die Klimabilanzierung ist ein wichtiges 
Instrument für das Erreichen des gesetzten Zieles, ab 
2030 klimaneutral zu werden. 
Sorgen bereitet mir in der Sektion nicht nur der Kli-
mawandel und der Umgang damit, sondern auch das 
schwindende Interesse am Vereinsleben: Wie wollen 
wir unsere Sektion mit ihren Angeboten aufrechter-
halten, wenn Vorstände, Referatsleiter, Tourenleiter, 
Jugendleiter, Trainer, Wegewarte nicht mehr ausrei-
chend nachbesetzt werden können. Trotz mehr Freizeit 
durch kürzere Arbeitszeiten, trotz mehr Flexibilität im 
Job und Homeoffice, trotz mehr Arbeitserleichterun-
gen auch im privaten Umfeld, haben gefühlt immer 
weniger Leute Zeit, ein Ehrenamt zu übernehmen. Die 
durch die Veränderungen in der Arbeitswelt gewon-
nene Freizeit wird vollgepackt mit immer mehr und 
intensiveren Aktivitäten. Für eine ehrenamtliche Auf-
gabe bleibt nichts mehr über.
Selbst die Teilnahme an der Interessengemeinschaft 
»Verein« wird von manchen nur noch reduziert auf 
dessen Leistung, den man für den Beitrag erhält. So 
bleiben auch immer mehr Bänke frei auf den Mitglieder-
versammlungen, die mit viel Aufwand und Mühe von 
den Vorständen und Referatsleitern vorbereitet werden. 
Liebe Mitglieder, bitte respektiert und honoriert unse-
re Arbeit, indem Ihr aktiv Euer Interesse an der Sek-
tion zeigt oder besser noch auch ehrenamtlich einen 
Beitrag leistet.
Glaubt mir, sich zu engagieren, bereichert das Leben 
und macht auch Spaß. 
Zum Schluss meines Vorwortes will ich nun aber noch 
meinen ganz besonderen Dank aussprechen: Ohne Re-
daktion wäre dieses Nachrichtenblatt nicht möglich, 
und ohne alle anderen ehrenamtlichen Vorstände, Re-
feratsleiter und Helfer gäbe es nichts zu berichten. Vie-
len Dank Euch allen für die Unterstützung.
Den Lesern dieser Zeilen auch Dank für das Interesse 
an meinem Vorwort und am neuen Nachrichtenblatt.

Euer 1. Vorsitzender, Georg Eckart
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6	 Sektion

Funktionsträger der Sektion
Stand 31.10.2023 · Änderungen sind rot markiert.

 Vorstand

1. Vorsitzender
Georg Eckart 
Am Seelandl 5a
83454 Anger
Tel. 0 86 56-98 39 33 
und 0151-10 74 16 99 
georg.eckart@ 
dav-teisendorf.de
2. Vorsitzender 
Thomas Kirchleitner
Stidlhäusl 9
83317 Teisendorf
Tel. 0 86 66-92 85 56
und 0151-41 43 97 58
th.kirchleitner@
googlemail.com

Schatzmeister
Simon Gafus
Holzhauser Str. 1 
83317 Teisendorf
Tel. 0175-3 57 36 59
simon-gafus@web.de

Jugendreferent
Josef Enzinger 
Stegreuth 43
83317 Teisendorf
Tel. 0 86 66-3 51 96 15 
und 0171-6 79 81 45 
josef.enzinger@ 
dav-teisendorf.de

Leiter Ortsgruppe 
Waging
Mike Frumm-Mayer 
Dorfstraße 23
83379 Weibhausen
Tel. 0 86 81-18 24
frumm-mayer@ 
t-online.de 

Schriftführerin, 
Presse 
Elke Weis 
Mehring 19
83317 Teisendorf
Tel. 0171-9 66 26 53
elke.weis@ 
dav-teisendorf.de

stellv.  
Schatzmeisterin
Verena Enzinger
Ed 3 
83317 Teisendorf
Tel. 0151-40 16 66 11
enzinger-verena@
web.de

Tourenwart
Stefan Stadler 
Oberstraß 3
83317 Teisendorf
Tel. 0170-3 25 54 47 
contact@ 
stefanstadler.com
Ausbildungs- 
referent
Sepp Rehrl 
Bajuwarenring 25
83329 Waging
Tel. 0 86 81-90 77
josef.rehrl@ 
kabelmail.de
Naturschutz- 
referent
Josef Spiegelsperger 
83317 Teisendorf
Tel. 0 86 66-98 98 76
wanger-sepp@ 
t-online.de 
Klimaschutz- 
koordinator
Norbert Zollhauser
Blumenweg 9
83317 Teisendorf
Tel. 0175-1 89 79 10
norbert.zollhauser@
t-online.de

Wegereferent
Yves-Daniel Hoffmann 
Hofbauernweg 2 
83317 Teisendorf
Tel. 0151-26 20 20 31
Yves-Daniel. 
Hoffmann@ 
dav-teisendorf.de

1. Leiter  
JM Teisendorf
Jonathan Vinke
Mehringer Weg 19
83317 Teisendorf
Tel. 0178-1 46 50 18 
jona1@gmx.net

Seniorenwart 
Mike Frumm-Mayer 
Dorfstraße 23
83379 Weibhausen
Tel. 0 86 81-18 24
frumm-mayer@ 
t-online.de 

Verwaltung, EDV
Heinrich  
Mühlbacher 
Allerberg 3
83317 Teisendorf
Tel. 0 86 66-92 97 01 
und 0170-5 41 96 11 
heinrich. 
muehlbacher@ 
dav-teisendorf.de

Boulderhallenwart 
Stefan »Freisei« 
Mühlbacher
Leonhardistr. 15
83317 Teisendorf
Tel. 0178-2 30 33 30
freisei@
dav-teisendorf.de 

Materialwart
David Vinke
Am Anger 2
83317 Teisendorf
Tel. 0163-7 54 15 51
d.vinke@gmx.de

Karten, Führer
Georg Eckart 
Am Seelandl 5a
83454 Anger
Tel. 0 86 56-98 39 33 
und 0151-10 74 16 99 
georg.eckart@ 
dav-teisendorf.de

Hüttenwarte
Alois Riedel
Staufenstraße 3
83404 Ainring
Tel. 0 86 54-5 73 01 
alois_riedel@ 
yahoo.de

Peter Zebhauser
Kirchstr. 5
83416 Saaldorf
Tel. 0 86 54-6 36 78
s.zebhauser@ 
kabelmail.de

Fahrzeugwart
Maximilian Hauser
Von-Keutschach-
Weg 16
83379 Wonneberg
Tel. 0160-8 05 44 11
maximilian.hauser@
dav-teisendorf.de

Nachrichtenblatt
Sebastian Strohmaier 
Kirchsteg 10
83317 Teisendorf
Tel. 0 86 66-63 78 
und 0160-7 84 14 14 
strohmaier.seb@ 
gmx.de

Hausmeister  
Turnhalle/AV-

Heim:
Tel. 0175-
3532203

Alpiner Sicher-
heits- 

Service (ASS):
Tel. 0049-(0)89-

30657091

 Arbeitsausschuss



Sektion	 7

Chronist
Helmut Huber 
Poststraße 28
83317 Teisendorf
Tel. 0 86 66-64 51 
monikahelmuthuber 
@gmx.de
Bewirtung DAV-Heim
zur Zeit unbesetzt

 Weitere 
 Funktions- 
 träger 
Leitung  
Kindergruppe
Katrin Fritzenwenger
Tel. 01 77-6 56 54 71
Katrin-Fritzenwenger 
@web.de
Schaukasten- 
gestaltung
(komissarisch)
Helmut Huber 
Tel. 0 86 66-64 51 
monikahelmuthuber 
@gmx.de
Sebastian Strohmaier 
Tel. 0 86 66-63 78 
und 0160-7 84 14 14 
strohmaier.seb@ 
gmx.de
Versand  
Nachrichtenblatt
Herbert Stutz 
St.-Georg-Straße 22
83317 Teisendorf
Tel. 0 86 66-12 04
herbert.stutz@web.de
Kassenprüfer
Franz Rehrl
Bajuwarenring 2
83329 Waging 
Tel. 0 86 81-48 44
fam.rehrl@outlook.de

Elias Schillinger 
Kirchenweg 1
83362 Surberg
Tel. 0177-4 03 97 16 
elias.schillinger@ 
gmx.de 

 Ortsgruppe  
 Waging
Leiter
Mike Frumm-Mayer 
Dorfstraße 23
83379 Weibhausen
Tel. 0 86 81-18 24
frumm-mayer@ 
t-online.de
stellv. Leiter
Stefan Jahnel
Dorfstraße 22½
83417 Kirch
anschöring
Tel. 0160-96 21 12 69
jahnel-waging@ 
gmx.de
Schatzmeister
Hans Templer
Ludwig-Felber-Str. 4a
83329 Waging
Tel. 0 86 81-44 15
johann.templer@ 
t-online.de
Schriftführer
Willi Kaiser
Herzog-Ludwig-Str. 23
83308 Trostberg
Tel. 0151-58 23 82 03
wilhelm.kaiser@ 
gmx.de
Tourenwart
Hermann Böhler
Am Römergraben 17, 
83329 Waging  
Tel. 0 86 81-2 63 45 39 
und 0176-34 38 11 18 
hermann160852@ 
gmail.com

Jugendleiter
Albert Wegscheider 
Öd im Forst 2 
83329 Waging
Tel. 0163-1 63 85 10
albertwegscheider@ 
gmx.de 

Kletterhallenwart
Stefan Jahnel
Dorfstraße 22 ½
83417 Kirch
anschöring
Tel. 0160-96 21 12 69
jahnel-waging@ 
gmx.de

Gerätewart
Alois Herzig 
Watzmannstraße 2a
83329 Waging
Tel. 0 86 81-18 42
alois.herzig@gmx.de

Kassenprüfer
Andreas Fuchs 
Langobardenstraße 6
83329 Waging
Tel. 0 86 81-47 12 88 
fuand212@
gmail.com

Kassenprüferin
Doris Riesemann 
Weidenweg 3
83373 Taching
Tel. 0 86 81-95 38
riesemann-heinrich@ 
t-online.de

 Ehren- 
 mitglieder

Ehrenvorsitzende
Franz Waldhutter
Thundorf 23
83404 Ainring
Tel. 0 86 56-13 95
Helmut Huber 
Poststraße 28
83317 Teisendorf
Tel. 0 86 66-64 51
Ehrenvorsitzender 
Waging
Herbert  
Schifflechner
Traunsteiner Str. 21a
83329 Waging
Tel. 0 86 81-16 03

Ehrenmitglieder
Manuela Aicher 
Alte Reichenhaller 
Str. 40 
83317 Teisendorf
Tel. 0 86 66-60 26
Alois Herzig
Watzmannstraße 2a
83329 Waging
Tel. 0 86 81-18 42
Resi Maier 
Amtmannfeld 14
83317 Teisendorf
Tel. 0 86 66-60 45 
Lorenz Mayer 
Am Römergraben 6
83329 Waging
Tel. 0 86 81-99 60
Josef Ramstötter 
Mousonring 29
83317 Teisendorf
Tel. 0 86 66-62 55

Das Ehrenamt schafft Zusammenhalt und Verbindungen: Zwischen Jung und Alt, 
zwischen allen Bereichen unserer Gesellschaft. Ohne die ehrenamtliche Mitarbeit 
kann die Sektion nicht existieren, diese ist daher unbezahlbar. 



8	 Sektion

Geschäftsstelle 
und Materialausgabe: 
83317 Teisendorf
Steinwenderstraße 1
(Westseite der Turnhalle) 

Öffnungszeiten: 
Montag und Donnerstag, 18.00 bis 20.00 Uhr 
(entfällt an Feiertagen) 
Tel. 08666/6177 • E-mail: info@dav-teisendorf.de
Bankverbindung:
Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eG., 
IBAN: DE 02 7109 0000 0002 5299 55 • BIC: GENODEF1BGL

 Der Vereinsbus 
(Stand: 31.10.2023) 
Sitzplätze: Neun (incl. Fahrersitz), die Sitze können nicht 
umgeklappt oder ausgebaut werden. Anhängerkupplung. 
Betankt wird er mit Diesel, Bezahlung mit einer Karte 	
	 bargeldlos bei der Tankstelle in Teisendorf.
Pro gefahrenem Kilometer werden 0,40 € abgerechnet;  
	 bei Vereinstouren 0,30 €. 
Der Bus steht am Wendeplatz der Schule in der Lindenallee 

im Carport.
Die Buchung ist nur per Internet möglich und der Bus kann 

mit einer App per Bluetooth geöffnet werden  
(Flinkey-App). 

Näheres siehe hier:  
https://www.dav-teisendorf.de/Sektionsbus 

Die vorrangige Nutzung: Kinder- und Jugendgruppe, sowie 	
	 die Familiengruppe. 
Aber auch für alle weiteren Aktivitäten der Sektion steht 	
	 der Bus zur Verfügung. Sollte der Bus frei sein, kann er 	
	 auch für private Zwecke geliehen werden.
Der Bus kann von Führerscheininhabern ab 18 Jahren 	
	 gefahren werden, die Mitglied der Sektion sind.
Es besteht eine Vollkaskoversicherung mit einer Selbst-
	� beteiligung (SB) von 300 €, die SB bei Teilkaskoschäden 

beträgt 150 €. Für Schäden am Fahrzeug, die bei sektions-
eigenen Touren entstehen, wird die SB von der Sektion 
übernommen, sofern der Schaden nicht grob fahrlässig 
verschuldet wurde. Bei Schäden, die bei Privatfahrten 
entstehen, muss die SB vom Fahrer übernommen wer-
den.

Zur Schonung der Umwelt und des Fahrzeugs bitten wir, den 
Bus maximal 130 km/h schnell zu fahren!
Wir hoffen, dass der Bus oft ausgeliehen wird, 
damit die hohen laufenden Kosten für das Fahrzeug 
wenigstens zum Teil gedeckt werden können!

 Materialausleihe
Die Sektion hat einen Bestand an Ausrüstungsgegenstän- 
	 den, Führerliteratur und Karten. Während der Büro-	
	 dienstzeit kann dieses von den Mitgliedern der Sektion 	
	 ausgeliehen werden.
Die Bestandslisten und die Ausleihbedingungen finden Sie 	
	 auf unserer Internetseite.
Leihgebühren: Es ist ein Einheitspreis von 1,00 Euro pro 	
	� Woche festgelegt worden. (Karten, Führer, Material 

usw.)
Ausnahmen:	 VS-Gerät:	 5,00 Euro
	 Schneeschuhe:	 5,00 Euro
Diese Leihgebühr ist ab der zweiten Woche zu entrichten. 
In der ersten Woche ist das Ausleihen kostenlos.
Von der Leihgebühr sind befreit:
Kinder, Jugend, JM, Vorstand, Mitglieder des Arbeitsaus-
	 schusses, Tourenleiter.

 Die Hütte auf dem Predigtstuhl 
Die Berghütte wird als Selbstversorgerhütte geführt. Zu-
	� gang haben ausschließlich Mitglieder der DAV-Sektion 

Teisendorf. 
(Für Seilbahnfahrten gibt es keine Vergünstigungen mehr 
für Sektionsmitglieder)
Reservierung über Reservierungssystem oder die Ge-
schäftsstelle. (siehe Seite 16)
Schlüsselübergabe und Abrechnung in der Geschäfts-
stelle

Die Hüttenordnung finden Sie auf unserer Internetseite.

Hüttengebühren:	 bis 6 J.	 7-18 J. 	 üb. 18 J.

Mitglieder Sektion Teisendorf	 0,00 €	 4,00 € 	 8,00 €
Mitglieder anderer Sektionen	 4,00 €	 7,00 € 	 12,00 €
Nichtmitglieder	 6,00 €	 10,00 €	 17,00 €

Die Hüttengebühren verstehen sich in Euro pro Nacht. 
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Montag und Donnerstag, 18.00 bis 20.00 Uhr 
(entfällt an Feiertagen) 
Tel. 08666/6177 • E-mail: info@dav-teisendorf.de
Bankverbindung:
Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eG., 
IBAN: DE 02 7109 0000 0002 5299 55 • BIC: GENODEF1BGL

 Der Vereinsbus 
(Stand: 31.10.2022) 
Sitzplätze: Neun (incl. Fahrersitz), die Sitze können nicht 
umgeklappt oder ausgebaut werden. Anhängerkupplung. 
Betankt wird er mit Diesel, Bezahlung mit einer Karte  
 bargeldlos bei der Tankstelle in Teisendorf.
Pro gefahrenem Kilometer werden 0,40 € abgerechnet;  
 bei Vereinstouren 0,30 €. 
Der Bus steht am Wendeplatz der Schule in der Lindenallee 

im Carport
Die Buchung ist nur per Internet möglich und der Bus kann 

mit einer App per Bluetooth geöffnet werden  
(Flinkey-  App). 

Näheres siehe hier:  
http://dav-teisendorf.de/businformationen 

Die vorrangige Nutzung: Kinder- und Jugendgruppe, sowie  
 die Familiengruppe. 
Aber auch für alle weiteren Aktivitäten der Sektion steht  
 der Bus zur Verfügung. Sollte der Bus frei sein, kann er  
 auch für private Zwecke geliehen werden.
Der Bus kann von Führerscheininhabern ab 18 Jahren  
 gefahren werden, die Mitglied der Sektion sind.
Es besteht eine Vollkaskoversicherung mit einer Selbst-
  beteiligung (SB) von 300 €, die SB bei Teilkaskoschäden 

beträgt 150 €. Für Schäden am Fahrzeug, die bei sektions-
eigenen Touren entstehen, wird die SB von der Sektion 
übernommen, sofern der Schaden nicht grob fahrlässig 
verschuldet wurde. Bei Schäden, die bei Privatfahrten 
 entstehen, muss die SB vom Fahrer übernommen werden.

Aus Umweltschutzgründen und zur Schonung des Fahrzeugs 
bitten wir, den Bus maximal 130 km/h schnell zu fahren!
Wir hoffen, dass der Bus oft ausgeliehen wird, 
damit die hohen laufenden Kosten für das Fahrzeug 
wenigstens zum Teil gedeckt werden können!

 Materialausleihe
Die Sektion hat einen Bestand an Ausrüstungsgegenstän- 
 den, Führerliteratur und Karten. Während der Büro- 
 dienstzeit kann dieses von den Mitgliedern der Sektion  
 ausgeliehen werden.
Die Bestandslisten und die Ausleihbedingungen finden Sie  
 auf unserer Internetseite.
Leihgebühren: Es ist ein Einheitspreis von 1,00 Euro pro  
  Woche festgelegt worden. (Karten, Führer, Material 

usw.)
Ausnahmen: Zelte:  10,00 Euro
 VS- und GPS-Gerät: 5,00 Euro
 Schneeschuhe: 5,00 Euro
Diese Leihgebühr ist ab der zweiten Woche zu entrichten. 
In der ersten Woche ist das Ausleihen kostenlos.
Von der Leihgebühr sind befreit:
Kinder, Jugend, JM, Vorstand, Mitglieder des Arbeitsaus-
 schusses, Tourenleiter.

 Die Hütte auf dem Predigtstuhl 
Die Berghütte wird als Selbstversorgerhütte geführt. Zu-
  gang haben ausschließlich Mitglieder der DAV-Sektion 

Teisendorf. 
(Für Seilbahnfahrten gibt es keine Vergünstigungen mehr 
für Sektionsmitglieder)
NEU: Reservierung über Reservierungssystem oder die 
Geschäftsstelle. (siehe Seite 16)
Schlüsselübergabe in der Geschäftsstelle

Die Hüttenordnung finden Sie auf unserer Internetseite.

Hüttengebühren bis 6 J. 7-18 J.   üb. 18 J.
Mitglieder Sektion Teisendorf 0,00 € 4,00 € 8,00 €
Mitglieder anderer Sektionen 4,00 € 7,00 €  12,00 €
Nichtmitglieder 6,00 € 10,00 € 17,00 €

Die Hüttengebühren verstehen sich in Euro pro Nacht. 
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(Stand: 31.10.2023) 
Die Zugangsberechtigung gibt es in der Geschäfts-
stelle der Sektion in Teisendorf, Tel.: 08666/6177 jeweils 
Montag und Donnerstag von 18.00 bis 20.00 Uhr. Diese 
muss schriftlich beantragt und der Transponder für den 
Zugang persönlich abgeholt werden. Die Bezahlung 
erfolgt über die Einzugsermächtigung, die mit dem Antrag 
unterzeichnet werden muss. 
Jahresbeitrag für die gemeinsame Nutzung der 	
Kletterhalle Waging und der Boulderhalle Teisendorf
	 regulär	 ermäßigt*
Mitglieder Sektion Teisendorf	 50,00 €	 25,00 €
Mitglieder anderer Sektionen	 70,00 €	 35,00 € 
Nichtmitglieder	 90,00 €	 45,00 €
*Ermäßigung erhalten Jugendliche 14 –18 Jahre, sowie Studenten und 
Auszubildende bis 25 Jahre. Gruppentarife für Kinder und Jugendliche 
fremder Sektionen auf Anfrage.

Dazu kommen noch einmalig 50 € Kaution für einen 
Transponder (elektronischer Schlüssel).
Vor dem ersten Besuch bitte die Benutzungsordnung lesen. 
Hier finden Sie sämtliche Regeln, die zu beachten sind. 
Bei Fragen und Unklarheiten haben wir eine FAQ Kletter-
wandseite eingerichtet.
Die Nutzung der Boulderhalle ist teilweise auch vormittags 
möglich. Bitte beachtet für die Vormittags-Öffnungszeiten 
den verbindlichen Belegungskalender unter 
https://www.dav-teisendorf/Kletteranlagen/
Reservierungskalender
Der Link, der bei der TeamUp-App angegeben 
werden muss, lautet:  
https://teamup.com/kss62e3c5yqv7zta2k 
Wichtig: bei Nutzung außerhalb der generellen Nut-
zungszeiten (Mo-Do 15:30 - 22:00, Fr. ab 12:00, Sa+So 
08:00 bis 22:00 Uhr) haben Sperrtermine der Schule 
absoluten Vorrang. Die Schule trägt ihre Sperrtermine zwei 
Tage vorher in den Belegungskalender ein. Bitte also 
frühestens am Tag vorher im Belegungskalender 
erkundigen, ob die Halle vormittags frei ist.  
Es darf sich aufgrund der Gesetzeslage in den 
Schul-Sperrzeiten kein Boulderer in der Turnhalle 
aufhalten. Bei Verstößen werden ggf. die entsprechen-
den Transponder eingezogen/deaktiviert.

Besondere Nutzungshinweise  
Kletterhalle Waging
Auf eurem Transponder findet ihr einen Knopf. Wenn man 
diesen Knopf in der Nähe des kleinen Minitresors drückt, 
fängt der Tresor an zu piepsen. Danach könnt ihr durch 
eine leichte Drehbewegung den Zylinder aus dem Tresor 
nehmen. An diesem befindet sich dann der Schlüssel für 
den Haupteingang rechts daneben. Diese öffnen und den 
Schließzylinder mit Schlüssel wieder zurück an seinen 
Platz legen!

Der Zugang zum Geräteraum ist unverschlossen.

Zwei Umkleidekabinen stehen zur Verfügung. Die Umklei-
de Nr. 1 (Damen) und die Umkleide Nr. 2 (Herren). Es ist 
auch möglich, Taschen, Klamotten, Schuhe usw. mit in den 
Kletterraum zu nehmen. Dort gibt es ein Regal um private 
Gegenstände aufzubewahren. Wir bitten allerdings keine 
Schuhe usw. in den Gängen abzustellen! Außerdem ist 
zu beachten, dass auf dem Weg durch die Turnhalle keine 
Straßenschuhe getragen werden dürfen!

Wir teilen uns die Halle mit anderen Sportlern, daher gibt 
es eingeschränkte Benutzerzeiten für den Kletterbetrieb:

Montag	 14 – 22 Uhr	 Freitag	 14 – 22 Uhr
Dienstag	 16 – 18 Uhr	 Samstag	 14 – 22 Uhr
Mittwoch	 15 – 22 Uhr	 Sonntag	 09 – 20 Uhr
Donnerstag	 kein Betrieb

Wir bitten unbedingt zu beachten, dass bei größeren 
Veranstaltungen von Gemeinde, TSV oder der Waginger 
Schule, Änderungen der Benutzerzeiten möglich sind! 
Daher bitten wir, vor jedem Klettern den Onlinekalender 
zu beachten. Zusätzliche Termine oder spezielle Änderun-
gen findet man auch dort: https://www.dav-teisendorf/
Kletteranlagen/Hallenbelegung
Auf was alles geachtet werden muss, 
haben wir in der Benutzungsordnung 
zusammengefasst. 
Die Belegungskalender, Benutzungs-
ordnung, Formulare und nützliche Links 
finden Sie auf unseren Internetseiten: 
https://www.dav-teisendorf/Kletteranlagen

 Kletterhalle in Waging und Boulderhalle Teisendorf
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A K T U E L L
Neuer Vereinsbus  (21.05.2023)

Da der alte Fiat Ducato immer mehr kostenin-
tensive Werkstattaufenthalte notwendig machte, 
wurde beschlossen ein neues Fahrzeug anzu-
schaffen.
Es handelt sich hierbei um das gleiche Modell. 
Wie aktuell üblich, verfügt das Fahrzeug über 
ein modernes Infotainment System. Wie das alte 
Fahrzeug auch, können 9 Personen transpor-
tiert werden. Eine Anhängerkupplung für einen 
Fahrradträger sowie ein drittes Kennzeichen sind 
ebenfalls vorhanden. Damit das Fahrzeug auch 
als Vereinsbus erkannt wird, wurde es entspre-
chend beklebt.

Neuer Schaukasten (Oktober/November 2023)

Ein neuer, größerer Schaukasten erlaubt es uns 
jetzt, dort Informationen zu veröffentlichen, für 
die der Schaukasten an der Alten Post zu klein 
war. Wir konnten den Kasten an der Außenwand 
des Ladenlokals von Spielwaren Bendner an der 
Bushaltestelle Teisendorf-Zentrum (Verbindung 
Markt- zur Poststrasse) anbringen. Ein großer 
Dank geht an Frau Birgit Bendner für die Bereit-
stellung der Fläche und den Stromanschluss. Für 
die Planung, das Einholen der Genehmigung, Be-
stellung, Montage und die Gestaltung ein beson-
derer Dank an den Enzinger Sepp, den Helmut 
Huber und den Strohmaier Sebastian.

Spielwaren • Schreibwaren • Bücher • Geschenkartikel 
Marktstraße 35 • 83317 Teisendorf • Telefon 08666-251

Ställe ¦ Krippenfiguren ¦ Beleuchtung ¦ Trafos ¦ Zubehör

Buchbestellung 
über Nacht

Fotosofortdruck bis 20 x 30 cm  ¦  Bild vom Bild Sofortdruck bis 20 x 30 cm



Der 1. Vorsitzende, Georg Eckart, begrüßte die 
Anwesenden der 114. Mitgliederversammlung 
der Sektion Teisendorf des Deutschen Alpen-
vereins. Einen besonderen Gruß richtete er 
an die anwesenden Ehrengäste, den dritten 
Bürgermeister des Marktes Teisendorf, Georg 
Quentin, den Bezirksrat Georg Wetzelsper-
ger, Hans Waldhutter, den Altbürgermeister 
von Ainring und ehemaligen Hüttenwart, an 
Robert Reiter, Bereitschaftsleiter der Berg-
wacht Teisendorf/Anger und die anwesende 
Vertreterin der Presse, Veronika Mergenthal. 
Sein Gruß galt auch den anwesenden Ehren-
vorsitzenden Franz Waldhutter und Helmut 
Huber, sowie den Ehrenmitgliedern Resi Mai-
er, Manuela Aicher, Alois Herzig und Sepp 
Ramstötter. Entschuldigt hatten sich Andreas 
Hahnemann, Norbert Zollhauser, Elias Schil-
linger und Bernhard Enzinger.
Georg Eckart ließ die neu gestaltete Anwe-
senheitsliste herum gehen, um festzustellen, 
mit welchen Verkehrsmitteln die Mitglieder 
die Veranstaltung erreicht hatten und wel-
che Wegstrecke dabei zurückgelegt wurde. 
Dies sei notwendig, um die CO²-Bilanzie-
rung durchführen zu können, so seine Er-
läuterung zu dieser Neuerung. Er wies darauf 
hin, dass C-Mitglieder nur Rederecht, aber 
kein Stimmrecht haben. Laut Liste waren 68 
Personen anwesend, davon waren 66 stimm-
berechtigte Mitglieder.
Die anwesenden Mitglieder erhoben sich zu 
Ehren der sieben Sektionsmitglieder, die im 
vergangenen Jahr verstorben waren. 
Bericht des ersten Vorsitzenden
Georg Eckart informiert die anwesenden Mit-
glieder über die folgenden Themen:

Mitgliederentwicklung
Der Mitgliederstand hat sich vom Vorjahr von 
4889 Mitgliedern auf jetzt 5158 Mitgliedern 
entwickelt. Am 12. September 2022 konnte 

die Sektion mit der zweieinhalb Wochen al-
ten Paula Rutzinger aus Waging am See das 
5000. Mitglied begrüßen.
Projekte und Neuerungen
Schaukasten: Nahe der Bushaltestelle an der 
Außenwand des Spielwarengeschäftes Bend-
ner wird ein Schaukasten installiert, sobald 
die Genehmigung des Bauamtes vorliegt. Der 
Schaukasten dient künftig der Präsentation 
der Sektion und der Bekanntgabe sektions-
eigener Veranstaltungen.
Teisendorfer Hütte: Die Belegung, die 
Schlüsselausgabe und die Abrechnung für 
Übernachtungen und Getränke der Teisen-
dorfer Hütte wird nun seit dem 1.1.2023 
von der Geschäftsstelle, jeweils zu den Ge-
schäftszeiten am Montag und am Donners-
tag, abgewickelt.
Durch einen öffentlich einsehbaren Bele-
gungskalender können die Nutzer der Teisen-
dorfer Hütte die Zeiten einsehen, in denen 
die Hütte noch verfügbar ist.
Teisenberg-Trail-Wegführung und Ziele 
des Projekts
Der Trail soll als offizieller Mountainbike-
Weg das Anlegen von wilden Trails vermei-
den. Es wird angestrebt, ein gutes Mitein
ander zwischen Mountainbikefahrern und 
Wanderern zu schaffen.
Momentan wird noch von der unteren Na-
turschutzbehörde am Landratsamt Berchtes
gadener Land geprüft, ob ein artenschutz-
rechtliches Gutachten nötig ist.
SüdostbayernBike: Unter dieser Bezeich-
nung vereinigen sich die Mountainbiker der 
umliegenden Sektionen.
SüdostbayernBike steht für Aufklärung, Aus-
bildung und Verbreitung eines Verhaltens-
Codexes unter den Mountainbikern, im Inter-
net zu finden unter: www.suedostbayernbike.
de. Mit der Kampagne »Miteinand« soll mit 

114. Jahreshauptversammlung 
am 21.04.2023 im Saal der Alten Post in Teisendorf
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den Miteinander-Schildern für ein gutes Ver-
hältnis zwischen den Mountainbikern und 
den Wanderern geworben werden.
DAV Hauptversammlung am 18./19.11.2022 
in Koblenz
Josef Klemmer, der seit 25 Jahren den Haupt-
verband geführt hat, gibt sein Amt an Roland 
Stierle aus Stuttgart ab.
Es wurde ein neues Leitbild verfasst:
– welche Werte vertritt der DAV
– welche Visionen hat der DAV
– Rahmen und Orientierung
Verabschiedung langjährig in der Sektion 
ehrenamtlich Tätiger
Es wurden Maria Glaser, die für die Buchun-
gen und Abrechnungen der Teisendorfer 
Hütte verantwortlich war, und Bernhard 
Enzinger, der von 2016 bis Januar 2022 für 
die Homepage der Sektion verantwortlich 
war, mit Blumensträußen und Gutscheinen 
verabschiedet.
Berichte
Ortsgruppe Waging: Für die Realisierung des 
Jugend-Kletter-Events waren fünf Gruppen 
mit insgesamt 30 Helfern für die Organisa-
tion verantwortlich.
Es starteten 68 Kinder in fünf Klassen. An 
die Teilnehmer wurden als Preise Pokale und 
Trinkflaschen vergeben, es fand auch eine 
Tombola statt.

Alpenvereinsbus. Bericht des Fahrzeugwarts 
Max Hauser: Der jetzt genutzte Alpenver-
einsbus soll wegen der vermehrten Repara-
turen und der Befürchtung, dass er vielleicht 
nicht mehr durch den TÜV kommt, verkauft 
werden. Als Ersatz soll ein Fiat Ducato mit 
Tageszulassung erworben werden. Ältere 
gebrauchte Fahrzeuge sind preislich wenig 
attraktiv und würden mit bald anstehenden 
Reparaturen wieder Kosten verursachen. Ein 
Fahrzeug dieser Größe ist notwendig, da 
möglichst viele Personen samt zugehöri-
ge Ausrüstung transportiert werden sollen. 
Elektrisch betriebene und Hybridfahrzeuge 
stellen im Moment keine Alternative dar, da 
sie in der Anschaffung zu teuer sind und auch 
eine zu geringe Reichweite haben.
Die anwesenden Mitglieder standen der Neu-
anschaffung positiv gegenüber, da der bis-
herige Bus rege genutzt wird und auch in der 
Zukunft ein solches Fahrzeug zur Verfügung 
stehen sollte.
Alpenverein 360 digital. Bericht von Heinrich 
Mühlbacher, Verwaltung, EDV: Die angebo-
tenen Lösungen richten sich konsequent an 
der jeweiligen Zielgruppe (Mitglieder, Mitar-
beiter, Ehrenamt) aus. Die digitalen Prozesse 
zwischen der Bundesgeschäftsstelle und den 
Sektionen sind transparent. Die digitalen Ser-
vices sind für alle gängigen Endgeräte ver-

fügbar. Sie sind skalierbar, 
sicher und datenschutzkon-
form. Die kontinuierlichen 
Verbesserungen sind in der 
Lösung verankert.
Die ehrenamtlichen und 
hauptberuflichen Mitar-
beiter werden durch von 
Zeit und Ort unabhängige 
Zugriffsmöglichkeiten und 
einfach zu verstehende und 
zu erlernende Verwaltungs-
systeme unterstützt. 
Die Kosten für die Sektion 
Teisendorf betragen jähr-Die Vorstandschaft dankt Maria Glaser für ihren Einsatz
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lich circa 10.600 € (A-Mitglieder 3 €, B-Mit-
glieder 1,80 €, Kinder/Jugendliche 0,90 €)
Der Rollout läuft noch bis 2025. Die Um-
schaltung der Waginger Homepage ist für 
den 15.4.2023 geplant.
Laufend finden Erweiterungen der Inhalte 
und Services statt. Ein neues Mitgliederver-
waltungsprogramm wird eingeführt werden 
ebenso ein Touren- und Veranstaltungspor-
tal und ein Buchungssystem für die Teisen-
dorfer Hütte.
Wegeteam. Bericht des Wegereferenten 
Yves-Daniel Hoffmann: Die Arbeitsschwer-
punkte im vergangenen Jahr lagen bei Di-
gitalisierung, Wegemarkierung und Erhal-
tungsarbeiten an den Wegen.
Mit der Einführung des digitalen Programms 
Contwise Infra ist das Wegenetz digitalisiert 
worden. Die Wegewarte nutzen eine App um 
verschiedenste Daten einzuspeichern: z.B. 
fehlende Schilder, Weg-Beschädigungen, an-
stehende Holzarbeiten und ähnliches.
Durch die Meldung der geleisteten Arbeits-
stunden und weitere Aufwendungen hat die 
Sektion 4381 € vom Hauptverband erhalten.
Bericht des Klimaschutz-Koordinators von 
Georg Eckart in Vertretung von Norbert Zoll-
hauser: 2023 wird die CO²-Bilanz der Sektion 
Teisendorf erstellt. Es sind insgesamt rund 
300 Aktivitäten im Jahr zu erfassen. Durch 
die Daten der CO²-Bilanz können Quellen der 
CO²-Emission ermittelt werden, um Maßnah-
men zur Verbesserung der Klimabilanz der 
Sektion einzuleiten.
Kassenbericht 2022 und Jahreshaushalt 
2023
Der Schatzmeister Simon Gafus legte den 
Kassenbericht 2022 und den Haushaltsplan 
2023 den Mitgliedern vor und erläuterte die 
einzelnen Punkte.

 

Kassenprüfung und Entlastung der Vor-
standschaft für das Jahr 2022
Kassenprüfer Franz Rehrl, der den zweiten 
Kassenprüfer Elias Schillinger entschuldigte, 
teilte den Anwesenden mit, dass nach Prü-
fung des Finanzamtes weiterhin die Gemein-
nützigkeit des Vereins festgestellt wurde. Bei 
der Kassenprüfung wurden keine Unregel-
mäßigkeiten festgestellt, die Kassenführung 
sei vorbildlich. Der Kassenprüfer forderte die 
anwesenden Mitglieder auf, der Vorstand-
schaft die Entlastung auszusprechen, was 
einstimmig geschah.
Satzungsänderungen
Die im vergangenen Jahr beschlossene Sat-
zungsänderung wurde vom Amtsgericht Lau-
fen abgelehnt. Es wurde kritisiert, dass die 
Formulierung in der Satzung, die eine Ein-
ladung zur Jahreshauptversammlung für 
einen Ersatztermin nach vorheriger Absage 
des regulären Termins, vorsieht, die Einla-
dung in den regionalen Tageszeitungen der 
Gemeinden Teisendorf und Waging bekannt-
zumachen, zu ungenau formuliert sei. Im 
Falle der Möglichkeit einer Einladung der 
Mitglieder zu einer Jahreshauptversammlung 
über die örtliche Presse, müsse ersichtlich 
sein, in welchen Zeitungen die Mitglieder 
diese Einladung finden könnten. Deshalb 
wurde die Satzung insoweit ergänzt, als nun 
die regionalen Tageszeitungen, wie das Rei-
chenhaller Tagblatt, der Freilassinger Anzei-
ger, die Südostbayrische Rundschau und das 
Traunsteiner Tagblatt ausdrücklich genannt 
werden. Die Satzung wurde außerdem so er-
gänzt, dass es dem Vorstand nun möglich 
ist, Satzungsänderungen, die wegen Bean-
standungen durch den DAV oder das Gericht 
notwendig sind, ohne Mitgliederbeschluss 
durchführen zu können.
Die Vorschläge zu diesen Satzungsände-
rungen wurden im Nachrichtenblatt Nr. 65 
(Jahresheft für 2023) allen Mitgliedern zur 
Kenntnis gebracht. Die Versammlung stimm-
te der Änderung einstimmig zu. 
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Grußworte
Georg Quentin, dritter Bürgermeister von 
Teisendorf richtete die besten Grüße von 
Bürgermeister Thomas Gasser aus, der einen 
anderen Termin wahrnehmen musste. Quen-
tin hob in seinem Grußwort hervor, dass die 
DAV-Sektion Teisendorf der größte der über 
90 Vereine der Gemeinde sei. Der Verein leis-
te einen hohen Beitrag zum gesellschaftli-
chen Leben, besonders in der Jugendarbeit, 
mit der Boulderhalle, der Teisendorfer Hütte 
am Predigtstuhl, den vielfältigen Aktivitäten 
im Bergsport. Der Verein biete Möglichkei-
ten zum Ausgleich in der Natur in unruhigen 
Zeiten und hätte Angebote für die Jugend 
in unserer heutigen digitalisierten Welt. Er 
wünschte allzeit unfallfreie Fahrt mit dem 
neuen Fahrzeug. 
Bezirksrat Georg Wetzelsperger hob das ak-
tuelle Thema Klimaschutz hervor, das früher 
als Randerscheinung betrachtet, nun sehr 
präsent sei. Der DAV habe sich aus einem 
Bergsportverband in einen Naturschutzver-

band gewandelt, da das Ziel der Klimaneu-
tralität bis 2030 erreicht werden soll.
Wünsche und Anträge
Ehrenvorsitzender Franz Waldhutter brach-
te seinen Dank und seine Anerkennung ge-
genüber den für die Sektion ehrenamtlich 
arbeitenden Mitgliedern zum Ausdruck.
Dank und Schlusswort
Georg Eckart dankte den Kollegen im Vor-
stand, lobte die lösungsorientierte selbst-
ständige Mitarbeit, dankte allen die in der 
Sektion mithelfen, denen, die die Sektion in 
anderer Weise unterstützten, wie dem Markt 
Teisendorf und die Banken die den Verein 
durch Spenden unterstützten. Er verabschie-
dete die Ehrengäste und dankte für ihr zahl-
reiches Erscheinen.
Mit dem Wunsch, alle mögen gesund bleiben 
und den zahlreichen Aktivitäten in Sachen 
Bergsport nachgehen zu können, schloss 
Georg Eckart die Versammlung.

Protokoll: Elke Weis (gekürzt)

 
 
 
 

 

 
Hauptvertretungen 
in Teisendorf 
 
 
Thomas Reiners 
0171 - 323 11 17 
www.allianz-reiners.de 
thomas.reiners@allianz.de 
 
 
 
 

Markus Mayer 
0171 - 326 46 75 
www.allianz-markus-mayer.de 
mayer.markus@allianz.de 
 
 
Marktstr. 32 
83317 Teisendorf 
Tel. 0 86 66 - 92 97 97 
Fax 0 86 66 - 92 97 99 
 
 
 

Büro-Öffnungszeiten: 
 
Montag      -       Freitag    
08:30 Uhr  -   12:00 Uhr 
 
sowie nach Vereinbarung 
 

 

Martina Hahn 
Vertriebsassistenz 

 
 

Bettina Kurzmeier 
Kundenberatung 
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Einladung zur

JahreshauptversammlungJahreshauptversammlung
am Freitag, den 12. April 2024 um 19:00 Uhr

im Saal der Alten Post in Teisendorf

Tagesordnung:

	 1. 	Begrüßung und Totengedenken

	 2. 	Kurze Berichte des 1. Vorsitzenden, der Referenten  
		  und der Ortsgruppe Waging 

	 3. 	Kassenbericht 2023 und Jahreshaushalt 2024 

	 4. 	Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft 

	 5. 	Beitragserhöhung

	 6. 	Grußworte 

	 7.	 Neuwahlen 

	 8. 	Tourenberichte 

	 9. 	Wünsche und Anträge 

	10. 	Dank und Schlusswort des Versammlungsleiters

Eine Absage oder Terminverschiebung der Versammlung  
oder ob sich der Versammlungsort ändert 

wird kurzfristig über die Presse und die Homepage bekanntgegeben.

Georg Eckart, 1. Vorsitzender
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Dank an die ehrenamtlich Tätigen

Am 6. Oktober 2023 kam bereits zum vierten 
Mal eine rund fünfzigköpfige Gruppe unter-
schiedlichsten Alters am späten Nachmittag 
auf der Unternberg Alm nahe Ruhpolding 
zusammen. Zu dem Treffen eingeladen hat-
te die Vorstandschaft der DAV-Sektion Tei-

sendorf mit dem ersten Vorsitzenden Georg 
Eckart. Das Ziel der Einladung zu einem ge-
selligen Abend mit Speis und Trank war es, 
den Dank und die Wertschätzung für die ge-
leistete Arbeit gegenüber den für den Verein 
ehrenamtlich tätigen Mitgliedern zum Aus-
druck zu bringen. So brachte Georg Eckart 
in seiner kurzen Ansprache seine Hochach-
tung zum Ausdruck, mit wieviel Zeit, Kraft, 
Ausdauer und Nerven die Anwesenden ihre 
Ehrenämter ausfüllen würden. Vielen Men-
schen sei gar nicht bewusst, was das Ehren-
amt leiste, die Summe dieser Arbeitsstunden 
könne die öffentliche Hand niemals abde-
cken. Anschließend machte er noch auf die 
kommende Bergmesse am Predigtstuhl am 
22.10. und die Teilnahme der DAV-Sektion 
Teisendorf mit einem Stand am Andreas-
markt am 19.11. aufmerksam und wünschte 
allen einen angenehmen Abend. 

Bericht: Elke Weis, Foto: Yves-Daniel Hoffmann

Treffpunkt  
beim Klosterwirt Höglwörth um 17:00 Uhr.
Glühweinempfang, anschließend  
Fackelwanderung um den Höglwörther See,  
dann Einkehr beim Klosterwirt mit  
musikalischer Umrahmung. 

Einladung zur adventlichen 
Vorweihnachtsfeier
am 2. Adventsonntag,  
den 8. Dezember 2024

 

Foto: Georg Eckart

Alle Mitglieder und Bergfreunde, 
Jung und Alt 

sind herzlich eingeladen.
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Umfrage: 
Ich würde mithelfen bei
	 Teisendorfer Hütte: Jahres-Reinigung
	 Teisendorfer Hütte: Brennholz machen
	 Kinder- und Jugendarbeit  
	 (Kindergruppe, Kletterbetreuung usw.)
	 Mitarbeit im Wegeteam
	 besonderen Arbeitseinsätzen

Ich wäre bereit,
	 ein Amt, eine feste Aufgabe zu übernehmen
	 eine Ausbildung zu machen (als Betreuer,  
	 Trainer, usw.)
	                                                                    

                                                         	              
Name					     Telefonnummer

Bitte Info an: 
DAV-Sektion Teisendorf, Steinwenderstr. 1, 83317 Teisendorf
E-Mail: info@dav-teisendorf.de · Tel. 08666/6177
Oder einfach an einen bekannten Vertreter der Sektion

Wir machen 
gute Angebote …

… dafür suchen wir  
ehrenamtliche Helfer 



Familienbeitrag	 85,00 €
für die ganze Familie	  
Auf Antrag: ein A-Mitglied und ein B-Mitglied
– alle Kinder bis 18 Jahre sind beitragsfrei –

A-Mitglied	 55,00 €
Vollmitglied ab dem 25. Lebensjahr

B-Mitglied	 30,00 €
dies sind Ehepartner eines A-Mitglieds,	  
sowie Bergwachtmitglieder
oder Personen mit Schwerbehinderung von 
mindestens 50 % 

C-Mitglied	  20,00 €
Mitglieder, die bereits einer anderen DAV-Sektion 
als A- oder B-Mitglied oder als Junior angehören

Junior	 27,00 €
Mitglieder im Alter von 18 - 25 Jahren	  

Jugend/Kind	 15,00 €
bis 18 Jahren, deren Eltern nicht dem DAV 
angehören

Jugend/Kind	 0,00 €
bis 18 Jahren, mit einer Schwerbehinderung von 
mindestens 50 %

 Mitgliedsbeiträge der Sektion Teisendorf 

Beim Eintritt ab 1. September halbiert sich der jeweilige Mitgliedsbeitrag für das laufende Jahr. 
Der Mitgliedsausweis ist bei ungekündigter Mitgliedschaft bis Ende Februar des Folgejahres gültig.
Die Beiträge werden Anfang Januar abgebucht. Bitte melden Sie uns Kündigungen oder Sektionswechsel bis 
Ende September, damit die entsprechenden Abbuchungen korrekt bearbeitet werden können. Sonstige Ände-
rungen (Adresse, Konto usw.) können laufend bearbeitet werden.
Die Umstufung der Alterskategorien erfolgt in dem dem Geburtstag folgenden Jahr.
Das Formular »Aufnahmeantrag« finden Sie am Ende des Nachrichtenheftes und auch auf der Homepage der 
Sektion .
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Jetzt immer  
dabei!

Deinen DAV-Mitglieds- 
ausweis gibt es  

auch digital.

Hier geht es  
zum Download: 

mein.alpenverein.de



MAFO Systemtechnik AG | Industriestraße 1 | 83317 Teisendorf |  
Tel.: 08666 98860 | www.mafo-systemtechnik.de

Mit der MAFO Systemtechnik 
AG den Vorsprung sichern

Vielfalt  
in Metall.

• Zerspanungsmechaniker/in
• Konstruktionsmechaniker/in
• Gießereimechaniker/in
• Produktionshelfer/in

Werde Teil des Teams als

Ausbildung 2024 – Starte bei MAFO  
deinen Weg ins Berufsleben als

Seit über 70 Jahren fertigt die MAFO System-
technik AG Bauteile und Systeme aus Metall für 
Industrie und Gewerbe. Unsere Spezialität ist 
es, die unterschiedlichen Fertigungsverfahren 
Gießen, Fräsen/Drehen, Kanten/Biegen und 
Schweißen unter einem Dach zu vereinen und 
sicher zu beherrschen.

Gießerei

Schweißbaugruppe

Mechanische Fertigung Nähere Informationen dazu findest du unter
www.mafo-systemtechnik.de/Karriere

• Zerspanungsmechaniker/in
• Konstruktionsmechaniker/in
• Gießereimechaniker/in
• Industriekaufmann/-frau

MAFO_DAV_Anzeige_120x183_230825_RZ.indd   1MAFO_DAV_Anzeige_120x183_230825_RZ.indd   1 25.08.23   09:2725.08.23   09:27
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 A
Andrea Aicher
Andreas Aicher
Johannes Aicher
Julia Aicher
Maria Aicher
Philipp Aicher
Theresa Aicher
Tobias Aicher
Emma Arnold
Oliver Arnold
Sandra Arnold
Anika Aschauer
Annemarie 

Aschauer
Christoph 

Aschauer

 B
Andreas Bauer
Anton  

Bauernschmid
Lorenz  

Bauernschmid
Matilda  

Bauernschmid
Tina  

Bauernschmid
Anna Baumann
Laetizia  

Baumgartner
Melanie Berger
Monika Berger
Regina Berger
Stefan Berger
Tobias Berschl
Heidi Biermeier
Michael Biermeier
Thomas Bischof
Mario Borek
Elisabeth Brüderl
Lukas Brüderl
Magdalena  

Brüderl

Maximilian 
Brüderl

Thomas Brüderl
Manuel Buchauer
Travis Buchauer
Markus  

Buchschachner
Maria Burch

 D
Mona Danius
Simone Deubzer
Monika Victoria 

Dumberger

 E
Claudia Ebeling 

Wimmer
Ferdinand Eder
Ilvi Eder
Nepomuk Eder
Susanne Eder
Sarina Entfellner
David Esterer

 F
Maximilian  

Farnbacher
Simon Fellner
Frida Fink
Julius Fink
Paulin Fink
Tilly Fink
Anna-Lena Frank
Christine Frech
Barbara Frisch
Elisabeth Frisch
Hedwig Frisch
Johann Frisch
Johann Frisch
Theresa Frisch

 G
Christian Gallisch
Emma Gallisch

Stephanie  
Gallisch

Theo Gallisch
Franziska  

Ganghofer
Tobias  

Gatzenmeier
Maximilian Georg
Martha Annasta-

sia Glaser
Vitus Maximilian 

Glaser
Bettina Götzinger
Verena  

Gramsamer
Laura Gröbner
Stefan Gröbner
Matthias Grünler
Franz  

Gschwendner
Manfred Gugger

 H
Bettina  

Haberlander
Magdalena  

Haberlander
Stefan  

Haberlander
Stefan  

Haberlander
Theresa  

Haberlander
Hubert Hallweger
Felix Hangl
Ferdinand Hangl
Johannes Hangl
Martin Hangl
Martina Hangl
Maria Hardt
Johann Hasenöhrl
Konrad  

Haslberger
Jens Hauschopp

Amelie Hauser
Christian Häusl
Andrea Haydl
Helmut Heckel
Susanne Heckel
Klaus  

Heigenmoser
David Heitkamp
Emma Heitkamp
Eva Heitkamp
Noah Heitkamp
Maja Herrmann
Andreas Herzog
Heike Herzog
Marina Herzog
Stefan Herzog
Fiona Hetzel
Johannes Hetzel
Paula Hetzel
Jasper Hiebl
Magdalena Hilger
Florian  

Hinterstoißer
Regina Hocheder
Stefan Hocheder
Veronika  

Hocheder
Björn Hoffmann
Michael Hogger
Jona Jakob Holl
Lena Lotta Holl
Markus Holl
Evita Höllige
Jannis Höllige
Mathias Höllige
Noah Höllige
Roman Holzmeier
Sandra Holzmeier
Korbinian Holzner
Maximilian 

Holzner
Nadine Holzner
Noah Holzner
Helena Huber
Klara Huber
Quirin Huber
Theresa Huber
Thomas Huber

 I
Sebastian Intorp
Sina Intorp

 J
Michael Jäger
Alexandra Jira

 K
Elisabeth Kamml
Inge Kämpfl
Katharina Kern
Konrad Kern
Maria Kern
Simon Kern
Benedikt Kirchner
Bernhard Kirchner
Sebastian  

Kirchner
Franziska  

Klingebiel
Reynir Knur
Timo Kohlhoff
Stefan Kraller
Magdalena  

Krammer
Dominik Krein
Konstantin Krüger
Jaron Kruska
Valerie Kruska
Fabian Kufner
Sofia Kufner
Marcel Kutsche
Noah Gabriel 

Kutsche
Raphael Elias 

Kutsche

 L
Michael  

Langhammer
Jutta Langwieder
Martin  

Langwieder
Ida Lindlmaier
Peter Loibl
Vinzent Lotterer
Timo Ludwig

Wir begrüßen herzlich 
unsere »Neuen«
Neueintritte 1.11. 2022 bis 31.10. 2023



 M
Kilian Mader
Maria Mader
Theresa Mader
Alina Mager
Beatrice Mager
Erika Magerl
Anna Maier
Helmut Maier
Marion Maier
Maximilian Maier
Monika Maier
Philipp Maier
Anna Maxlmoser
Christine Mayer
Christoph Mayer
Martin Mayer
Samuel Mayer
Simeon Mayer
Andreas Meier
Emilia Meier
Verena Meier
Danuta  

Michalczyk
Robin Michalczyk
Markus  

Mittermeier
Monika  

Mittermeier
Marianne  

Mösenlechner
Martin  

Mösenlechner
Michaela  

Mösenlechner
Rosa  

Mösenlechner
Ilse Moser
Alexander  

Muckenhammer
Fabienne  

Muckenhammer
Jaden Joel  

Muckenhammer
Ludmilla  

Muckenhammer
Luke Gabriel 

Muckenhammer
Inge Mühlauer

 O
Gerhard Ohme

 P
Vanessa Pajung
Christian  

Parzinger
Jakob Parzinger
Laura Parzinger
Ludwig Parzinger
Simon Parzinger
Stefan Parzinger
Stefanie Parzinger
Thomas Perschl
Klara Pfaffinger
Zoe Valentina 

Pfeffer
Janine-Valine 

Pfeffer-Kutsche
Andreas Pfohl
Maximilian  

Praxenthaler
Angela  

Prommersberger

 R
Felix Rabe
Niels Rabe
Andreas Rauscher
Maria Rauscher
Felix Rehrl
Fiona Rehrl
Jakob Rehrl
Stephanie Rehrl
Elisabeth  

Reichenberger
Elisabeth  

Reichenberger
Stefan  

Reichenberger
Elias Reiter
Hubert Reiter
Katharina Reiter
Magdalena  

Reitinger
Marina Reitinger
Sophia Reitinger
Stefan Reitinger
Angelika  

Remmelberger

Stefanie Röding
Isabella Roth
Mathias Roth
Sabine Roth
Susanne Roth
Elke Rudolf
Isolde Rüpplein
Uwe Rüpplein

 S
Ludwig Schader
Ludwig Philip 

Schader
Alina Schlegel
Markus  

Schlemmer
Anneliese Schmid
Christine Schmid
Jonas Schmid
Lea Schmid
Michael Schmid
Monika Schmid
Rebecca Schmid
Stefan Schmid
Daniel Schmidt
Hannah Schmidt
Johann Schmidt
Julia Schmidt
Samuel Schmidt
Theresia Schmidt
Charlotte  

Schomburg
Cornelia 

Schönthaler
Tim Schrader
Anton Schuhbeck
Emma Schuhbeck
Jonas Schuhbeck
Paula Schuhbeck
Anton Schwarz
Claudia  

Schwarzenbeck
Hanna  

Schwarzenbeck
Katharina Seeger
Erich Söllner
Raphael  

Sonnenberg
Robert  

Sonnenberg

Fanni Stadler
Johannes Stadler
Jonas Stadler
Leni Stadler
Simone Stadler
Florian  

Steinbrecher
Carina Steiner
Hannes Steiner
Katrin Steiner
Andreas  

Steinmaßl
Anja Steinmaßl
Felix Stief
Benjamin Stone
Florian-Vitus 

Streitwieser
Rosi Streitwieser
Valentin  

Streitwieser

 T
Sebastian Trippen
Amelie Tschäge
Thomas Tschäge
Vanessa Tschäge

 U
Christoph Udvary
Nicole Uerling
Anna-Lena  

Unterreiner
Gregor Urich
Katharina Urich
Melanie Urich
Thomas Urich

 V
Carina Veitlmeier
Fritz Veitlmeier
Benedikt  

Veitlmeiner
Andreas Voges
Eva Maria  

Vordermayer
Martin  

Vordermayer
Theresa  

Vordermayer
Tobias  

Vordermayer

 W
Anna-Lena  

Wadislohner
Marlena Waertel
Leni Waldherr
Andrea Wallner
Sebastian Wallner
Stefanie Wallner
Antonia Waltl
Hildegard Waltl
Johanna Waltl
Klaus Waltl
Matthias Waltl
Frank Wehinger
Lilli Weiß
Sybille  

Weißenbacher
Eva Weizmann
Hubert Willberger
Mandy Willberger
Agnes Wimmer
Bernhard Wimmer
Ella Johanna 

Wimmer
Franz Wimmer
Georg Wimmer
Jonah Wimmer
Levi Wimmer
Lina Wimmer
Maik Wimmer
Maximilian 

Wimmer
Simone Wimmer
Theresia Wimmer
Valentin Wimmer
Ludwig Winkler
Matthäus Winkler
Jakob Wolfgruber

 Z
Laura Zeitz
Sophia Zeitz
Valentina Zeitz
Lena Zellner
Siegfried Zellner
Paul Zenz
Florian Zollhauser
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Die Sektion Teisendorf des Deutschen Alpen-
vereins konnte in diesem Jahr beim Edelweiß-
abend im Gasthaus Helminger in Rückstetten 
sogar mehrere Mitglieder für 70-jährige Ver-
einszugehörigkeit auszeichnen. Max Hogger, 
Josef Leitenbacher und Ludwig Welkhammer 
nahmen diese besondere Ehrung mit vielen 
weiteren Mitgliedern, die dem Alpenverein 
seit 60, 50 oder 40 Jahre die Treue halten, 
entgegen.
Für den musikalischen Rahmen des rundum 
vergnüglichen Abends sorgte die Dreierloa 
Musi. Vorstand Georg Eckart freute sich da-
rüber, dass so viele Mitglieder der Einladung 
gefolgt waren. Zur Einstimmung auf die Eh-
rungen betonte er, wie schön Erlebnisse in der 
Gemeinschaft und das gemeinsame Zurück-
schauen auf erfolgreich bestandene Heraus-
forderungen für Menschen sind.
Zu den verschiedenen Beitrittsjahren hatte 
der Vorsitzende Informationen aus dem po-
litischen, gesellschaftlichen und kulturellen 
Leben mitgebracht. Dazu gewährte Helmut 
Huber den jeweiligen Einblick in die Vereins
chronik. Als erstes waren die Jubilare für 
40-jährige Mitgliedschaft an der Reihe. lhre 
Mitgliedschaft begann 1983, in der Zeit des 
Kalten Krieges. Georg Eckart erinnerte unter 
anderem an die Markteinführung des ersten 
Motorola-Handys und an die Affäre um die 
Hitler-Tagebücher.

Helmut Huber blickte auf das 75-jährige Be-
stehen der Sektion Teisendorf zurück. Beson-
ders hob er das gut gelungene Sommerfest 
auf dem Marktplatz hervor. Er erwähnte ver-
schiedene Lichtbildervorträge und den Fest-
abend in der Alten Post 
1973 traten zehn Mitglieder dem Alpenver-
ein bei, die auch nach 50 Jahren noch dabei 
sind. Sie bekamen neben Ehrennadel und 
Ehrenurkunde auch ein schönes Alpenver-
eins-Stirnband. Der Vorsitzende nannte das 
Eintrittsjahr politisch aufmüpfig. Es brachte 
die erste Ölkrise, das Energiesicherungsgesetz 
und vier autofreie Sonntage. Helmut Huber 
erinnerte an Wegebaumaßnahmen am Tei-
senberg und an einen Vortrag von Extrem-
bergsteiger Reinhold Messner.
Als Herlinde Holz, Marlene Hunklinger und 
Walter Hunklinger 1963 vor 60 Jahren dem 
Alpenverein beitraten, gingen im Zweiten 
Deutschen Fernsehen zum ersten Mal die 
Mainzelmännchen auf Sendung. Außerdem 
wurden die Kompaktkassette und der Kasset-
tenrekorder erfunden. ln Berlin begeisterte 
John F. Kennedy mit dem legendären Aus-
spruch »Ich bin ein Berliner«. 
Die Sektion Teisendorf des Alpenvereins 
zählte in dem Jahr bereits 188 Mitglieder 
und als besonderes Ereignis ist in der Chro-
nik die Anschaffung eines Diaprojektors zu 
finden. Vorträge gab es über Südtirol, die 

Ehrungen beim Edelweißabend

Die Geehrten 2023:
Für 40 Jahre Mitgliedschaft: 

Johann Aicher, Herbert 
Beer, Anneliese Beer, 
Katharina Buchschachner, 
Thomas Egger, Maria Geier
stanger, Simon Geierstan-
ger, Maria Geil, Tanja Geil, 
Hildegard Hinterstoisser, 
Martin Hinterstoisser, 
Anton Huber, Franz Huber, 

Georg Huber, Mathias 
Krammer, Agnes Parzinger, 
Gertraud Rächl, Josef Rächl, 
Franz Rehrl, Josef Rehrl, 
Roswitha Setzer, Bernhard 
Strehhuber, Notburga 
Strohmaier, Gertraud Wolf-
gruber
Für 50 Jahre Mitgliedschaft: 
Rudi Angermeier, Bernadet-
te Berger, Josef Enzinger, 
Theodor Meggendorfer, 

Andreas Plereiter, Rein-
hard Prechtl, Elisabeth 
Rades, Josef Reiter, Doris 
Schmuck, Ernst Sepp
Für 60 Jahre Mitgliedschaft: 
Herlinde Holz, Marlene 
Hunklinger, Walter  
Hunklinger
Für 70 Jahre Mitgliedschaft: 
Max Hogger, Josef Leiten-
bacher, Elisabeth Riedmeier,  
Ludwig Welkhammer
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Einladung zum

Edelweißabend
mit Ehrung langjähriger Mitglieder

am Freitag, den 23. Februar 2024 
im Saal des Landgasthofes Helminger in Rückstetten.

Beginn ist um 19:00 Uhr mit gemeinsamem Abendessen. 
Um 20 Uhr beginnt die festliche Mitgliederehrung.

Alle Mitglieder sind mit Angehörigen herzlich eingeladen.

Diese Mitglieder werden geehrt:
70 Jahre:

Franz Lankes, Johann Maier

60 Jahre:
Johann Berger, Mathias Eder, Rosmarie Eigenherr, Ludwig Mayer,  

Simon Moesenlechner, Johanna Platschka, Lotte Schroers,  
Annemarie Waldherr

50 Jahre:
Ingrid Binder, Gudrun Coulon, Angelika Egger, Peter Enzinger,  

Amalie Fritzenwenger, Andrea Maier, Hannes Maier, Ludwig Mayer, 
Annemarie Pickl, Georg Pickl, Monika Schneider, Otto Waldherr,  

Dieter Weidlich, Karl Weiss, Albrecht Zollhauser, Martha Zollhauser, 
Norbert Zollhauser 

40 Jahre: 
Ursula Bufler, Agnes Enzinger, Herbert Enzinger, Reinhold Gruber,  

Elisabeth Haßlberger, Lorenz Haupt, Gerhard Helminger, Ulrich Höfer, 
Franz Hoiss, Theresia Hoiss, Konrad Hunklinger, Markus Hunklinger,  

Josef Irlacher, Georg Kienberger, Engelbert Kriechbaumer, Franz Schmid, 
Verena Schwarzkopf, Hans Wagenstetter, Harald Waldherr,  

Notburga Waldherr, Elisabeth Waldhutter, Johann Waldhutter,  
Michaela Weber, Albert Zell



Bernina-Alpen, eine Andenexpedition und 
eine Karakorumexpedition. 
Zuletzt wurden Max Hogger, Josef Leitenba-
cher und Ludwig Welkhammer für 70-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Elisabeth Riedmeier, 
die ebenso seit 1953 Mitglied ist, konnte nicht 
am Ehrungsabend teilnehmen. 
Vor 70 Jahren wurde Königin Elisabeth II. 
gekrönt, in der DDR fand der Volksaufstand 
statt und die Erstbesteigung des Mount Eve-
rest gelang auch in diesem Jahr. ln der Ver-
einschronik sind 73 Mitglieder verzeichnet 
und es wird unter anderem von Wanderungen 
zur Stoißer Alm, auf Zwiesel, Hohes Brett, 
Kampenwand und Patscherkofel sowie zahl-
reichen Bergwanderungen im Hagengebirge 
berichtet. Wie Helmut Huber schmunzelnd 
bemerkte, seien die Aufzeichnungen aus den 
frühen Jahren gar nicht so leicht zu entzif-
fern gewesen.
Max Hogger überraschte das Publikum mit 
einem Bildervortrag über eine Radtour, die er 
in seiner Jugend mit Freunden in die Schweiz 
unternommen hatte. Die Kameraden waren 
damals schon mit einem Dreigang-Rad un-
terwegs. Knapp 70 Schwarzweißfotos und 

die humorvollen Bemerkungen des Erzählers 
dokumentierten die abenteuerliche Reise. Die 
Radtour führte unter anderem über den Fur-
kapass und durchs Rhonetal bis zum Genfer 
See. Auf dem Heimweg besuchten die jungen 
Männer dann noch das Münchner Oktober-
fest. Das Publikum freute sich sehr über die 
alten Erinnerungsfotos.
Ein weiterer Höhepunkt war der Film von 
Walter Hunklinger aus den Jahren 1977/78 
über Skitouren am Zwiesel, Saalkogel und 
Ankogel. Den Akteuren im Film war die 
Freude über das winterliche Schneevergnü-
gen deutlich anzusehen und das Publikum 
freute sich dazu noch über die passende mu-
sikalische Untermalung des Films und über 
die gut gelaunten Kommentare des Autors.
Bei der letzten Skitour am Ankogel war das 
Wiedererkennen der beteiligten Personen für 
die Anwesenden ein besonderer Spaß, denn 
diese Tour wurde als Sektionstour abgehal-
ten. Mit kräftigem Applaus zeigte das Pub-
likum schließlich seine Begeisterung über 
die Darbietungen. Georg Eckart bedankte 
sich für die gelungenen Beiträge, bevor der 
Abend gemütlich ausklang.

Bericht und Foto: Sylvia Dumberger

Für 70 Jahre Mitgliedschaft 
wurden 
Ludwig Welkhammer,  
Max Hogger  
und Josef Leitenbacher 
geehrt (vorne von links 
nach rechts),  
für 60 Jahre  
Walter Hunklinger, 
Herlinde Holz  
und Marlene Hunklinger 
(hinten von links nach 
rechts).  
Ganz links: 1. Vorsitzender 
Georg Eckart. 
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Trotz des durchwachsenen Wetters feierten 
gut 40 Mitglieder und Freunde der DAV-
Sektion Teisendorf auf dem Predigtstuhl mit 
Diakon Peter Walter den traditionellen Berg-
gottesdienst. In letzter Minute war dieser we-
gen des einsetzenden Regens vom Gipfel des 
Predigtstuhls in die »Teisendorfer Hütte« ver-
legt worden. Die kleine Enttäuschung wurde 
durch die heimelige Atmosphäre in der Hüt-
te ausgeglichen. Im Kachelofen knisterte das 
Feuer, die »Theatermusik Lauter« umrahmte 
die Feier stimmungsvoll.
Sektionsvorsitzender Georg Eckart begrüßte 
die Gäste mit einem Zitat der Außenminis-
terin Annalena Baerbock aus einem Inter-
view nach ihrem Besuch im Nahen Osten: 
»Ich glaube, wir können alle (...) jeden Tag 
und jede Nacht nur dankbar sein, dass wir 
mit unseren Familien hier in Frieden und 
Sicherheit leben können. Das ist das Aller-
wichtigste.«
Diakon Walter predigte zum 7. Kapitel des 
Markus-Evangeliums, in dem die Schriftge-
lehrten und Pharisäer Jesus kritisieren, weil 
seine Jünger nicht alle altüberlieferten Vor-
schriften einhalten. Walter bedauerte, dass 
viele gute Bräuche immer mehr abkommen 
– beispielsweise die Tradition, ein Klassen-
treffen mit einem Kirchgang zu beginnen, 
auch der sonntägliche Gottesdienstbesuch 
in Deutschland habe nach Corona die Fünf-
Prozent-Grenze unterschritten. An Allerhei-
ligen würden schon längst nicht mehr alle auf 

den Friedhof gehen. »Dieses Volk ehrt mich 
mit den Lippen, sein Herz aber ist weit weg 
von mir«, heiße es im Evangelium. Bräuche 
und Traditionen seien gut und hilfreich fürs 
Leben, gäben Sinn, Struktur und Halt – aber 
nur, wenn sie nicht als reine Gewohnheit oder 
lästige Pflicht gesehen werden. Jesus habe 
die »Siebengescheiten« damals, denen Para-
grafen und Vorschriften wichtiger waren als 
das Herz, wachrütteln wollen.«
Nach dem Wortgottesdienst schloss sich die 
weltliche Feier mit Brotzeit und Getränken, 
Kaffee und Kuchen und zünftigen Bläser-
klängen an. Später konnte das gemütliche 
Beisammensein, das bis in den Nachmittag 
dauerte, sogar ins Freie verlegt werden.

Text und Fotos: Veronika Mergenthal

»Jesus geht es um das Innere des Menschen«
Berggottesdienst des DAV Teisendorf am Predigtstuhl
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Abschied von Resi Koch

Ama Dablam, Cho Oyu, Alpamayo, Shishapangma  
und noch viele mehr: Die Bitzei-Resi war auf     
vielen Bergen der Welt unterwegs.  
Ihr größter Erfolg: Als erste deutsche Frau  
auf  dem Gipfel des Nanga Parbat. 

Unsere Sektion hat sie aber nicht nur mit ihren  
Erfolgen bereichert, sondern sie hat uns mit  
ihrem Wissen und ihrer Erfahrung auch als  
Tourenleiterin und Tourenreferentin unterstützt.  
Somit hat sie auch in der Geschichte der Sektion  
ihre Spuren hinterlassen. 
Wir sind ihr sehr dankbar für ihr Engagement.

Nach ihrem Unfall in den heimischen Bergen  
hatte sie ein schweres Martyrium zu überstehen,  
von dem sie jetzt erlöst worden ist.
Es war schön, dass wir sie kennenlernen durften  
und mit ihr unterwegs sein konnten.

Pfiad di und a letztes Berg Heil

DAV-Sektion Teisendorf
1. Vorsitzender Georg Eckart

 Einladung zur Bergmesse
am Sonntag, den 13. Oktober 2024

bei unserem Kreuz
oberhalb der Teisendorfer Hütte am Predigtstuhl
zum Gedenken unserer verunglückten, verstorbenen

und gefallenen Mitglieder.

– Beginn: 11.00 Uhr – 

* 5. Mai 1951 
† 10. August 2023

Foto: Stefan Stadler
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gedenkt die Sektion 
unserer verstorbenen 

Bergkameraden!

In Trauer und 
Dankbarkeit 

Vitus Danzl
* 11. Mai 1949  

† 20. Oktober 2022

Barbara  
Fritzenwenger-Resch

* 3. August 1961  
† 30. Oktober 2022

Traudi Gollmitzer
* 25. Februar 1941 
† 25. August 2023

Adelheid Pilz
* 26. November 1955  

† 12. Juli 2023

Rita Maier
* 20. Dezember 1938 

† 7. Mai 2023

Sebastian Schneck
* 13. August 1950  
† 19. Februar 2023

Roman Antesberger
* 27. März 1931  

† 8. Dezember 2022Foto: Stefan Stadler

Johann Aicher
* 20. April 1945 

† 28. Oktober 2023
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Auflösung Quiz 2023:  
Die Lösung heißt »Gotzenalm«

Die Gewinner des Quiz 2023 sind:
1. Preis: Stirnlampe PETZL Actik  
Josef Koch aus Anger  

2. Preis: Grödeln CAMP ICE Master Evo 
Anna Tschakert aus Ruhpolding  

3. Preis: Stirnband DAV Sektion Teisen-
dorf, »Stoißer Alm« 
Josef Aschauer aus Teisendorf 

Quiz ‘24Quiz ‘24

Einsendeschluss ist der 31. Oktober 2024!

Viel Freude beim Rätseln wünscht Euch der Alpenverein!

Auf welchem Gipfel Auf welchem Gipfel 
steht dieses Kreuz?steht dieses Kreuz?
Es wurde erst 2023  
aufgestellt und befindet sich 
in der Nähe eines  
der Zustiege  
zu unserer Sektionshütte.

Es gibt wieder einige Sachpreise  
zu gewinnen. 

Mitmachen können alle Mitglieder  
der Sektion.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Lösung an  
DAV Sektion Teisendorf,  
Steinwenderstr. 1,  
83317 Teisendorf 

oder per E-Mail an  
info@dav-teisendorf.de
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Wir werden klimaneutral bis 2030! 
Wir werden vermeiden, dann reduzieren und 
was sich nicht vermeiden und reduzieren 
lässt, das werden wir kompensieren, soweit 
die Theorie.
Aber was werden wir vermeiden/kompen-
sieren/reduzieren? Das herauszufinden ist 
die Aufgabe in 2023, unserem Erstbilanzie-
rungsjahr.
Vor einem Jahr waren wir noch komplett 
blind. Erst hieß es nun zu erfassen, wie viele 
und welche Veranstaltungen und Aktivitäten 
durch unsere Sektion durchgeführt werden.
Die Liste ist lang, sehr lang, über 200 Tou-
ren und Veranstaltungen werden aufgeführt.
Nach drei Quartalen im Jahr 2023 haben wir 
von aufgelisteten 171, in Summe 88 Aktivi-
täten bilanziell erfasst, 23 wurden als aus-
gefallen gemeldet. Wir haben also 60 % der 
jew. durchgeführten Aktivitäten erfasst, da-
mit lässt sich ein repräsentativer Durchschnitt 
errechnen um auf die 100 % zu kommen.
Unterm Strich werden wir irgendwo im Be-
reich von rund um 35 Tonnen CO² landen, 
wovon etwa 20 Tonnen nur durch unse-
re Fahrten in die Berge verursacht werden.
Damit wissen wir nun ein Jahr später end-
lich, was wir vermeiden/kompensieren/re-
duzieren müssen.
In später nachfolgenden gemeinsamen Sit-
zungen der einzelnen Emissionsbereiche, 
(Touren, Wege, Hütte, Kletterräume, Ge-
schäftsstelle etc.) werden die Möglichkeiten 
der Vermeidung und Reduzierung besprochen 
und, wo es möglich ist, nachfolgend umge-
setzt oder probiert es umzusetzen.
Für keine Maßnahme gibt es abzuschauende 
Blaupausen, es wird sicher ein Versuch-Irr-
tum-Weg werden, um rauszufinden was geht 
und was nicht geht.

Schon jetzt ist aber erkennbar, dass allein 
Entscheidungen mit »gesundem Menschen-
verstand« den besseren Weg versprechen, 
als rein ideologisch getriebene Vorgehens-
weisen. Niemand muss Angst haben, jetzt 
nicht mehr mit dem Alpenverein in die Ber-
ge fahren zu dürfen. Aber natürlich werden 
wir alles einer Prüfung unterziehen, um die 
Aktivitäten mit hohen Emissionswerten zu 
vermeiden oder zu verbessern.
In einem ersten Schritt haben die Touren-
warte für 2024 vorgeschlagen alle Touren, 
die von zu Hause aus mit dem 
Rad oder zu Fuß, mit dem 
AV-Bus oder mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln durch-
geführt werden, im Touren-
programm mit dem offiziellen DAV-Klima-
Logo zu kennzeichnen.
Touren nur mit Öffis werden darüber hinaus 
auch finanziell gefördert, um hier erste An-
reize zu setzen. (Infos hierzu gibt es bei den 
Tourenwarten)
An dieser Stelle möchte ich mich schon jetzt 
recht herzlich bedanken bei allen, die mir ge-
holfen haben Daten zu erfassen, allen voran 
die Tourenleiter und Verantwortlichen.
Der kompletten Vorstandschaft danke ich für 
das Vertrauen und die Unterstützung.
Meine Bitte lautet: 
Bitte unterstützt die Aktivitäten die zur Re-
duzierung unserer Emissionen unternommen 
werden, bildet bei den Touren immer wo es 
geht Fahrgemeinschaften, überprüft Touren 
auf ihre Sinnhaftigkeit, bei denen man ge-
fühlt länger im Auto gesessen hat, als am 
Berg unterwegs gewesen ist – das Gefühl 
täuscht oftmals nicht!

Mit einem Juchhee von der Höh! 
Norbert Zollhauser

Klimaschutzkoordinator der Sektion Teisendorf
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Wir fürs Klima
Bericht des Klimaschutzkoordinators



Aktiv für die  
eigene  Gesundheit
Stärken Sie Ihre Gesundheit – wir unterstützen Sie dabei. Ihr 
Engagement für Ihre Gesundheit fördern wir zweimal pro Jahr.

Mehr erfahren auf aok.de/bayern/kursangebote

Gesundheit nehmen wir persönlich.
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.
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Unsere Berghütte der Sektion als Selbstver-
sorgerhütte auf dem Predigtstuhl ist in einem 
guten Allgemeinzustand. 
Nach schwachen Jahren 2020/21 steigen seit 
Ende 2022 die Übernachtungszahlen wieder. 
Für die Unterstützung bei der Abwicklung 
der Reservierungen bedanken wir uns herz-
lich bei Christa Aicher und Katrin Willberger 
von der Geschäftstelle.
Die Hütte wurde von allen Besuchern immer 
sauber hinterlassen.
Wie schon in den letzten Jahren, ist auch 
heuer wieder Mitte April die Grundreinigung 
der gesamten Hütte mit fleißigen Helferinnen 
und Helfern durchgeführt worden. 
Die verwitterten Fensterrahmen mussten mit 
einem neuen Schutzanstrich versehen wer-
den. Nordseitig wurde der Windladen und 
die Verblechung für den Windladen kom-
plett erneuert.
Das Brennholz in der Holzlege ging heuer 
zur Neige. Die Meterscheite, die schon länger 
lagerten, wurden auf Ofenlänge gesägt und 
aufgerichtet. Dabei halfen auch unser Eh-
renvorsitzender Franz Waldhutter und sein 
Bruder Heinrich mit. Vielen Dank.
Im September organisierten wir ein Treffen 
mit dem zuständigen Förster, Herrn Prielmei-
er, der uns kostenlos Nadelbäume als Brenn-

material für die nächsten Jahre zugewiesen 
hat. Vielen Dank auch hierfür. Eine Woche 
später ging es bereits ans Werk. Bäume fäl-
len und aufarbeiten, zur Hütte transportieren, 
spalten, schneiden, aufrichten. Ca. acht Ster 
Holz sind so zusammengekommen.

Anfang Oktober hatten wir Besuch vom Ka-
minkehrer für die turnusmäßige Feuerbe-
schau; dabei wurden auch Reinigungsarbei-
ten an Küchenherd, Kachelofen und Kamin 
durchgeführt.

Unsere Terrasse (Geländer) wurde von uns 
notdürftig repariert. Hier steht aber im nächs
ten Jahr eine umfassende Sanierung an. Bret-
ter und Unterbau sind schon ziemlich morsch.

Zum Schluss:

Allen Helferinnen und Helfern, allen Besu-
cherinnen und Besuchern vielen Dank für 
Eure Unterstützung.

Ein Dankeschön auch allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Predigtstuhlbahn für 
ihr Wohlwollen und ihre Hilfsbereitschaft.

Eure Hüttenwarte Peter und Alois

Bericht der Hüttenwarte für 2023

Helfer gesucht!
Hüttenreinigung Mitte April 

In unserer Hütte wird jedes Jahr eine gründ-
liche Reinigung durchgeführt. Dafür suchen 
wir freiwillige Helferinnen und Helfer.
Der genaue Termin wird entsprechend der 
Wetterlage festgelegt, deshalb bitten wir um 
Anmeldung bei: 

Alois Riedel, Tel.: 08654-57301.
Die Kosten für die Bahnfahrt werden  

erstattet. Für Verpflegung wird gesorgt.

Unser Geländetransporter bewährt sich
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Deine Auszeit
Geräumte Wanderwege
Grandioser Weitblick
Urige Almhütte
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TS www.predigtstuhlbahn.de



Bericht Wegeteam 2023
Trotz etlicher Unwetter in diesem Jahr sind 
wir vor größeren Schadereignissen zum 
Glück verschont geblieben. Sämtliche Wan-
derwege in unserem Sektionsgebiet sind in-
takt. Auffällig war jedoch die Notwendigkeit 
häufigerer Reinigungsarbeiten an den Aus-
kehren, damit das Regenwasser bei Starkre-
gen geordnet vom Weg abfließen kann. Im 
Gegensatz zu den Kalkalpen mit ihren was-
serdurchlässigen Kalkgesteinen, besteht der 
Teisenberg überwiegend aus Tongesteinen 
– dem sogenannten Flysch. Hier spielt die 
Vermeidung von Weg-Erosionen eine ent-
scheidende Rolle, denn ein ausgetrockneter 
Boden kann das plötzlich einwirkende Was-
ser nicht aufnehmen. Ohne Maßnahmen, wie 
zahlreiche und gut gewartete Wasser-Aus-
kehren an den Wanderwegen, können deut-
liche Bodenerosionen die Folge sein. Die 
Hauptaufgabe der Wegewarte in unserem 
Sektionsgebiet ist es, diese Prozesse vorab 
zu erkennen und dem entgegenzuwirken, 
um Schlimmeres verhindern. 
Fürmann-Alm – Steiner Alm: An diesem 
Weg wurde ein alter Steg aus Sicherheits-
gründen entfernt. Ein neuer Steg am alten 
Landesgrenzstein ist nicht mehr vonnöten. 
An einer anderen Stelle wurde allerdings ein 
Steg über eine Schlammstelle gebaut, da die 
alten Holzscheiben als Überquerungshilfe 
letztendlich im Schlamm versunken sind. 
Außerdem wurde eine größere Wegerosion 
an einem Abzweig nach Aufham festgestellt. 
Dort wurden Drainagen und Querleger zur 
Wasserausleitung angelegt. Da dieser Weg 
derzeit keinen Wegewart hat, sei hier der 
Dank an Matthias Wimmer ausgesprochen, 
der sich um diesen Wanderweg aushilfsweise 
gekümmert hat. 
Moosensteig: Die Tritthilfen aus Steinplat-
ten durch einen Bachgraben am »Schwim-
menden Moos« mussten insbesondere nach 
der Schneeschmelze jährlich instand gesetzt 

werden. Damit dem Abhilfe geschaffen wer-
den kann und die Bachstelle leichter über-
quert werden kann, wurde eine neue einfa-
che Holzbrücke gebaut. 
Bei einem Kontrollgang ist aufgefallen, dass 
an einer Steilstelle ein hölzerner Steg unter-
seits morsch war. Deshalb wurde dieser durch 
einen neuen Holzsteg ersetzt. 
Darüber hinaus wurden an einer Erosions-
stelle zwei kleine Verbauungen zum leichten 
Queren errichtet, sowie an der »neuen Um-
leitung« (angelegt im Vorjahr) neue Markie-
rungen angebracht. Dank geht an die Wege-
warte Sepp Ramstötter, Helmut Huber und 
Matthias Wimmer. 
Seiberstadt-Weg: Dieser Weg stellte in die-
sem Jahr einen Schwerpunkt unserer Arbei-
ten dar. Da dieser Weg hochfrequentiert ge-
nutzt wird, haben wir den Bedarf einer hö-
herwertigen Sanierung gesehen. Unter der 
Leitung des Wegewarts Paul Haimbucher 

Wegearbeiten am Seiberstadtweg
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wurde der Wegeabschitt »Oberer Steig« und 
«Wegespinne« (Abzweig Neukirchner Weg) 
vollständig neu hergerichtet. Dabei wur-
de mit Baumaschinen der Weg neu planiert 
und aufgekiest. Gerhard Daxer und Michael 
Frumm-Mayer unterstützten ihn dabei tat-
kräftig. Auch zum Mittleren Steig (Brunnen) 
wurden einige Stellen und Abschnitte durch 
Planierungen und Aufkiesungen ausgebes-
sert. Der Wegabschnitt unmittelbar oberhalb 
des Brunnens ist nun trockener, nachdem ein 
Wasserrohr das hangseitige Quellwasser jetzt 
unter dem Weg abführt. Zudem wurden tiefe-
re Rinnen zur Drainage angelegt. Außerdem 
wurden Felsen oberhalb vom »Oberen Steig« 
vom Weg entfernt und sämtliche Auskehren 
mehrmals gereinigt. Trotz des zu Matsch nei-
genden Bodens im Flysch konnte durch viel 
Einsatz die Qualität dieses Wanderweges be-
deutend verbessert werden. Hier möchte ich 
mich nicht nur bei den beteiligten Wegewar-
ten herzlich bedanken, sondern auch einen 
Dank an die Almgenossenschaft Freidling 
und die Bauunternehmung Josef Fuchs für 
die finanziellen Spenden richten. Darüber 
hinaus möchte ich der Firma Hunklinger in 
Neukirchen für die Ausleihe benötigter Bau-
maschinen danken. 
Neukirchner Weg: Im Zuge der Arbeiten am 
Seiberstadt-Weg, wurde auch der obere Teil-
bereich des Neukirchner Wegs aufgekiest. 
Durch Erosionen ist eine Furche in den mitt-

leren Wegbereich entstanden, welcher nun 
wieder angeglichen wurde. 
Sonstige Wege: Am Achterhüttenweg, Fei-
lenreiter Weg und am Hochstaufener »Nord-
steig« sind in diesem Jahr keine größeren 
Maßnahmen notwendig gewesen. Es wurden 
dort lediglich Routinearbeiten durchgeführt. 
Hierfür geht der Dank an die entsprechen-
den Wegewarte.
An abgestimmten Stellen, insbesondere an 
den Anfängen der Wanderwege ober- und 
unterseits, werden unsere Wegweiser um 
Shared-Trails-Schilder erweitert. Dies soll 
nicht zu einem Mountain-Bike Trail einla-
den, sondern vielmehr zur Sensibilisierung 
auf gegenseitige Rücksichtnahme zwischen 
Mountain-Bikern und Wanderern auf den 
Wanderwegen hinweisen. Nicht jeder Weg-
abschnitt ist für Mountain-Biker und Wan-
derer gleichermaßen geeignet, sofern wurde 
an manchen Wegen und Wegabschnitten auf 
diese Beschilderung verzichtet. Durch die be-
reits genannte Erosionsanfälligkeit des hie-
sigen Bodens in unserem Sektionsgebiet ist 
hier insbesondere eine vorausschauende und 
gute technische Fahrweise an baulichen Vor-
richtungen und Auskehren erforderlich. Ein 
Absteigen vom Bike ist eher eine Heldentat 
als eine Schande. Dies trägt dazu bei, dass 
unser Wegenetz möglichst lang und voll-
ständig erhalten werden kann. 

Bericht: Yves-Daniel Hoffmann
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Viel geschafft! 
Aber wir haben auch weiter viel zu tun! 

Wer hat Lust mitzumachen?
Das Wegeteam sucht noch Mitarbeiter.

Falls jemand Interesse hat als Wegewart mitzuwirken,  
bitte gerne bei der DAV-Sektion  

bzw. dem Wegereferenten  
(Yves-Daniel.Hoffmann@dav-teisendorf.de) melden. 
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Unser Angebot an Ausbildungskursen und 
Trainings war wieder recht reichhaltig und 
fand großes Interesse. Schwerpunkte wa-
ren Kurse zum Skibergsteigen mit 10 und 
Sportklettern mit 13 Veranstaltungen. Dar-
über hinaus gab es noch einige MTB-Fahr-
technikkurse, einen Klettersteigkurs und ei-
nen Grundkurs Eis auf der Adamekhütte am 
Dachstein. Herzlicher Dank geht hier an alle 
Ausbilder und Trainer für ihr Engagement.
Wer unser Tourenprogramm aufmerksam ge-
lesen hat wird feststellen es gibt eine neue 
Spielform: Traillauf. Hierzu hat Waltraud 
Berger bereits einige Veranstaltungen an-
geboten, die regen Zuspruch fanden, und 
an einem entsprechenden Ausbildungskurs 
zum Trailguide teilgenommen. Sie wird hier 
in Zukunft von Anni Feih unterstützt, die 
ebenfalls diese Ausbildung absolviert hat. Im 
aktuellen Programm gibt es mehrere Termine 
der beiden zum Thema Berglauf.
Mittlerweile haben wir 50 ausgebildete 
Übungsleiter und Trainer, davon 19 im Be-
reich Sportklettern. Das ist notwendig, damit 
besonders unsere Kinder– und Jugendklet-
tergruppen betreut werden können. Darüber 
hinaus ist es so möglich, mehrere Kletterkur-
se für Anfänger an unserer Kletterwand in 
der BergaderArena in Waging anzubieten. In 
unserer Boulderanlage in Teisendorf gibt es 

ergänzend dazu Kurse um die Klettertechnik 
zu verbessern.
An der Fortbildungspflicht für Trainer mit 
Lizenz hat sich vorerst nichts geändert. 
Spätestens nach vier Jahren ist eine Pflicht-
fortbildung zu absolvieren, die Empfehlung 
liegt bei drei Jahren. Eine frühere Teilnah-
me ist nur möglich, wenn kurzfristig was frei 
wird. Kletterbetreuer sind spätestens nach 
sechs Jahren mit einer Fortbildung dran. Alle 
Tourenleiter und Trainer die an einer entspre-
chenden Veranstaltung teilnehmen mussten, 
konnten diese auch erfolgreich absolvieren. 
Ab 2025 ist eine wesentliche Neuerung für 
Wanderleiter vorgesehen. Es ist angedacht 
hier auch eine 5-jährige Fortbildungspflicht 
einzuführen. Entsprechende Fortbildungs-
kurse stehen bereits im aktuellen DAV-Aus-
bildungsprogramm.
Erfahrungsgemäß sind viele Ausbildungs-
kurse bereits frühzeitig ausgebucht. Sollte 
man doch nicht teilnehmen können, bitte 
umgehend den Übungsleiter verständigen, 
damit dieser zeitnah einen Nachrücker in-
formieren kann. Das trifft auch besonders 
für Mehrtagesveranstaltungen zu.
Erlebnisreiche und unfallfreie Aktivitäten 
wünscht Euch

 Euer Ausbildungsreferent Sepp Rehrl

Der Ausbildungsreferent berichtet

Kletterausbildung 
»Von der Halle 
an den Fels«. 
Am Auerwandl 
bei Oberwössen 
konnten die frisch 
erworbenen 
Fertigkeiten in 
der Praxis geübt 
werden.
Foto:  
Cornelia Lirk





Wandern mit Kleinkindern
Für die jüngsten Vereinsmitglieder haben wir 
im neuen Tourenprogramm 2024 wieder fast 
jeden Monat einen Termin.
Neben der bestehenden Kind-Kegel-Kraxe-
Gruppe von Sepp Enzinger bieten auch Ste-
fan Jahnel und Albert Wegscheider für die 
ganz Kleinen verschiedene Touren an. Das 
ist sehr erfreulich!

Egal, ob geschoben wird oder lieber getra-
gen, die Kinder Teilabschnitte der Tour selbst 

gehen – das Entscheidende ist, dabei zu sein.
Kinderwagen, Kraxe, Fahrradanhänger, Tra-
getuch oder …, die Liste für Ausrüstungs-
gegenstände, um heute Kinder sicher in den 
Bergen zu transportieren, ist lang und sollte 
auch von jedem frei gewählt werden.
Alle Familien, die es sich zutrauen die Wan-
derungen zu meistern sind zum Mitmachen 
eingeladen.

Text und Foto: Sepp Enzinger
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Hallo Jung und Alt, 
Griass euch Bergbegeisterte,
schon einen Blick auf´s neue Tourenpro-
gramm geworfen? Wenn nicht – auch nicht 
schlimm – das entdeckt ihr ja auf den nächs
ten Seiten. 
Im Tourenprogramm finden sich erfreuli-
cherweise wieder Termine der Kindergrup-
pe. Katrin Fritzenwenger und Jennifer Haak 
würden sich über zahlreiche Teilnahme an 
ihrem Tourenangebot sehr freuen. Daher 
meine Bitte: einfach weitersagen, dass beim 
DAV Teisendorf wieder eine Kindergruppe 
aktiv ist. – Danke.
Dank der Betreuer können wir heuer Kindern 
und Jugendlichen ein wöchentliches Boul-
der-/Kletter-Training in 3 unterschiedlichen 
Altersgruppen anbieten. 

Wir suchen aber weiterhin dafür dringend 
Betreuer, um allen Kindern eine Teilnahme 
zu ermöglichen. – Wer Interesse hat ein-
fach bei mir melden.
Die wöchentlichen Termine zum Mountain-
biken laufen wie gewohnt weiter.
Ich bedanke mich bei allen Jugendleitern 
und Betreuern. 
Sehr erfreulich ist auch, dass die Sektion wie-
der einen Vereinsbus angeschafft hat. Denn 
speziell bei den Kindergruppen ist der Bus 
nicht nur aus umwelttechnischen Gründen 
von Vorteil, sondern auch für die Organisa-
tion von Vereinsfahrten eine ideale Lösung.
Uns allen wünsche ich ein gesundes und er-
folgreiches Jahr in Berg und Tal.

Enzinger Sepp,  
Jugendreferent

Jugendreferat

Ansprechpartner:
Sepp Enzinger
Tel. 0171-6 79 81 45 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de
Stefan Jahnel 
Tel. 0160-96211269  
jahnel-waging@gmx.de
Albert Wegscheider
Tel. 0163-1638510  
albertwegscheider@gmx.de



Hammerau   ☎ 08654/4815-0
Maschinenputz



Kinder-Boulder-/Klettergruppen 

Das Interesse am Bouldern und Klettern ist 
bei unseren jungen Mitgliedern unverändert 
hoch. Für die Teilnahme gibt es bereits eine 
umfangreiche Warteliste.
Seit September 2023 konnten wir dank den 
neuen Trainern Anni und Tobi eine zweite 
Gruppe beim Jugendklettern eröffnen! Seit-
dem trainieren die Waginger Kinder- und 
Jugendklettergruppen wöchentlich am Mon-
tag und Dienstag in der Bergader-Sportare-

na. Die Kinder lernen intensiv den sicheren 
Umgang mit dem Sicherungsgerät und die 
nötige Technik, um jeder Situation im Kletter-
sport gewachsen zu sein. Organisiert wurden 
auch schon Ausflüge in die Kletterhalle der 
Sektion Gangkofen und zum Bouldern nach 
Traunstein in das Sportzentrum. Herzlichen 
Dank an die ganzen Helfer, die das Kinder-
klettern ermöglichen!

Kinder im Alter ab 8 Jahren.
Ansprechpartner: 
Teisendorf: Sonja Mühlbacher 
Tel. 0160-78 39 87 • sonja@xp8.de  
Waging: Claus Prokscha. 
Tel. 0 86 81-4 77 85 40 • clauprok@gmail.com 
Anni und Tobi Feih
Tel. 0157-81 293 955 • teamflyingfuchs@gmx.de

Kletterbetreuer gesucht!
Damit wir möglichst vielen Kindern das 

Klettern und Bouldern ermöglichen 
können, suchen wir noch dringend Ver-

stärkung bei den Betreuern!  
Wer Interesse hat mitzumachen,  
wird gebeten, sich zu melden bei  

Sepp Enzinger, Tel. 01 71-6 79 81 45 
Claus Prokscha, Tel. 0 86 81-4 77 85 40 

Sepp Rehrl, Tel. 0 86 81-90 77
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 Kletterschuh-BörseKletterschuh-Börse in der Boulderhalle  
Teisendorf

Kindergruppe

Neustart der Kindergruppe
Endlich gibt es wieder eine Kindergruppe! 
Habt ihr Lust, gemeinsam Spaß in der Natur 
zu haben, zu wandern, Spannendes zu erle-
ben? Heuer waren wir schon zum Geocaching 
im Schönramer Filz und im Klausbachtal/
Nationalpark Berchtesgaden. 
Im neuen Tourenprogramm gibt es vier Ter-
mine von uns. Findest du sie? 
Wer Lust hat mitzumachen, kann sich gerne 
bei uns melden! 
Wir freuen uns auf Euch,  
Katrin und Jennifer

Kinder im Alter von ca. 8-13 Jahren.
Leiterinnen:
Katrin Fritzenwenger (mit Jennifer Haak) 
Tel. 0177-6565471 
Katrin-Fritzenwenger@web.de

Jennifer (links hinten) und Katrin (rechts) waren 
heuer schon mit einer Gruppe im Schönramer 
Filz unterwegs.
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Jungmannschaften

Das wichtigste zuerst: Die Jungmannschaft 
ist keine geschlossene Gruppe. Bei unseren 
Touren darf jeder mitmachen. Eine feste Al-
tersgrenze gibt es nicht. Alle, die sich jung 
fühlen und gerne mit jungen Menschen un-
terwegs sind, sind herzlich willkommen. Bei 
Jungmannschaftstouren handelt es sich in 
der Regel nicht um geführte Touren, son-
dern um Gemeinschaftstouren. Daher ist es 
ebenso wichtig, dass du alt genug bist, um 
selbstständig und sicher am Berg unter-
wegs zu sein.
Jungmannschaft Waging
Die Jungmannschaft Waging konnte im Au-
gust wieder eine 3000er Tour durchführen. 
Diesmal ging es auf den Hochfeiler, den 
höchsten Gipfel der Zillertaler Alpen. Im 
September verbrachte eine allerdings klei-
ne Gruppe ein Wochenende auf der Bayreu-
ther Hütte und konnte von dort einige Gip-
fel erreichen.

Jungmannschaft Teisendorf
Die Jungmannschaft Teisendorf traf sich im 
Dezember 2022 noch im Heutal zum Zip-
felbobrennen am Sonntagshorn. Außerdem 
fand natürlich wieder die traditionelle Sil-
vesterfeier auf der Teisendorfer Hütte mit 
Schweinsbraten-Essen statt.
Nach langer Pause gings für die Jungmann-
schaft am 09.09. auf die Hörndlwand.
Der Aufstieg erfolgte über die leichte Klette-
rei der Schmidkunz, die alle sechs Teilneh-
mer*innen souverän meisterten. Nach dem 
Abstieg durch die Wassergräben gabs noch 
Kaffee und Kuchen auf der Brander Alm.
Am Freitag, den 29.09. starteten wir gleich 
nach der Arbeit, beziehungsweise Schule 
und wanderten über den teils steilen Wax-
rießsteig zur Teisendorfer Hütte. Oben an-
gekommen genossen wir auf der Terrasse 
noch die letzten Sonnenstrahlen, danach 
wurde gemeinsam der Schweinsbraten mit 
reichlich Beilagen zubereitet. Am nächsten 
Morgen stiegen wir noch etwas müde über 
die Spechtenköpfe ab. Insgesamt waren wir 
17 Teilnehmer*innen.
Mit Freude blicken wir auf die nächsten Ge-
meinschaftstouren und freuen uns jederzeit 
über neue Teilnehmer*innen.

Bericht: Severin Schillinger

Jugendliche ab ca. 16 Jahren
Leiter JM Teisendorf: Jona Vinke
Jona1@gmx.net
Leiter JM-Waging: Albert Wegscheider
Tel. 0163-1638510 
wegscheideralbert@gmx.de

Fürs junge Gmias (ab 16 Jahren) und alle, die sich 
noch zugehörig fühlen, wollma im neuen Jahr 
einen Jungmannschafts-Tourenstammtisch eta-
blieren. Ab dem 11. Januar treffma uns, obacht 
jetzt wird’s kompliziert, immer am zweiten Don-
nerstag im Monat ab ca. 17/18 Uhr zu na kloana 
Aktion. Ob ma Bouldern, Kraxln, Rodeln, Wandern, 
Laufen, Radln oder Baden, legen wir je nach Wetter 
gemeinsam fest. Das wichtigste: Danach sitzma 
uns auf alle Fälle noch gmiadlich zam und viel-
leicht schaffmas ja im Sommer auch mal schee 
zum Grillen. Wir wollen uns einfach austauschen, 
zamkemma und a Gaudi haben. 

Folgende Termine san odacht: 

11. Januar, 15. Februar, 14. März,  
11. April, 16. Mai, 13. Juni,  
11. Juli, 8. August, 12. September,  
10. Oktober, 14. November, 12. Dezember .

Jede und jeder ist herzlich willkommen  
uns Gsellschaft zum leisten! 

Nähere Infos zu den geplanten Touren,  
Treffpunkten usw. gibt’s in den Tagen davor. 

Am besten kurz bei mir, Anni, melden: 

teamflyingfuchs@gmx.de

Jungmannschafts-TourenstammtischJungmannschafts-Tourenstammtisch
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Das Reh spring hoch, das Reh spring weit, 
wieso auch nicht das Mountainbike. Dieses 
Zitat frei nach den Worten des deutschen 
Komikers und Dichters Heinz Erhardt könn-
te die Abschlussfahrt der Mountainbike-Ju-
gendgruppe nicht treffender beschreiben.
Gefühlt jedenfalls verbrachten die 16 Teil-
nehmer mit dem Radl mehr Zeit in der Luft 
als auf den vielseitigen Wexl Trails in St. 
Corona am Wechsel.
Denn neben den verschiedenen Wurzelstre-
cken und Flowlines war die Jumpline defi-
nitiv die meistgefahrene Abfahrtsvariante 
an den drei Tagen.

Und während die Jungs bereits mit viel Sty-
le furchtlos über die Tables jagten, musste 
der ein oder andere Betreuer zuerst noch den 
anfänglichen Respekt vor den beachtlichen 
Sprüngen reduzieren. 
Doch auch auf den anderen Trails hingen die 
jungen Biker ordentlich am Gas und brachten 
die Trainer reichlich zum Schwitzen.
So verging das Wochenende sprichwörtlich 
wie im Flug.
Ein Dank geht an die Sektion Trostberg, wel-
che uns ihren Radlanhänger geliehen hat, mit 
dem wir alle 16 Bikes transportieren konnten, 
sowie an Günther, den Wirt unserer Unter-
kunft – der Herrgottschnitzerhütte – welcher 
uns hervorragend bewirtete. 

Auch in diesem Jahr wird wieder ein Radl-
training für Jugendliche angeboten. Schauts 
einfach ins Programm und melds euch bzw. 
eure Buam und Mädls an. 

Bericht und Fotos: Andi Hahnemann  
und Rupert Strohmaier

Flugstunden mit dem Mountainbike
MTB-Training für Kinder und Jugendliche 
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bei einer Besprechung in unserer Sektion 
stellten wir uns die Frage, wie viele Kurse 
heute im Tourenprogramm zu finden sind. 
Und wie war das noch vor Jahren? Die Aus-
bildung der Mitglieder ist eine Kernaufgabe 
des Alpenvereins. Mit einer guten Ausbildung 
können Gefahren erkannt, das Risiko einge-
schätzt und Maßnahmen für mehr Sicherheit 
getroffen werden. Es werden in Theorieein-
heiten Hintergründe erklärt und in der Pra-
xis die richtigen Handgriffe geschult. Egal, 
ob du im winterlichen Skitourengelände die 
Lawinengefahr beurteilen willst, oder ob du 
im steilen Fels an deiner Kletter- und Sicher-
heitstechnik feilen möchtest, im Tourenpro-
gramm stehen dir heute circa 30 Angebote zu 
den verschiedensten Themen zur Verfügung. 
Bei der oben genannten Besprechung hatte 
mich mein Gefühl nicht getäuscht. Mir war 
sofort klar, dass sich das in unserer Sektion 
wesentlich geändert hat. Zu Hause recher-
chiert, stellte ich fest: Vor etwa 10 Jahren, als 
ich das Amt des Tourenwartes übernommen 
hatte, gab es im Programm gerade mal ein 

einziges Kursangebot. Was für eine grund-
legende Änderung.

Die Welt steht nicht still. Unserem Kurs- und 
Tourenprogramm steht die nächste grundle-
gende Änderung bevor. Der Alpenverein hat 
sich zum Ziel gesetzt, bis 2030 klimaneutral 
zu werden. Wir haben in diesem Jahr ange-
fangen, unsere CO2-Belastung zu erfassen. 
Wenig verwunderlich, wird ein sehr großer 
Teil des CO2 in unserer Sektion auf den An-
fahrten zu den Touren emittiert. Aber es geht 
sicher nicht darum, jetzt Verbote zu erteilen. 
Von 100 auf 0 wird nicht gehen – aber jedes 
Gramm eingespartes CO2 zählt. Es geht dar-
um, dass wir einen Weg finden, wie wir mit 
akzeptablen CO2-Emissionen noch sinnvoll 
Bergsport betreiben können. Als Anreiz und 
ersten Schritt haben wir ein Pilotprojekt ins 
Leben gerufen: Die Anreise zu Sektionstou-
ren mit öffentlichen Verkehrsmitteln wird 
von der Sektion zu 50 % gefördert! Dies ist 
ein kleiner Schritt auf dem Weg, den unse-
re Sektion zu einer neuen Normalität gehen 
muss. Der neue Weg muss natürlich von 
den Mitgliedern der Sektion gelebt werden. 
Bist du dabei?

Dieser eine Kurs vor Jahren im Programm 
war ein Kinderskikurs des unermüdlichen 
Heini Riesemann. Dieser wird auch im neu-
en Kurs- und Tourenprogramm zum x-ten 
Male wieder angeboten. Egal, ob seit Jahr-
zehnten engagiert oder frisch mit dabei: Ich 
danke allen Tourenleitern für ihr Engage-
ment! Danke, dass wir auch im kommenden 
Jahr wieder ein so hervorragendes Kurs- und 
Tourenprogramm anbieten können!

Ich wünsche euch allen ein schönes Berg- 
und Kletterjahr 2024. Und kommt vor allem 
immer wieder gesund zurück ins Tal!

Liebe Grüße Euer Tourenwart Stefan
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»Für unglaubliche neun Nächte«, stellt die 
Hüttenwirtin beim Einchecken fest. Als ich
an der Gaudeamushütte im Wilden Kaiser mit 
meinem überschweren Rucksack ankomme, 
fühlen sich die neun Nächte auch noch ewig 
an. Für gewöhnlich bleibt man nicht so lan-
ge auf einer Hütte. Dazu muss es einen be-
sonderen Grund geben: Ich hatte mich ent-
schlossen, noch mal auf Kurs zu gehen und 
die Ausbildung zum Trainer B Alpinklettern 
zu absolvieren. Meine privaten Ziele, ebenso 
wie die Touren, die ich in den kommenden 
Jahren für unsere Sektion anbieten will, ha-
ben sich sehr vom Eis an den Fels verlagert. 
So war hier ein Update angemessen. Aber ich 
habe die Ausbildung nicht nur gemacht, um 
dem Risikomanagement unserer Sektion ge-
recht zu werden. Die sehr lehrreichen Kurse 
meiner ersten Trainerausbildung (Hochtou-
ren) motivierten mich, eine zweite zu ab-
solvieren. Wie alle Aus- und Fortbildungen 
beim Alpenverein, die ich besuchen durfte, 
war auch dieser Kurs wieder auf allerhöchs-
tem Niveau. Ich freue mich schon wieder, mit
euch auf Tour zu gehen und die frisch ge-
lernten Details anzuwenden. Bei uns in der 
Sektion sind in allen Bergsportdisziplinen 

neue Tourenleiter herzlich willkommen. Be-
sonders für die Kindergruppen werden neue
Betreuer gesucht. Allen Engagierten ist eine 
hervorragende Ausbildung sicher!
Der Alpenverein hat sich entschlossen, klima-
neutral zu werden. Natürlich kann das Tou-
renwesen davon nicht unberührt bleiben. Ich 
mache mal einen ersten Schritt und werde 
für die Klettertouren 2023 im Oberreintal mit 
der Bahn anreisen. Schon vor vielen Jahren 
habe ich eine Tour mit Anreise in öffentlichen
Verkehrsmitteln angeboten. Leider musste ich 
die se wegen fehlenden Anmeldungen absa-
gen. Ich hoffe, dieses Mal klappt’s! Ein wei-
terer erster und notwendiger Schritt um die 
CO2-Belastung in den Griff zu bekommen,
ist es, diese erst mal zu erfassen. Ich bitte 
alle Vereinsmitglieder, unsere Tourenleiter
bei dieser neuen Aufgabe zu unterstützen. 
In den neun Nächten auf der Gaudeamus-
hütte blieb natürlich auch Zeit, sich mit den 
anderen Teilnehmern auszutauschen. Was 
läuft in den anderen Sektionen und wie läuft 
es? Resümierend stellte ich wieder fest: Wir 
sind eine kleine, aber sehr feine Sektion. Ich 
schätze es besonders, dass man sich bei uns 
noch kennt. Wir haben eine Boulderhalle,
eine Kletterhalle und auf dem Predigtstuhl 
eine sehr gemütliche Selbstversorgerhütte. 
Alles, was das Herz begehrt. Doch wirklich 
herausragend ist für eine so kleine Sektion 
unser sehr großes Tourenprogramm. Aller-
größter Dank gilt also unseren Tourenleitern, 
die wieder ein so umfangreiches Programm 
für euch zusammengestellt haben!
Ich wünsche euch allen ein schönes Berg- 
und Kletterjahr 2023. Und kommt vor allem
immer wieder gesund zurück ins Tal!

Liebe Grüße Euer Tourenwart
Stefan
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2022	 04.10. 	 AV-Abend der Ortsgruppe Waging	 36 Tln.
	 08.10. 	 Bergtour Tennengebirge 	 2 Tln.
	 09.10. 	 Mountainbiketour auf den Pendling	 16 Tln.
	 15.10. 	 Rundwanderung in der Osterhorngruppe mit Regenspitz (1675 m)	 8 Tln.
	 23.10. 	 Bergmesse auf dem Predigtstuhl, Einkehr Teisendorfer Hütte	 ca. 50 Tln.
	 25.10. 	 AV-Abend der Ortsgruppe Waging	 32 Tln.
	 29.10.-30.10. 	Jungmannschaft: Teisendorfer Hütte	 15 Tln.
	 06.11. 	 Bergtour auf den Saurüsselkopf	 4 Tln.
	 07.11. 	 Kletterkurs für Anfänger	 9 Tln.
	 12.11.-13.11.  	Radlletzt auf der Teisendorfer Hütte	 15 Tln.
	 17.11. 	 Bergfreundeabend	 12 Tln.
	 20.11. 	 Zahmer Kaiser: Bergtour zu Naunspitze und Petersköpfl (1745 m)	 6 Tln.
	 04.12. 	 Vorweihnachtliche Adventfeier	 ca. 60 Tln.
	 06.12. 	 Adventfeier der Ortsgruppe Waging	 36 Tln.
	 10.12. 	 LVS–Kurs: Lerne dein Gerät kennen	 16 Tln.
	 15.12. 	 Bergfreundeabend	 9 Tln.
	 18.12. 	 Jungmannschaft: Zipfelbobrennen am Sonntagshorn	 8 Tln.
	 31.12.-01.01. 	Jungmannschaft: Silvesterfeier auf der Teisendorfer Hütte	 15 Tln.

2023	 02.01. 	 Individualcoaching Sportklettern	 2 Tln.
	 06.01. 	 59. Winterbergtour der Ortsgruppe Waging auf den Hochstaufen 	 26 Tln.
	 08.01. 	 DAV-Kletterschein Toprope	 4 Tln.
	 09.01.-13.01. 	Feine Ski- und Snowboardtouren im südlichen Rätikon	 8 Tln.
	 12.01. 	 A Stunde fürs Gsunde	 je 4-8 Tln.
	 14.01. 	 Skitour Schwarzeck im Loferer Skigebiet	 3 Tln.
	 15.01. 	 Kind-Kegel-Kraxe: Waldpfad Meggental	 22 Tln.
	 19.01. 	 Bergfreundeabend	 17 Tln.
	 22.01. 	 Skitour Heutal	 4 Tln.
	 27.01. 	 Lawinenkurs 1 – Theorieabend	 13 Tln.
	 29.01. 	 Lawinenkurs 1 – Verhalten auf Skitour	 6 Tln.
	 01.02. 	 Lawinenkurs 2 – Theorieabend	 6 Tln.
	 04.02. 	 Lawinenkurs 2 – Verhalten auf Skitour	 7 Tln.
	 10.02. 	 AV-Abend: Vortrag Weber	 72 Tln.
	 12.02. 	 Kind-Kegel-Kraxe: Schlitten- und Bobfahren	 4 Tln.
	 16.02. 	 Bergfreundeabend und Roggaroas (Unsinniger Donnerstag)	 13 Tln.
	 18.02.-21.02. 	Faschingsskitouren im Pfitschertal	 24 Tln.
	 21.02. 	 Senioren: Winterwanderung Toter Mann	 36 Tln.
	 21.02. 	 Skitour Kleiner Peißlingkeil	 5 Tln.
	 24.02. 	 Edelweißabend	 55 Tln.
	 04.03.-05.03. 	Skitourentreffen auf der Laufener Hütte im Tennengebirge	 8 Tln.
	 07.03. 	 Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe Waging	 72 Tln.
	 12.03. 	 Kind-Kegel-Kraxe: Ab ins Ainringer Moos	 14 Tln.
	 16.03. 	 Bergfreundeabend	 14 Tln.
	 19.03. 	 Skitour Braunedelkogel (1894 m)	 10 Tln.
	 01.04.-03.04. 	Leichte Skitouren von der Amberger Hütte	 11 Tln.
	 13.04.-16.04. 	Skihochtouren mit Stützpunkt Langtalereckhütte	 15 Tln.
	 16.04. 	 Kind-Kegel-Kraxe: Berchtesgadener Soleleitungsweg	 14 Tln.
	 17.04. 	 Sportklettern auf Mallorca	 13 Tln.
	 19.04. 	 Rund um Oberteisendorf – Start in die Mountainbikesaison	 5 Tln.
	 20.04. 	 Bergfreundeabend	 9 Tln.
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	 21.04. 	 Hauptversammlung	 67 Tln.
	 21.04.-22.04. 	Von der Halle an den Fels	 9 Tln.
	 26.04. 	 Einsteiger-Traillaufrunde	 8 Tln.
	 27.04.-01.05. 	Anradeln an der Adria	 6 Tln.
	 04.05. 	 AV-Abend	 52 Tln.
	 07.05. 	 Bergtour zum Schmittenstein	 5 Tln.
	 07.05. 	 DAV-Kletterschein Outdoor	 4 Tln.
	 14.05. 	 Kind-Kegel-Kraxe: Halsalm	 11 Tln.
	 17.05. 	 Traillaufrunde am Hochfelln	 4 Tln.
	 25.05. 	 Bergfreundeabend	 12 Tln.
	 26.05. 	 Traillauf um den Watzmann	 8 Tln.
	 31.05. 	 Auffrischung Spaltenbergung, anschl. Hochtourenstammtisch	 6 Tln.
	 03.06. 	 Rotspielscheibe & Fagstein	 5 Tln.
	 03.06. 	 Bergwanderung zum Scheibenkogel	 13 Tln.
	 04.06. 	 Mountainbiketour um Wolfgangsee und Schafberg	 9 Tln.
	 08.06. 	 Steinberg am Hochkalter	 2 Tln.
	 09.06. 	 Almwanderung mit Musik	 22 Tln.
	 11.06.-13.06. 	Gleiwitzer Höhenweg mit Besteigung Großes Wiesbachhorn	 10 Tln.
	 14.06. 	 Sonnwend-Traillauf Fellhorn	 10 Tln.
	 15.06. 	 Bergfreundeabend	 9 Tln.
	 16.06.-18.06. 	Falkenhütte im Karwendel	 5 Tln.
	 17.06. 	 Hohes Brett über Brettgabel	 4 Tln.
	 17.06.-24.06. 	Bergwanderwoche der Sektion	 32 Tln.
	 22.06.-25.06. 	Bergradeln in den Julischen Alpen	 32 Tln.
	 25.06.-27.06. 	Großglockner über Stüdlgrat	 4 Tln.
	 02.07.-05.07. 	Hochtour im Stubaier Südosten	 12 Tln.
	 09.07. 	 Bergtour auf den Draugstein	 7 Tln.
	 09.07. 	 Kind-Kegel-Kraxe: Hefteralm	 10 Tln.
	 13.07.-17.07. 	5 Tage Seckauer Alpen	 7 Tln.
	 19.07. 	 Thumseetraillauf mit Abfrischung	 9 Tln.
	 20.07. 	 Bergfreundeabend	 17 Tln.
	 22.07.-25.07. 	Grundkurs Eis auf der Adamekhütte	 5 Tln.
	 05.08. 	 MTB Tour: 1000 Hm rund um Waging	 6 Tln.
	 05.08. 	 Ferienprogramm der Ortsgruppe Waging	 55 Tln.
	 06.08. 	 Steinerne Rinne und Hintere Goinger Halt	 4 Tln.
	 09.08. 	 Traillauf zum Streicher	 4 Tln.
	 15.08. 	 Treffauer und Tuxeck im Wilden Kaiser	 3 Tln.
	 18.08.-19.08. 	JM Waging: Bergtour auf den Hochfeiler (3510 m)	 10 Tln.
	 19.08.-20.08. 	Hüttenwochenende auf der Lamsenjochhütte 	 4 Tln.
	 23.08.-25.08. 	Klettern am Hochkönig	 4 Tln.
	 30.08.-03.09. 	MTB Tour von Cortina bis Bassano di Grappa	 8 Tln.
	 02.09. 	 Glöcknerin – Hintere Großwand	 8 Tln.
	 08.09.-10.09. 	MTB Kinder- und Jugendgruppe: Wexl Trails, wir kommen! 	 16 Tln.
	 09.09. 	 JM: Über die Schmidkunz auf die Hörndlwand	 6 Tln.
	 10.09. 	 Kind-Kegel-Kraxe: Rund um den Falkenstein	 26 Tln.
	 13.09. 	 Schmuckenstein-Traillaufrunde	 6 Tln.
	 13.09. 	 Klettersteigkurs für Anfänger und wenig Erfahrene – Teil 1	 7 Tln.
	 14.09.-17.09. 	Klettern im Oberreintal	 4 Tln.
	 15.09. 	 Traillauf um den Watzmann	 3 Tln.
	 16.09. 	 Klettersteigkurs für Anfänger und wenig Erfahrene – Teil 2	 6 Tln.
	 16.09.-17.09. 	JM Waging: 3-Gipfel-Tour im Rofan von der Bayreuther Hütte	 3 Tln.
	 21.09. 	 Bergfreundeabend	 17 Tln.
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Touren- und Veranstaltungsprogramm
Bergsteigen ist leider nie ohne Risiko. Deshalb erfolgt die Teilnahme an einer Sektionsveranstaltung, 
Tour oder Ausbildung grundsätzlich auf eigene Gefahr.
Jeder Teilnehmer verzichtet auf die Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen jegli-
cher Art, die über den Rahmen des bestehenden Versicherungsschutzes hinausgehen.
Eine Haftung der Ausbilder, Tourenleiter oder der Sektion ist ausgeschlossen.
Führungstour oder Gemeinschaftstour: Alle Touren im Programm sind prinzipiell geführte 
Touren. Außer es steht explizit »Gemeinschaftstour« dabei. In letzterem Fall muss jeder Teilnehmer 
der Tour absolut eigenständig gewachsen sein. Der Leiter der Tour ist in diesem Fall nur Koordinator 
und nicht Führer!
Abfahrtsort Teisendorf: Lindenallee (zwischen Raiffeisenbank und Schule).
Waging: Parkplatz an der Salzburger Straße.
Siegsdorf: Pendler-Parkplatz Nähe Landkaufhaus Mayer, Einfahrt BAB Schweinbach  
Richtung München.
Anmeldung: Grundsätzlich sollte sich jeder Teilnehmer beim Tourenleiter anmelden. Es liegt in der 
Entscheidung des Tourenleiters, evtl. nicht angemeldete Personen von der Teilnahme auszuschließen!
Es kann schon einmal eine Tour ausfallen oder verschoben werden. Davon erfährt nur der angemelde-
te Teilnehmer. Die anderen warten unter Umständen vergeblich am Abfahrtsort.
Teilnehmerbegrenzungen: Grundsätzlich gibt es auf jeder Tour eine Teilnehmerbegrenzung. Bit-
te haben Sie Verständnis dafür, wenn Ihnen der Tourenleiter aus Sicherheitsgründen leider absagen 
muss. Die maximalen Teilnehmerzahlen je Tourentyp (z.B. 8 Tln. auf einer Skitour) sind unserem Risi-
komanagement zu entnehmen. 
Tourabsagen/Hüttenstorno: Der Tourenleiter entscheidet in eigenem Ermessen, ob eine Tour ab-
gesagt werden muss. Anfallende Stornogebühren müssen von den angemeldeten Teilnehmern der 
Tour selbst getragen werden.
AV-Hütten: Bei der Übernachtung auf AV-Hütten ist das Mitführen eines Hüttenschlafsacks und des 
AV-Ausweises notwendig!
Ausrüstung: Jeder Teilnehmer hat die für die entsprechende Tour notwendige Ausrüstung mitzufüh-
ren. Eventuell nicht vorhandenes Material kann während der Bürodienstzeiten in der Geschäftsstelle 
ausgeliehen werden.
Fahrtkosten: Üblich sind 30 Cent je gefahrenen Kilometer für Pkw, 40 Cent/km für Bus, aufgeteilt 
auf alle Insassen.
Berichte und Fotos von den Veranstaltungen und Unternehmungen der Sektion werden auf der 
Homepage der Sektion, in Presseberichten und im Nachrichtenblatt veröffentlicht. Bitte teilen Sie 
den Verantwortlichen mit, wenn Sie oder Ihre Kinder nicht abgebildet werden sollen.

Touren, die mit einer CO²-reduzierten Anreise geplant sind,  
wurden mit dem DAV-Klima-Logo gekennzeichnet.
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 Januar 2024
So.-Mo. 31.12.-01.01.  Jungmannschaft:  
Silvesterfeier  
auf der Teisendorfer Hütte
Gemeinschaftstour. Der Rutsch ins neue Jahr 
– auf´m Berg!

Mittelschwerer Bergweg, 
max. 15 Teiln.
Severin Schillinger 0157-58763153 ·
severin.schillinger@gmx.de

Do. 04.01.  AV-Abend
Thema des jeweiligen Bildervortrags und Re-
ferent werden in der Tagespresse, im Schau-
kasten und auf unserer Homepage bekannt 
gegeben.

Treffpunkt: Café Oswald in Waging 19:00 Uhr 
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de

Sa. 06.01.   60. Winterbergtour der Orts-
gruppe Waging auf den Hochstaufen (1771 m)
Anstieg von Adlgaß in der Regel mit Tou-
renski bis zum Holzlagerplatz. Weiter über 
den Hochstaufen-Nordanstieg zum Gipfel. 
Gesamtgehzeit ca. 5 Std. Unbedingt Steig-
eisen mitnehmen!

Schwerer Bergweg,  
max. 16 Teiln.
Anmeldung bis: 05.01.
Treffpunkt: Waging und Teisendorf 7:00 Uhr,  
Gasthof Adlgaß 7:30 Uhr
Sepp Rehrl 0175-4858802 · josef.rehrl@kabelmail.de
Lorenz Mayer 08681-9960

So. 07.01.  DAV-Kletterschein Toprope (TR3)
Es wird schrittweise die Sicherungstechnik 
zum Indoor-Topropeklettern und -sichern 
vermittelt. Ausrüstung (Klettergurt, Seil) 
kann geliehen werden. Der erste Kurstag 
findet in der Boulderhalle in Teisendorf statt. 
Am 2. und 3. Tag wird mit dem Vereinsbus 
oder in Fahrgemeinschaften in umliegende 
Kletterhallen gefahren. Ziel ist die erfolg-
reiche Prüfung zum »DAV Kletterschein Top
rope«. Ab 14 Jahren. Insgesamt 3 Termine 
(07.01., 14.01., 21.01. plus Ausweichtermin 

28.01.). Kletterhalleneintritte müssen ggf. 
separat entrichtet werden.

min. 2, max. 6 Teiln.
Anmeldung bis: 04.01.
Treffpunkt: jeweils 15:30 Uhr
Stefan Mühlbacher 08666-9811196 · 0178-2303330 · 
freisei@dav-teisendorf.de
Gebühr: 60 €

Mo. 08.01.  Kinderklettergruppe 2
Geklettert wird in der Boulderhalle 

Teisendorf und an der Kletterwand in Wa-
ging im Wechsel; manchmal auch am Turm 
in Traunstein. Jeweils Montag, nicht in den 
Schulferien. Alter 8-14 Jahre.

max. 10 Teiln.
Treffpunkt: Teisendorf Boulderhalle jeweils 17:45 Uhr
Anmeldung bei Sonja Mühlbacher 0160-783987 · 
sonja@xp8.de
Betreuer: Korbinian Schneider, Andreas Baumgartner, 
Thomas Diller, Markus Bernrieder, Lena Dornbusch, 
Anna Wimmer

Di. 09.01.  Kinderklettergruppe 1
Geklettert wird meist in der Boul-

derhalle Teisendorf; manchmal auch Klet-
terwand Waging/Kletteranlage Traunstein/
Kletterwand Freilassing (wird kurzfristig 
bekannt gegeben). Jeweils Dienstag, nicht 
in den Schulferien. Alter 10-13 Jahre.

max. 10 Teiln.
Treffpunkt: Teisendorf Boulderhalle jeweils 17:00 Uhr
Anmeldung bei Sonja Mühlbacher 0160-783987 · 
sonja@xp8.de
Betreuer: Tanja Gum, Sepp Enzinger, Jonathan Vinke, 
Annemarie Koch

Do. 11.01.  A Stunde fürs Gesunde
Wöchentliche Übungsstunde auf der 

Yogamatte, Ausgleichstraining und vor al-
lem Beweglichkeit in allen Körperteilen. Ins-
besondere, aber nicht nur, für Kletterer. Von 
11.01. bis 22.03. im Gymnastikraum gegen-
über der Boulderhalle, jeweils Donnerstag.

max. 12 Teiln.
Treffpunkt: Turnhalle Teisendorf 20:00 Uhr
Stefan Mühlbacher 08666-9811196 · 0178-2303330 · 
freisei@dav-teisendorf.de
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Do. 11.01.  Jungmannschaft:  
Tourenstammtisch
Gemeinschaftstour. Herzliche Einladung 
zum monatlichen »Tourenstammtisch« fürs 
junge Gmias und alle, die sich junggeblieben 
fühlen. 
Je nach Wetterlage und Jahreszeit treffen 
wir uns einmal im Monat für eine Feier
abendrunde (z.B. Rodeln, Klettern/Bouldern, 
Radeln, Baden, Wandern, …) und lassen den 
Abend anschließend gemeinsam ausklingen. 
Wir wollen vorrangig eine »Plattform« für 
den Nachwuchs schaffen, Austausch und 
Geselligkeit fördern bei gemeinsamen Akti-
vitäten (am liebsten draußen!). Termine noch 
in Abstimmung im Monatsrhythmus, (vor-
aussichtlich jeder 2. Donnerstag im Monat: 
11.01., 15.02., 14.03., 11.04., 16.05., 13.06., 
11.07., 08.08., 12.09., 10.10., 14.11., 12.12.).

Treffpunkt: nach Absprache
Anni Feih 08681-479360 · anni.feih@gmx.de

Sa. 13.01.  Tagesskitour in den heimischen 
Bergen
Je nach Schneelage und Lawinensituation 
geht es in die Chiemgauer Berge oder Oster-
horngruppe. Aufstieg ca. 800-1000 Hm.

Wenig schwierig, 
max. 12 Teiln.
Anmeldung bis: 11.01. 
Treffpunkt: nach Absprache
Armin Scheuerecker 08684-961989 · 0151-56424748 · 
c.a.scheuerecker@t-online.de
Klaus Ober 0171-7300700

So. 14.01.  Kind-Kegel-Kraxe:  
Waldlehrpfad Meggenthal
Gemeinschaftstour, Wanderung zur Wald
krippe, flache Wege und Waldpfade.

Treffpunkt: nach Absprache
Josef Enzinger 0171-6798145 ·  
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Do. 18.01.  Bergfreundeabend
Bergfreundeabend, der Stammtisch der 
Sektion, im AV-Heim Teisendorf. Netter ge-
selliger Austausch mit Gleichgesinnten bei 

Brotzeit und Bier. Alle Mitglieder sind herz-
lich willkommen. Wir freuen uns auf Euch.

Treffpunkt: DAV-Heim 19:00 Uhr
Georg Eckart 08656-983933 · 0151-10741699 ·  
georg.eckart@dav-teisendorf.de

So. 21.01.  Chiemgauer Alpen  
Skitour Mühlhornwand (1659 m)
Ausgangspunkt Sachrang. Zuerst auf der 
Straße Richtung Priener Hütte, dann über 
schöne Hänge auf den Gipfel vis-a-vis des 
Geigelsteins. 900 Hm, Gehzeit 2,5 Std.

Wenig schwierig, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 19.01.
Treffpunkt: Waging 8:00 Uhr, Siegsdorf 8:20 Uhr
Lorenz Mayer 08681-9960

Mo.-Mi. 22.01.-24.01.  Eisklettern 
Eispark Osttirol

Gemeinschaftliches Eisklettern im Eispark 
in Osttirol. Für Anfänger geeignet (kein 
Ausbildungskurs!). Leihausrüstung über die 
Sektion bzw. vor Ort verfügbar. Sicheres 
Sportklettern (inkl. Bau vom Umlenkstand) 
Voraussetzung!

max. 8 Teiln., Anmeldung bis: 01.01.
Treffpunkt: nach Absprache
Stefan Jahnel 0160-96211269 · jahnel-waging@gmx.de

Mo. 22.01. Kletterkurs Toprope
Kurs und Prüfung für den Kletter-

schein Toprope. 3 Abende: 22.01., 24.01. 
und 29.01.

max. 6 Teiln.
Anmeldung bis: 08.01.
Treffpunkt: BergaderArena Waging jeweils 19:00 Uhr
Tobi Feih 08681-479360 · tobias-feih@web.de
Gebühr: 20 €

Mi. 24.01.  Lawinenkurs: Theorieabend
Theorie im AV-Heim in Teisendorf. Grund-
lagen für die Tourenplanung und Risikoein-
schätzung.

max. 16 Teiln.
Anmeldung bis: 19.01.
Treffpunkt: AV-Heim 19:00 Uhr
Sepp Rehrl 0175-4858802 · josef.rehrl@kabelmail.de
Klaus Ober 0171-7300700
Gebühr: 5 €



Fr.-So. 26.01.-28.01.  Skitouren im 
östlichen Tennengebirge

Im östlichen Tennengebirge gibt es eine klei-
ne, schnuckelige Hütte, von der wir spannen-
de und meist einsame Touren durchführen 
können. Natürlich muss die Verpflegung zur 
Hütte (ca. 2 Std.) selbst hinaufgetragen und 
selbst gekocht werden, dafür sind aber bereits 
Getränke oben. Von kurzen bis zu mittel-
langen Skitouren (bis 1200 Hm) ist alles 
möglich. Wir fahren mit dem Vereinsbus!

Ziemlich schwierig, max. 6 Teiln.
Anmeldung bis: 23.01.
Treffpunkt: nach Absprache
Hermann Böhler 08681-2634262 · 0176-34381118 · 
hermann160852@gmail.com

Sa. 27.01.  Lawinenkurs:  
 Verhalten auf Skitour
Praxis auf Skitour im Geigelsteingebiet. Ri-
sikoeinschätzung und Verhalten im Gelände.

max. 16 Teiln.
Anmeldung bis: 19.01.
Treffpunkt: nach Absprache beim Theorieabend
Sepp Rehrl 0175-4858802 · josef.rehrl@kabelmail.de
Klaus Ober 0171-7300700

 Februar 2024
Do. 01.02.  AV-Abend
Thema des jeweiligen Bildervortrags und Re-
ferent werden in der Tagespresse, im Schau-
kasten und auf unserer Homepage bekannt 
gegeben.

Treffpunkt: Café Oswald in Waging 19:00 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de

Sa. 03.02.  Jenner über die Lohmaishütte
Ein alles andere als üblicher Anstieg auf den 
schönsten Aussichtspunkt des Berchtesgade-
ner Landes. Skiabfahrt über die Pisten. 850 
Hm, Aufstieg 2,5 Std.

Wenig schwierig, max. 6 Teiln.
Anmeldung bis: 02.02.
Treffpunkt: Waging 9:00 Uhr, Teisendorf 9:15 Uhr
Alois Herzig 08681-1842 · alois.herzig@gmx.de

So. 04.02.  Skitour Walchseer Heuberg  
(1603 m)

Anstieg vom Walchsee 800 Hm, bis 35 Grad, 
ca. 2 Std.

Wenig schwierig, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 02.02.
Treffpunkt: Waging und Teisendorf 7:00 Uhr, 
Siegsdorf 7:20 Uhr
Sepp Rehrl 0175-4858802 · josef.rehrl@kabelmail.de

So. 04.02.  DAV-Kletterschein Vorstieg Indoor 
(VSI-3)
Es wird schrittweise die Sicherungstechnik 
zum Indoor-Vorstiegsklettern und -sichern 
vermittelt. Seile können geliehen werden, 
Kletterschuhe, Gurt, Sicherungsgerät sind 
nötig. Voraussetzung ist der DAV-Kletter-
schein Toprope oder eine vergleichbare Aus-
bildung. Es wird mit dem Vereinsbus oder 
in Fahrgemeinschaften in umliegende Klet-
terhallen gefahren. Ziel ist die erfolgreiche 
Prüfung zum »DAV-Kletterschein Vorstieg 
Indoor«. Ab 14 Jahren. 3 Termine (04.02., 
11.02., 18.02. plus Ausweichtermin 25.02.). 
Kletterhalleneintritte müssen ggf. separat 
entrichtet werden.

min. 2, max. 6 Teiln.
Treffpunkt: jeweils 15:30 Uhr
Stefan Mühlbacher 08666-9811196 · 0178-2303330 · 
freisei@dav-teisendorf.de
Gebühr: 60 €

So. 04.02.  Kindergruppe: Wildtierfütterung 
im Nationalpark BGD mit Klausbachhaus
Heute wandern wir durch das Klausbachtal 
zum Winterquartier der Wildtiere im Berch-
tesgadener Nationalpark. Mit etwas Glück 
können wir dort bei der Fütterung der Rothir-
sche und Hirschkühe zusehen. Im Anschluss 
wärmen wir uns im Klausbachhaus auf. Dort 
können wir uns über den Nationalpark und 
die dort lebenden Tiere und Pflanzen in-
formieren.

Einfacher Bergweg
Treffpunkt: Turnhalle Teisendorf
Katrin Fritzenwenger 0177-6565471 · 
katrin-fritzenwenger@web.de
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Di. 06.02.  Jungmannschaft: Feierabendski-
tour Unternberg Alm
Gemeinschaftstour. Gemeinsam wollen wir 
den Abend auf der Unternberg Alm ausklin-
gen lassen. Leichte Skitour, 700 Hm, 4,5 km. 
Stirnlampe nicht vergessen!

Wenig schwierig, max. 8 Teiln., Anmeldung bis: 04.02.
Treffpunkt: Ruhpolding 18:00 Uhr
Eva Mühlbacher 0160-93365005 · 
eva.muehlbacher@t-online.de

Sa.-Di. 10.02.-13.02.   
Faschingsskitouren der Sektion

Ziel war bei Redaktionsschluss noch nicht 
bekannt.

Ziemlich schwierig, max. 16 Teiln.
Anmeldung bis: 31.12., Treffpunkt: nach Absprache
Norbert Zollhauser 0175-1897910 · 
norbert.zollhauser@t-online.de
Stefan Stadler + weitere

So. 11.02.  Skitour zum Roßkopf (2149 m)
Schöne Skitour in der Glocknergruppe, in 
der sich oft lange guter Pulverschnee hält. 
Ausgangspunkt Fusch-Judendorf. Ca. 1350 
Hm, Gehzeit 3,5 Std.

Ziemlich schwierig, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 09.02.
Treffpunkt: Waging 6:00 Uhr, Siegsdorf 6:20 Uhr
Lorenz Mayer 08681-9960

So. 11.02.  Jungmannschaft:  
Faschingsskitour

Gemeinschaftstour. Maskierte Skitour je 
nach Schneelage, ca. 1000 Hm.

Wenig schwierig, max. 6 Teiln.
Anmeldung bis: 10.02.
Treffpunkt: Turnhalle Teisendorf 8:00 Uhr
Eva Mühlbacher 0160-93365005 · 
eva.muehlbacher@t-online.de
Severin Schillinger 0157-58763153 · 
severin.schillinger@gmx.de

Di. 13.02.  Senioren:  
Winterwanderung Toter Mann
Gemeinschaftstour. Traditionelle Faschings-
dienstags-Tour mit Einkehr im Gasthof 
Gerstreit. Aufstieg von Hochschwarzeck 
über alte Rodelbahn. Abstieg über Gerstreit 

und Soleleitungsweg. Gehzeit ca. 3-4 Std., 
Wanderstöcke und Grödel sehr hilfreich.

Einfacher Bergweg. Treffpunkt: Teisendorf 9:00 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de
Monika und Helmut Huber 08666-6451 · 
monikahelmuthuber@gmx.de

Do. 15.02.  Bergfreundeabend
Bergfreundeabend, der Stammtisch der 
Sektion, im AV-Heim Teisendorf. Netter ge-
selliger Austausch mit Gleichgesinnten bei 
Brotzeit und Bier. Alle Mitglieder sind herz-
lich willkommen. Wir freuen uns auf Euch.

Treffpunkt: DAV-Heim 19:00 Uhr
Georg Eckart 08656-983933 · 0151-10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

Sa.-So. 17.02.-18.02.  Ausbildung Skitouren: 
Technikkurs auf der Teisendorfer Hütte 
Für Anfänger oder wer was dazu lernen 
möchte: Gehtechnik (Spitzkehren), Spuran-
lage, was brauche ich alles auf einer Skitour. 
Übungsgelände Schlegelmulde. Seilbahn-
kosten ca. 49 € und Verpflegung ca. 15 € 

(Abendessen).
max. 8 Teiln., Anmeldung bis: 01.02.
Treffpunkt: nach Absprache
Klaus Ober 0171-7300700
Gebühr: 20 €

So. 18.02.  Kind-Kegel-Kraxe:  
Schlitten- und Bobfahren
Gemeinschaftstour. Ziel nach Schneelage.

Treffpunkt: nach Absprache
Josef Enzinger 0171-6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Do.-So. 22.02.-25.02.  Skitouren im Pustertal
Von einem Hotel im Tal geht es in die winter-
liche Welt der Dolomiten. Je nach Schneelage 
werden Touren im Fischleintal oder rund 
um den Pragser Wildsee gemacht. 1200 Hm 
werden täglich zu bewältigen sein.

Wenig schwierig, max. 10 Teiln.
Anmeldung bis: 01.02., Treffpunkt: nach Absprache
Armin Scheuerecker 08684-961989 · 0151-56424748 · 
c.a.scheuerecker@t-online.de
Klaus Ober 0171-7300700



Fr. 23.02.  Edelweißabend
Musikalisch umrahmter Abend mit Ehrung 
langjähriger Mitglieder und Geschichten aus 
der Zeit ihrer Sektionsbeitritte.

Treffpunkt: Landgasthof Helminger in Rückstetten 
19:00 Uhr
Georg Eckart 08656-983933 · 0151-10741699 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

Sa.-So. 24.02.-25.02.  Kinder- und  
Jugendgruppe: Schneeschuhtour  
mit Übernachtung auf der Priener Hütte
Durch eine hoffentlich winterlich verschnei-
te Berglandschaft wandern wir gemeinsam 
zur Priener Hütte am Geigelstein. Dort lassen 
wir uns lecker verköstigen und wollen nach 
einer Hüttennacht am nächsten Tag frisch ge-
stärkt den Geigelstein erobern und anschlie-
ßend mit den Rodeln die Pisten runterfetzen. 
Genauere Infos gibts beim Kinderklettern.

Einfach, max. 7 Teiln.
Anmeldung bis: 28.01.
Treffpunkt: Skateplatz Waging
Anni Feih 08681-479360 · anni.feih@gmx.de
Anzahlung: 50 €

So. 25.02.  Jungmannschaft:  Skitour
Gemeinschaftstour. Ca. 1200 Hm, Ziel je 
nach Schneelage.

Wenig schwierig
Anmeldung bis: 19.02.
Treffpunkt: nach Absprache
Elias Schillinger 0177-4039716 · 
elias.schillinger@gmx.de

 März 2024
Sa. 02.03.  Skitour Glemmtalrunde
Schusterkogel – Mittagskogel – Teufels-
sprung – Gamshag – Rauber – Saalkogel – 
Staffkogel. Ca. 2000 Hm, 25 km, 6-7 Gipfel, 
7-8 Std.

Ziemlich schwierig, max. 6 Teiln.
Anmeldung bis: 24.02.
Treffpunkt: nach Absprache
Klaus Ober 0171-7300700

So. 03.03.  Gemeinschaftsskitouren in  
                 den Kitzbüheler Alpen
Wir fahren mit einem Reisebus (max. 38 
Personen) nach Aurach bei Kitzbühel. Vom 
Ausgangspunkt sind selbständig viele Tou-
ren möglich: Hahnenkampl (1812 m), Rauber 
(1972 m), Saalkogel (2006 m), Staffkogel (2115 
m), Sonnspitze (2063 m), Großer Gebra (2056 
m) und weitere. Rückfahrt um 16:00 Uhr.  
Verbindliche Anmeldung bis 18.02., Min-
destteilnahme 15 Personen. Bei Schlecht-
wetter entfällt die Fahrt. Keine Stornokosten 
bei Ausfall.

wenig schwierig,
Anmeldung bis: 18.02.
Treffpunkt: Teisendorf 7:00 Uhr
Georg Eckart 08656-983933 · 0151-10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de
Fahrtkosten mit Bus: 15 €

So. 03.03.  Techniktraining Bouldern – BT-3
In drei Einheiten werden Techniken des Boul-
derns wie Eindrehen, Hüftauslösung, Ver-
spannen, Abhocken, Hooken etc. erlernt und 
verfeinert und die praktische Umsetzung an 
Bouldern versucht. Zudem werden körper-
liche Aspekte beachtet. Ziel ist das Erweitern 
der Fähigkeiten, die langfristig ohne gesund-
heitliche Schäden, im Klettern und Bouldern 
eingesetzt werden können. Voraussetzung ist 
Klettern im Grad 6a oder Bouldern im Grad 
FB5A (Boulderhalle Teisendorf: grün solide, 
Boulderhalle Traunstein: 3). Es wird mit dem 
Vereinsbus oder in Fahrgemeinschaften in 
umliegende Boulderhallen gefahren. Ab 14 
Jahren. 3 Termine (03.03., 10.03., 24.03.). 
Kletterhalleneintritte müssen ggf. separat 
entrichtet werden.

min. 2, max. 6 Teiln.
Treffpunkt: jeweils 15:30 Uhr
Stefan Mühlbacher 08666-9811196 · 0178-2303330 · 
freisei@dav-teisendorf.de
Gebühr: 60 €

Sa. 09.03.  Skitour im Gosaukamm
Anspruchsvolle Skitour im Gosaukamm. 
Vom Gosausee durch das Gr. Weitkar auf 
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den Hohen Strichkogel und Abfahrt durch 
das Kl. Weitkar. Bis zu 40 Grad steil und ca. 
1100 Hm.

Ziemlich schwierig, max. 6 Teiln.
Anmeldung bis: 08.03.
Treffpunkt: nach Absprache
Armin Scheuerecker 08684-961989 · 0151-56424748 
c.a.scheuerecker@t-online.de

So. 10.03.  Kind-Kegel-Kraxe: Nix los im Moos?
Gemeinschaftstour Moorlehrweg – Wahasee-
Runde von Bürmoos. Rundweg ca. 8 km.

Treffpunkt: nach Absprache
Josef Enzinger 0171-6798145 ·  
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Mo. 11.03.  Kletterkurs Vorstieg
Kurs und Prüfung für den Kletter-

schein Vorstieg. Voraussetzung Kletterschein 
Toprope oder vergleichbare Kenntnisse, 3 
Abende: 11.03., 13.03. und 18.03.

max. 6 Teiln.
Anmeldung bis: 26.02.
Treffpunkt: BergaderArena Waging jeweils 19:00 Uhr
Tobi Feih 08681-479360 · tobias-feih@web.de
Gebühr: 20 €

Di. 12.03.  Jahreshauptversammlung  
der Ortsgruppe Waging
mit Neuwahlen, Mitgliederehrungen, Berich-
ten der Referate und vielen interessanten 
Bildern von den durchgeführten Touren. Im 
Alter von 70 Jahren und nach 15 Jahren 
Amtszeit hört Michael Frumm-Mayer (Mike) 
als Vorstand auf. Glücklicherweise konn-
ten wir bereits einen Ersatz finden. Stefan 
Jahnel hat sich bereit erklärt als Vorstand 
zu kandidieren. Nun suchen wir noch nach 
Kandidaten für den 2. Vorstand und den Ju-
gendwart. Interessierte bitte bei Stefan Jah-
nel (0160-96211269 oder jahnel-waging@
gmx.de) melden.

Treffpunkt: Gasthaus Oberwirt in Otting 19:00 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de

Mi.-So. 13.03.-17.03.  Sportklettern in Arco
Übernachtung in Gasthof oder Hotel. Bitte 
gebt mir bei der Anmeldung eure Wünsche 

für den Urlaub an, kann bzgl. Klettern oder 
auch allgemein sein.

max. 6 Teiln., Anmeldung bis: 31.01.
Treffpunkt: nach Absprache
Hubert Willmann 0171-9577863 · 
hubert_willmann@web.de

Do. 14.03.  Senioren: Frühjahrswanderung
Von Unken auf der Josefsallee zum ehe-
maligen Grenzübergang Steinpaß. Zurück 
auf dem Gsengsteig zur Ölbergkapelle und 
auf den Kalvarienberg (773 m). Abstieg über 
das Eggerkreuz nach Unken. Ca. 250 Hm, 
Gesamtgehzeit ca. 2,5 Std.

Einfacher Bergweg, max. 16 Teiln.
Anmeldung bis: 12.03.
Treffpunkt: Teisendorf 9:30 Uhr
Monika und Helmut Huber 08666-6451 · 
monikahelmuthuber@gmx.de

Sa. 16.03.  Skitouren Technikkurs: Abfahrt
Wir üben verschiedene Abfahrtstechniken im 
steilen Gelände. Es wird ein Übungsgelände 
mit Seilbahn je nach Schneelage gewählt 
(evtl. Kössen). Seilbahnkosten ca. 35 €.

max. 6 Teiln., Anmeldung bis: 01.03.
Treffpunkt: nach Absprache
Klaus Ober 0171-7300700
Gebühr: 10 €, Anzahlung: 45 €

Do. 21.03.  Bergfreundeabend
Bergfreundeabend, der Stammtisch der 
Sektion, im AV-Heim Teisendorf. Netter ge-
selliger Austausch mit Gleichgesinnten bei 
Brotzeit und Bier. Alle Mitglieder sind herz-
lich willkommen. Wir freuen uns auf Euch.

Treffpunkt: DAV-Heim 19:00 Uhr
Georg Eckart 08656-983933 · 0151-10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

Fr.-So. 22.03.-24.03.  Skihochtouren  
Rund um die Vernagthütte
Leichte Skihochtouren von der Vernagthüt-
te. Fluchtkogel (3500 m) und Hochvernagt-
spitze (3530 m) sind von der Hütte aus gut 
erreichbar.

Wenig schwierig, max. 10 Teiln.
Anmeldung bis: 10.03.
Treffpunkt: nach Absprache



Armin Scheuerecker 08684-961989 · 0151-56424748 
c.a.scheuerecker@t-online.de
Klaus Ober 0171-7300700

Fr. 29.03.  Hochkönig vom Arthurhaus
Klassischer Anstieg von Mühlbach am Hoch-
könig. Vom Arthurhaus geht es über die Mit-
terfeldalm zum Matrashaus auf den Hoch-
könig. 1500 Hm sind zu bewältigen, ca. 5-6 
Stunden Aufstieg.

Ziemlich schwierig, max. 12 Teiln.
Anmeldung bis: 27.03.
Treffpunkt: nach Absprache
Armin Scheuerecker 08684-961989 · 0151-56424748 · 
c.a.scheuerecker@t-online.de
Klaus Ober 0171-7300700

 April 2024
Mo. 01.04.  Free-Solo für Anfänger
Ohne Seil unterwegs an steilen Wänden. Ziel 
des Kurses ist die Bewältigung schwererer 
Sportklettertouren ab dem 8. Grad ohne Seil 
und sonstige Sicherung. Mentale Herausfor-
derungen werden schrittweise angegangen. 
Es wird versucht die Kletterlegende Alex-
ander Huber, der uns durch seine Free-Solo 
Spitzenleistungen sicher wertvolle Tipps zur 
Angstbewältigung und Testament-Erstellung 
geben kann, zu gewinnen. Am Prüfungstag 
wird jeder Teilnehmer mindestens die Tour 
Mescalito (9+/10-) in Karlstein versuchen zu 
durchsteigen. Bergretter werden vom DAV in 
freundlicher Zusammenarbeit mit der Berg-
wacht gestellt. Voraussetzung: Klettern im 
8. Grad, beherrschen der Sicherungstech-
nik ist nicht erforderlich. Erste-Hilfe-Kurs 
nicht älter als zwei Jahre ist obligatorisch. 
Ausrüstung: Kletterschuhe, Chalk, Patien-
tenverfügung, mind. 3 frische Unterhosen, 
Pampers wenn verfügbar. Teilnehmerzahl 
unbegrenzt. Sämtliche Kurseinnahmen kom-
men als Spende der Bergwacht Teisendorf 
zu Gute.

max. 16 Teiln., Anmeldung bis: 01.04.
Stefan Mühlbacher 08666-9811196 · 0178-2303330 · 
freisei@dav-teisendorf.de
Gebühr: 10 € (vor Kursbeginn zu entrichten!)

Do.-So. 04.04.-07.04.  Skihochtouren 
im Sellrain mit Stützpunkt  
Pforzheimer Hütte (2308 m)

Hüttenzustieg von St. Sigmund 800 Hm, 
ca. 2,5 Std. Von der Pforzheimer Hütte sind 
in 2-3 Std. u. a. erreichbar: Zwieselbacher 
Roßkogel (3082 m), Gleirscher Fernerkogel 
(3194 m), Schöntalspitze (3002 m). Steigeisen 
und Pickel sind für die steilen Passagen (bis 
40 Grad) und Gipfelanstiege erforderlich. HP 
im Mehrbettzimmer 71,50 €.

Ziemlich schwierig, max. 12 Teiln.
Anmeldung bis: 22.03., Treffpunkt: Waging und Teisen-
dorf 5:40 Uhr, Siegsdorf 6:00 Uhr
Sepp Rehrl 0175-4858802 · josef.rehrl@kabelmail.de
Klaus Ober 0171-7300700

Do. 04.04.  AV-Abend
Thema des jeweiligen Bildervortrags und Re-
ferent werden in der Tagespresse, im Schau-
kasten und auf unserer Homepage bekannt 
gegeben.

Treffpunkt: Café Oswald in Waging 19:00 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de

So. 07.04.  Draußen sichern ist anders – STOS-3
Besseres Handling von Seil-Sicherungssi-
tuationen wie sie am Naturfels vorkommen. 
Es werden verschiedene Situationen ana-
lysiert und mögliche Verhaltensweisen von 
Sichernden dargestellt. Je nach Gelände 
inklusive leichtem Sturztraining, weiches 
Sichern und Sensorhandsicherung. Umgang 
mit Seilreibung und psychischen Kompo-
nenten. Es wird mit dem Vereinsbus oder in 
Fahrgemeinschaften in umliegende Kletter-
gebiete gefahren. Ab 14 Jahren. 2 Termine 
(07.04., 14.04. plus Ausweichtermin 05.05.). 
Voraussetzung: Sicheres Klettern im 6. Grad 
Indoor, Beherrschen der normalen Siche-
rungstechnik. Gebiete am Naturfels im Be-
reich BGL und Achental je nach Kletterstärke 
der Teilnehmer.

min. 4, max. 6 Teiln., Gebühr: 60 €
Stefan Mühlbacher 08666-9811196 · 0178-2303330 · 
freisei@dav-teisendorf.de
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So. 07.04.  Kind-Kegel-Kraxe:  
Berchtesgadener Soleleitungsweg
Gemeinschaftstour. Vom Salzbergwerk zum 
Haus der Berge. Wandern über den Dächern 
von Berchtesgaden.

Treffpunkt: nach Absprache
Josef Enzinger 0171-6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Mo. 08.04.  Heuberg zur Krokusblüte
Je nach Schneelage Aufstieg von Samer-
berg oder Nußdorf. Ca. 800-900 Hm sind 
zu bewältigen.

Einfacher Bergweg, max. 9 Teiln.
Anmeldung bis: 06.04.
Treffpunkt: Siegsdorf/Schweinbach nach Absprache
Bettina Köllerer 0171-8047006 · 
bettina.koellerer@kabelmail.de

Fr. 12.04.  Hauptversammlung
Hauptversammlung der Sektion mit Neu-
wahlen.

Treffpunkt: Braugasthof Alte Post Teisendorf, Saal im 
1. OG
Georg Eckart 08656-983933 · 0151-10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

Sa. 13.04.  Durch Wiesen und Weiler 
am Wonneberg

Halbtageswanderung durch Wiesen und 
Weiler im westlichen »Compagniebezirk« 
Laufen. Unterwegs ist keine Einkehr geplant. 
Lasst Euch überraschen, was genau der 
Compagniebezirk ist. Anreise per Bahn (die 
Kosten für ÖPV werden zu 50% durch die 
Sektion erstattet)!

max. 10 Teiln.
Anmeldung bis: 12.04.
Treffpunkt: Bahnhof Weibhausen nach Absprache
Martin Peterseim 0151-22207499 ·  
martin.peterseim@gmail.com

Sa. 13.04.  Schareck (3123 m)
Sehr anspruchsvolle Frühjahrsskitour 

mit Ausgangspunkt Naßfeld über die Ost-
flanke. Zählt zu den schönsten Skitouren 
der Ostalpen. Aufstieg 1470 Hm, ca. 4,5 Std. 
Gute Kondition und Skitechnik erforderlich.

Schwierig, 
max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 10.04.
Treffpunkt: nach Absprache
Heini Riesemann 08681-9538 · 0171-8230338 · 
riesemann-heinrich@t-online.de

Mi. 17.04.  Einsteiger-Traillaufrunde
Gemeinschaftstour. Zum Start in die neue 
Laufsaison eine Schnupperlaufrunde am 
Högl mit einfachen Trails und schönen 
Ausblicken. Max. 500 Hm, Laufzeit ca. 1,5 
Std. Voraussetzung: Lauferfahrung mit 1 Std 
durchlaufen können. Traillaufschuhe sinn-
voll. Ggf. mit Einkehr auf der Neubichler 
Alm.

Einfacher Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 15.04.
Treffpunkt: Traunstein, Chiemgauhallen-PP 17:00 Uhr
Waltraud Berger 0861-90959915 · 0151-19138686 · 
bergerwaltraud@gmx.de
Anni Feih 08681-479360 · anni.feih@gmx.de

Do. 18.04.  Bergfreundeabend
Bergfreundeabend, der Stammtisch der 
Sektion, im AV-Heim Teisendorf. Netter ge-
selliger Austausch mit Gleichgesinnten bei 
Brotzeit und Bier. Alle Mitglieder sind herz-
lich willkommen. Wir freuen uns auf Euch.

Treffpunkt: DAV-Heim Teisendorf 20:00 Uhr
Georg Eckart 08656-983933 · 0151-10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

Do.-So. 18.04.-28.04.  Bouldern  
in Fontainebleau

Eineinhalb Wochen gemeinschaftliches 
Bouldern in bestem Sandstein mit hervor-
ragendem Absprunggelände. Gemütliches 
Beisammensein, gemeinschaftliches Kochen, 
etwas Ausgleichssport und je nach Interesse 
Ausflüge an Ruhetagen. Anreise per Ver-
einsbus. Übernachtung im Ferienhaus im 
Wald von Fontainebleau. Kosten ca. 500 € 

für die Unterkunft und Fahrtkosten, zzgl. 
Verpflegung vor Ort.

min. 5, max. 8 Teiln., Anmeldung bis: 15.03.
Stefan Mühlbacher 08666-9811196 · 0178-2303330 · 
freisei@dav-teisendorf.de



Fr.-Sa. 19.04.-20.04.  Von der Halle an den 
Fels
Für Interessierte, die sicher Vorstieg sichern 
und im V. Schwierigkeitsgrad (Vorstieg) 
klettern können. Ein Abendtermin in der 
Kletterhalle. Ein ganzer Tag an einem Klet-
tergarten in unserer Gegend. Ausrüstung: 
Persönliche Kletterausrüstung, Helm. Ab 16 
Jahren. Fr: BergaderArena Waging 18:00 
Uhr, Sa: BergaderArena Waging 8:30 Uhr, 
Sollte am 20.04. schlechtes Wetter sein, wird 
die Ausbildung im Klettergarten auf einen 
anderen Tag verschoben.

min. 2, max. 8 Teiln., Anmeldung bis: 05.04.
Treffpunkt: BergaderArena 18:00 Uhr
Anmeldung: Sepp Schreckenbauer jun. 
sepp.schr@gmx.de
Holger Hartmann 0170-4706084 · 
holger.wonneberg@t-online.de
Gebühr: 30 €

Do. 25.04.  Rund um Waging, Taching 
und Tengling

Abendliche Einradltour von Waging und 
zurück in nördlicher Richtung. 25-30 km, 
Fahrzeit ca. 2-3 Std., max. 300 Hm mit ab-
schließender Einkehr. Wir bewegen uns auf 
Schotterstraßen, kl. Asphaltstraßen und ge-
legentlich auf kurzen Trailabschnitten, Fahr-
schwierigkeiten max. S0-S1. Auch E-Biker 
sind willkommen!

Leicht, max. 16 Teiln., Anmeldung bis: 23.04.
Treffpunkt: Waging 17:30 Uhr
Hermann Böhler 08681-2634262 · 0176-34381118 · 
hermann160852@gmail.com
Franz Trattler 0171-3312152 · franztrattler4@gmail.com

So. 28.04.  Kindergruppe:  
Wanderung auf das Kienbergl  
mit Erlebnisspielplatz Inzell

Heute gehts auf das Kienbergl! Nach einer 
Brotzeit am Gipfelkreuz machen wir uns 
auf den Weg zum Abstieg und besuchen im 
Anschluss den Erlebnisspielplatz in Inzell.

Einfacher Bergweg
Treffpunkt: Turnhalle Teisendorf
Katrin Fritzenwenger 0177-6565471 · 
katrin-fritzenwenger@web.de

 Mai 2024
Mi. 01.05.  Gaisberg & Co – Start in die 
Mountainbike-Saison

Am Gaisberg und am Mühlstein gibt es feine 
Mountainbikestrecken. Wir fahren mit dem 
Zug von Teisendorf nach Salzburg-Süd und 
von Hallein wieder zurück nach Teisendorf 
(die Fahrtkosten ÖPV werden zu 50 % von 
der Sektion erstattet!). Die Fahrtstrecke mit 
dem MTB ist ca. 42 km und hat 1400-1500 
Hm, die Schwierigkeiten liegen großteils bei 
S0-S1, einige Stellen S2 (diese können aber 
auch geschoben werden!). Auch E-Biker sind 
willkommen.

Mittel, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 28.04.
Treffpunkt: nach Absprache
Hermann Böhler 08681-2634262 · 0176-34381118 · 
hermann160852@gmail.com

Do. 02.05.  AV-Abend
Thema des jeweiligen Bildervortrags und Re-
ferent werden in der Tagespresse, im Schau-
kasten und auf unserer Homepage bekannt 
gegeben.

Treffpunkt: Café Oswald in Waging 19:00 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de

So. 05.05.  Wandern mit Babys  
und Kleinkindern: Schmugglerweg
Wir wandern von Ettenhausen auf dem 
Schmugglerweg bis zur Hängebrücke am 
Klobenstein und wieder zurück. Etwa 350 
Hm im Aufstieg. Nicht kinderwagengeeignet! 
Gemeinschaftstour mit der Sektion Laufen.

Einfacher Bergweg
Treffpunkt: nach Absprache
Stefan Jahnel 0160-96211269 · jahnel-waging@gmx.de

Mi. 08.05.  Traillaufgruppe: Downhilltraining 
für Bergläufer
Damit es bergab genauso gut geht wie berg-
auf, ohne dass die Knie anfangen zu meckern, 
möchte ich euch zum Anfang der Laufsai-
son mit ein paar Tricks und Techniken ver-
traut machen, die den Abstieg angenehmer 
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machen. Voraussetzung: Kondition für den 
Anstieg (ca. 600 Hm + Toleranz fürs Berg-
auf-bergab-laufen), Traillaufschuhe. Stöcke 
gerne mitbringen, damit kann man nochmal 
ein paar km/h gewinnen. Bei Bedarf mit 
Videoanalyse und Auswertung bei einem 
gemütlichen Beisammensein.

max. 8 Teiln.
Treffpunkt: nach Absprache
Anni Feih 08681-479360 · anni.feih@gmx.de

Do. 09.05.  Dürreckberg im Göllmassiv
Wir besteigen den Dürreckberg (1785 

m) in Berchtesgaden. Dieser Berg ist ein Aus-
läufer des Hohen Gölls. Wir steigen durch das 
Alpeltal auf, dann geht es für uns weglos mit 
leichter Kletterei weiter. 800 Hm, 5 Std. Vor-
aussetzungen: Trittsicherheit, Schwindel-
freiheit, Klettern 1 UIAA. Ausrüstung: Helm.

Alpine Route, 
max. 6 Teiln.
Anmeldung bis: 07.05.
Treffpunkt: nach Absprache
Tobias Krittian 08666-7233 · 0160-94497246

So. 12.05.  Kind-Kegel-Kraxe:  
Wanderung zur Mordaualm (1192 m)
Gemeinschaftstour. Einfache Bergtour, ca. 
300 Hm.

Treffpunkt: nach Absprache
Josef Enzinger 0171-6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

So. 12.05.  Frühjahrsbergtour  
zum Sulzgrabenkopf (1521 m)
Aufstieg von Seehaus, Gehzeit ca. 4 Std., 780 
Hm, Einkehr auf der Branderalm.

Einfacher Bergweg, max. 15 Teiln.
Anmeldung bis: 11.05.
Treffpunkt: Waging und Teisendorf 8:00 Uhr, 
Siegsdorf 8:20 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de

Mi. 15.05.  Traillaufrunde am Hochfelln
Gemeinschaftstour. Letztes Jahr ist diese 
Trailtour dem Gewitter zum Opfer gefallen, 
nun starten wir einen neuen Versuch. Am 
»Hausberg« gibt es immer wieder Neues zu 

entdecken, lasst euch überraschen. Traillauf-
schuhe nötig, evtl. Stöcke und Laufrucksack. 
Ca. 700 Hm, Laufzeit ca. 2 Std.

Einfacher Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 14.05.
Treffpunkt: Traunstein, Chiemgauhallen-PP 17:00 Uhr
Waltraud Berger 0861-90959915 · 0151-19138686 · 
bergerwaltraud@gmx.de
Anni Feih 08681-479360 · anni.feih@gmx.de

Do. 16.05.  Mountainbiketraining  
für Kinder und Jugendliche

Das Training findet alle 2 Wochen bis An-
fang September statt. Ein funktionstüchtiges 
Mountainbike wird vorausgesetzt. Es besteht 
Helmpflicht! Das Training ist nur für Teilneh-
mer ohne Motorunterstützung. Für Kinder 
von 7-12 Jahren!

max. 14 Teiln.
Anmeldung bis: 01.05.
Treffpunkt: Turnhalle Teisendorf
Andi Hahnemann 0151-16673236 · 
a.hahnemann93@gmail.com
Quirin Kirchleitner 0157-88124192 · kircquir@gmail.com

Do. 16.05.  Bergfreundeabend
Bergfreundeabend, der Stammtisch der 
Sektion, im AV-Heim Teisendorf. Netter ge-
selliger Austausch mit Gleichgesinnten bei 
Brotzeit und Bier. Alle Mitglieder sind herz-
lich willkommen. Wir freuen uns auf Euch.

Treffpunkt: DAV-Heim 20:00 Uhr
Georg Eckart 08656-983933 · 0151-10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

Sa. 18.05.  4-Gipfel-Tour mit Seeblick 
auf den Attersee

Wir starten in Weissbach am Attersee zu 
unserer 4-Gipfeltour. Unsere Gipfel sind Klei-
ner Schoberstein (985 m), Großer Schober-
stein (1037 m), Mahdlgupf (1261 m), und die 
Bernerin (1602 m). 1300 Hm, 5 Std., leichte 
Kletterstellen. Voraussetzungen: Trittsicher-
heit und Schwindelfreiheit.

Mittelschwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 16.05.
Treffpunkt: nach Absprache
Tobias Krittian 08666-7233 · 0160-94497246



Mo. 20.05.  Vergessener Steig bei der 
Mordaualm

Wir starten mit den MTB oder mit den E-Bikes 
am Taubensee und fahren zusammen bis zur 
Mordaualm, wo wir unsere Räder stehen 
lassen. (300 Hm, 1 Std.) Nun steigen wir 
auf einem markierten Steig zum Jochköpfel 
(1575 m) auf und gehen weiter zur Karspitze 
(1641 m). Der Kar- und Törlschneid folgend 
erreichen wir den Törlkopf (1704 m). Nach 
unserem letzten Gipfel geht es auf einen 
Steig zurück zur Einkehr auf die Mordau-
alm. 1200 Hm, Gesamtzeit ca. 6-7 Std. Aus-
rüstung: MTB mit Helm. Voraussetzungen: 
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, sicheres 
bewältigen von Kletterstellen 1 UIAA.

Mittelschwerer Bergweg, max. 6 Teiln.
Anmeldung bis: 18.05., 
Treffpunkt: nach Absprache
Tobias Krittian 08666-7233 · 0160-94497246 

Mi. 22.05.  Hausgrabenkopf (1412 m)
Ausgangspunkt ist am Lödensee, 

Parkplatz 3. Unschwieriger Anstieg auf 
einsamen Gipfel, 645 Hm, ca. 2,5 Std. Bei 
guten Verhältnissen weiterer Aufstieg zum 
Dürrnbachhorn.

Einfacher Bergweg, Anmeldung bis: 21.05.
Treffpunkt: nach Absprache
Heini Riesemann 08681-9538 · 0171-8230338 · 
riesemann-heinrich@t-online.de

Do. 23.05.  Senioren:  
Wanderung nach Maria Eck
Vom Bahnhof Eisenärzt auf dem Pilgerweg 
zum Kloster Maria Eck mit Wallfahrtskirche. 
Einkehr beim Klosterwirt. Abstieg über die 
Einsiedelei. Ca. 200 Hm, Gesamtgehzeit ca. 
2,5 Std.

Einfacher Bergweg, max. 16 Teiln.
Anmeldung bis: 21.05., Treffpunkt: Teisendorf 10:00 Uhr
Monika und Helmut Huber 08666-6451 · 
monikahelmuthuber@gmx.de

Sa. 25.05.  Bike-Hike Augenstein  
(1584 m)

Von Zuhause mit dem MTB oder E-MTB  über 
Lauter – Hammer – Weißbach bis zur Antrett-

Diensthütte, dann zu Fuß 3 km und 450 Hm 
zum Gipfel. Abfahrt über die Reiteralm und 
den Litzlbachgraben mit Stellen S 2 (können 
umfahren werden). Insgesamt mit dem MTB 
ca. 90 km und 1400 Hm.

Einf. Bergweg, max. 6 Teiln., Anmeldung bis: 24.05.
Treffpunkt: Waging 9:00 Uhr, Teisendorf 9:15 Uhr
Alois Herzig 08681-1842 · alois.herzig@gmx.de

So. 26.05.  Sudelfeldrunde
Vom Parkplatz Rosengasse zum Steilner Grat, 
weiter zum Großen Traithen und Vogelsang. 
1200 Hm, Gesamtgehzeit 6 Std.

Mittelschwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 25.05.
Treffpunkt: nach Absprache
Markus Helminger 08681-9943 · 0176-83578841

Mi.-So. 29.05.-02.06. Jungmannschaft Waging 
und Teisendorf: Klettersteige rund um Sexten
Gemeinschaftstour. 4 Tage lang wollen wir 
die Steige rund um den Sextener Dolomi-
tenkalk unsicher machen. Kondition (ca. 
1200-1500 Hm/Tag), Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit vorausgesetzt, suchen wir 
uns gemeinsam die schönsten Touren aus. 
Bei Schlechtwetter gibt es ein Alternativ-
programm.

Schwierigkeit D, max. 6  Teiln., Anmeldung bis: 28.04.
Treffpunkt: Vorbesprechung, Mittwoch Abend, Skate-
platz Waging
Anni Feih 08681-479360 · anni.feih@gmx.de
Tobi Feih 08681-479360 · tobias-feih@web.de
Anzahlung: 200 €

Do.-So. 30.05.-02.06.  Sportklettern im 
Zillertal
Übernachtung im Gasthof. Bitte gebt mir bei 
Anmeldung eine Kletterschwierigkeit an, ab 
welcher ein Klettergarten für euch in Frage 
kommt. Wir haben verschiedene Möglichkei-
ten im Tal, die wir anfahren können. Ewige 
Jagdgründe, Nasenwand und Bergstation 
werden wir uns einmal ansehen.

max. 6 Teiln., Anmeldung bis: 31.01.
Treffpunkt: nach Absprache
Hubert Willmann 0171-9577863 · 
hubert_willmann@web.de
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Do. 30.05.  Alter Steig am Watzmann 
Wir sind an der Schüttalpschneid am 

Watzmann unterwegs. Zuerst geht es ein 
kleines Stück ins Gries, bald aber biegen 
wir an einer Brücke ab und sind von dort an 
ganz für uns allein. Nun steigen wir einen 
Steig mit herrlichen Ausblicken Richtung 
Schüttalm auf. Anschließend geht es weglos 
zur Jackelsweide (1800 m) mit einem kleinen 
Gipfel. Danach geht es wieder runter und wir 
wandern weiter Richtung Watzmann Gugel. 
Jetzt nehmen wir einen freien Hang für den 
weglosen Abstieg bis zur Stubenalm wo wir 
alle zusammen auf eine Brotzeit einkehren 
und auf die schöne Tour zurückblicken. 1700 
Hm, ca. 8 Std. Voraussetzungen: Trittsicher-
heit und Schwindelfreiheit.

Alpine Route, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 28.05.
Treffpunkt: nach Absprache
Tobias Krittian 08666-7233 · 0160-94497246

 Juni 2024
So.-Do. 02.06.-06.06.  Tour di Non – 
eine 4-tägige Mountainbike- 
durchquerung

Das Nontal liegt westlich der Etsch und 
deutlich nördlich von Trient. In 4 Tagen 
umrunden wir das Nontal auf tollen Wegen 
und Trails. Die originale Route wird dabei 
teilweise verlassen, da es am Mendelkamm 
sensible Bereich gibt, die teilweise für Biker 
gesperrt sind. Die Fahrschwierigkeiten liegen 
z.T. bei S2. Hin und wieder müssen aber auch 
einige kürzere Passagen geschoben werden. 
Für ambitionierte E-Biker ist die Tour ebenso 
möglich. Pro Tag sind bis zu 1500 Hm und 
+/- 40 km zu bewältigen. 
Übernachtet wird in Gasthöfen, Hütten und 
Almen. Am ersten Tag findet nur die An-
fahrt per Vereinsbus statt, damit am zweiten 
Tag entspannt die erste etwas gemütliche-
re Etappe angegangen werden kann. Nach 
der deutlich kürzeren letzten Etappe findet 
noch die Heimfahrt statt. Wegen Quartiers-

buchungen muss die Anmeldung bis Mitte 
April erfolgen.

Schwer, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 16.04.
Treffpunkt: nach Absprache
Hermann Böhler 08681-2634262 · 0176-34381118 · 
hermann160852@gmail.com

Do. 06.06.  Auffrischung Spalten- 
bergung mit anschließendem  
Hochtourenstammtisch

Der Abend richtet sich an alle, die in den 
letzten Jahren einen Grundkurs Eis besucht 
haben oder die Spaltenbergung mittels loser 
Rolle beherrschen. Geübt wird in Obertei-
sendorf an der Ache. Wir lassen den Abend 
gemütlich ausklingen, tauschen Erfahrungen 
aus und schmieden Pläne für die kommende 
Hochtourensaison.

max. 6 Teiln., Anmeldung bis: 05.06.
Treffpunkt: Oberteisendorf Ortsmitte
Stefan Stadler contact@stefanstadler.com

Sa.-Sa. 08.06.-15.06.  Bergwanderwoche der 
Sektion
Gemeinschaftstouren rund um Seefeld in 
Tirol. Bergsteigen, Wandern, Mountainbiken 
und Tourenradeln. Alles ist möglich, die Zie-
le sind vielfältig. Anmeldung bis 30. März 
mit Angabe des Buchungszeitraums, Name, 
Vorname, Adresse, Geburtsdatum und Tel. 
per Mail an: frumm-mayer@t-online.de. 
Wir sind untergebracht im Gasthaus Bat-
zenhäusl. Dort sind 10 Doppelzimmer und 3 
Einzelzimmer für uns reserviert. Nachmel-
dungen abhängig von Auslastung, deshalb 
rechtzeitig anmelden. Storno bis 14 Tage vor 
Reisebeginn kostenfrei. Übernachtung mit 
Halbpension 61 € je Pers. DZ., 68 € je Pers. 
EZ. Diese günstigen Preise gelten nur bei 
einer Buchung ab 5 Tagen und mindestens 
20 Personen. Kurtaxe 3,50 Euro je Pers./T. 
Anzahlung von 50 € 14 Tage vor Reisebe-
ginn. Bankverbindung wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben. Alle Infos rund um den 
Gasthof unter: http://www.gasthof-seefeld.
com/das-hotel/ankommen/wissenswertes/. 



Vorbesprechung am 30. Mai, 19:00 Uhr, AV-
Heim. Bitte Fahrgemeinschaften bilden.

Anmeldung bis: 30.03.
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de

So. 09.06.  Krabbel- und Kindergruppe: Alm-
wanderung mit den ganz Kleinen
Zu Fuß, mit Kraxn oder Kinderwagen geht es 
auf kinderwagentauglichen Wegen zu einer 
heimischen Alm. Gehzeit 1-1,5 Std.

Einfacher Bergweg,  
max. 10 Teiln.
Anmeldung bis: 02.06.
Treffpunkt: nach Absprache
Albert Wegscheider 0163-1638510 · 
albertwegscheider@gmx.de

So. 09.06.  DAV-Kletterschein Outdoor – OUT-3
Von der Halle an den Fels. Im Kurs wer-
den das sichere und umweltbewusste Ver-
halten am Fels vermittelt. Aufbauend auf 
dem DAV-Kletterschein Vorstieg Indoor oder 
vergleichbaren Fähigkeiten werden die nöti-
gen Kenntnisse im Seilklettern und Sichern 
am Fels näher gebracht. Ausrüstung (Helm, 
Klettergurt, Seil, Kletterschuhe, Magnesia/
Chalk, Expressschlingen, Sicherungsgerät) 
ist von den Teilnehmern mitzubringen. Vor-
aussetzung ist sicheres Vorsteigen im 5. Grad 
in der Halle. Es wird mit dem Vereinsbus in 
umliegende Klettergebiete gefahren. Ziel ist 
die erfolgreiche Prüfung zum »DAV-Klet-
terschein Outdoor«. Ab 14 Jahren. Aus den 
fünf Terminen werden die drei Kurstage mit 
der besten Witterung ausgewählt (09.06., 
16.06., 23.06., 30.06., 07.07.).

min. 4, max. 6 Teiln.
Stefan Mühlbacher 08666-9811196 · 0178-2303330 
freisei@dav-teisendorf.de
Gebühr: 60 €

Mi. 12.06.  Sonnwend-Traillauf  
zum Sonntagshorn/Peitingköpfl
Gemeinschaftstour. Die langen Sommer
abende wollen wir diesmal nach Feierabend 
wieder am Berg genießen. Zwei nebenein-
anderliegende Gipfelziele können wir kom-

binieren oder eines auswählen. Eine tolle 
Aussicht ist hier jedenfalls garantiert. Kleine 
Selbstverpflegung einpacken, übliche Lauf-
ausrüstung incl. Jacke. Ca. 800-1200 Hm, 
Laufzeit ca. 2,5-3 Std.

Einfacher Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 11.06.
Treffpunkt: Traunstein, Chiemgauhallen-PP 16:30 Uhr
Waltraud Berger 0861-90959915 · 0151-19138686 · 
bergerwaltraud@gmx.de
Anni Feih 08681-479360 · anni.feih@gmx.de

Sa.-Di. 15.06.-18.06.  Bergradl-  
Gemeinschaftstouren in Nauders
Gemeinschaftstour. Unser alljährlicher or-
ganisierter Bergradlausflug führt uns dieses 
Jahr nach Nauders in Tirol. Im Dreiländer-
eck besteht die Möglichkeit für Touren ins 
Inntal, das Engadin oder in den Vinschgau. 
Auch der Bikepark kann besucht werden. 
Achtung: Wie jedes Jahr handelt es sich um 
eine organisierte Tour. Von der Leitung wer-
den lediglich Tourenvorschläge angeboten. 
Es erfolgt keine Tourenführung!

Mittel
Anmeldung bis: 31.03.
Treffpunkt: nach Absprache
Franz Trattler 0171-3312152 · franztrattler4@gmail.com
Heini Mühlbacher 08666-929701 · 0170-5419611 · 
heinrich.muehlbacher@dav-teisendorf.de

Sa.-So. 15.06.-16.06.  Hüttenwochen-
ende in Hofgastein

Wir gehen auf die Gamskarkogelhütte (2467 
m) die direkt auf dem Gipfel steht. Der Rund-
blick ist phantastisch, ebenso beeindruckend 
sind die Sonnenaufgänge und die Sonnen-
untergänge. Der Gamskarkogel gilt als der 
höchste Grasberg Europas. Der Aufstieg er-
folgt vom Kötschachtal. Wir gehen auf die 
Poser Höhe und weiter zur Tofernscharte 
(2090 m), von dort steil bergauf zur Gams-
karkogelhütte, 1350 Hm, 4,5 Std. Folgende 
Gipfel sind möglich: Frauenkogel (2424 m), 
130 Hm, 1 Std./ Rauchkogel (2208 m), 50 Hm, 
1 Std./ Finsterkopf (2152 m), 70 Hm, 1 Std./ 
Throneck (2325 m), 300 Hm, 2 Std./ Kreuz-
kogel (2325 m), 300 Hm, 2 Std./  Flugkopf 
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(2231 m), 430 Hm, 3 Std. Voraussetzungen: 
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit. Ausrüs-
tung: Stöcke, Grödel. Eventuell ist der Termin 
eine Woche früher.

Schwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 01.05., Treffpunkt: nach Absprache
Tobias Krittian 08666-7233 0 · 160-94497246

Mi. 19.06.  Bergtour  
auf den Rinnkogel (1829 m)
Ausgangspunkt: erste Kehre der Postalm-
strasse. Anstieg zuerst südöstlich, später 
durch eine steile Rinne und über den West-
grat auf den Gipfel. Anspruchsvolle Tour, 
drahtseilgesicherte Stellen, Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit erforderlich. 1160 
Hm, ca. 7 Std.

Schwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Treffpunkt: 6:30 Uhr Waging, Teisendorf 6:50 Uhr
Hans Kern 08681-1803 · kernhans@gmx.de

Do. 20.06.  Bergfreundeabend
Bergfreundeabend, der Stammtisch der 
Sektion, im AV-Heim Teisendorf. Netter ge-
selliger Austausch mit Gleichgesinnten bei 
Brotzeit und Bier. Alle Mitglieder sind herz-
lich willkommen. Wir freuen uns auf Euch.

Treffpunkt: DAV-Heim 20:00 Uhr
Georg Eckart 08656-983933 · 0151-10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

Fr. 21.06.  Almgangerl der Ortsgruppe Waging 
auf die Mordaualm
Spätnachmittäglich-abendliche Wanderung 
auf die Mordaualm mit Gedenken am Marterl 
für Marianne Hösle. Es spielt die Sonnblick-
Musi. Gemütlicher Aufstieg vom Wachterl 
auf Almstraße ca. 1 Std. (auch mit Radl gut 
fahrbar). Ausfall nur bei besonders schlech-
tem Wetter (Gewitter oder Sturm). Der Weg 
ist auch bei Regen (mit Schirmen) problemlos 
begehbar. Auf der Alm steht uns dann ein 
großer Raum zur Verfügung. Bitte für den 
Abstieg vorsorglich Lampen mitnehmen.

Einfacher Bergweg
Treffpunkt: Waging 16:00 Uhr, weitere je nach  
Anmeldungen
Lorenz Mayer 08681-9960

Sa. 22.06.  Bergtour  
Brecherspitz / Tegernsee-Schliersee
Ausgangspunkt: Schliersee. 12 km, 1000 Hm, 
ca. 6 Std. Trittsicherheit & Schwindelfreiheit 
erforderlich. Schwere Bergwanderung mit 
gesicherten Kletterstellen.

Schwerer Bergweg, max. 7 Teiln.
Treffpunkt: nach Absprache
Lisa Wendl 0157-37839558 · lisa_wendl@gmx.net

Sa. 22.06.  Jungmannschaft: Hochkranz
Mit dem Rad geht es auf die Kallbrunn-Al-
men und weiter zu Fuß auf den Hochkranz.

Schwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Quirin Kirchleitner 0157-88124192 kircquir@gmail.com

So. 23.06.  Kind-Kegel-Kraxe:  
Feldlahnalm (955 m)
Gemeinschaftstour. Einfache Bergwande-
rung / einfache Pfade ca. 300 Hm.

Treffpunkt: nach Absprache
Josef Enzinger 0171-6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

So. 23.06.  Kindergruppe: Wanderung 
zur Staffn-Alm mit Bergwald-Erlebnis-
weg

Wir beginnen mit einer Wanderung zur 
Staffn-Alm. Von dort aus gehts weiter zum 
Bergwald-Erlebnisweg. Auf der 4 Kilometer 
langen Tour finden wir 20 Stationen, an 
denen wir eine Menge über die Natur lernen 
können. Nach dem Rundweg, einigen Pausen 
und einer guten Brotzeit machen wir uns 
wieder auf den Weg zum Abstieg.

Einfacher Bergweg
Treffpunkt: Turnhalle Teisendorf
Katrin Fritzenwenger 0177-6565471 · 
katrin-fritzenwenger@web.de

Do. 27.06.  Senioren: Wanderung Wartstein 
und Kunterwegkogel
Vom Parkplatz Hindenburglinde (Ramsau) 
über das Bindenkreuz zur Magdalenenklause 
und zum Wartstein (870 m) am Hintersee. 
Zurück zum Bindenkreuz und auf dem Ram-
sauer Mühlsteinweg zum Kunterwegkircherl. 
Auf dem Kunterweg hinauf zum Kunterweg-



kogel und zurück zum Ausgangspunkt. Ca. 
400 Hm, Gesamtgehzeit ca. 3 Std. Einkehr 
evtl. nach der Tour.

Einfacher Bergweg, max. 16 Teiln.
Anmeldung bis: 25.06., Treffpunkt: Teisendorf 9:00 Uhr
Monika und Helmut Huber 08666-6451 · 
monikahelmuthuber@gmx.de

Sa. 29.06.  Feldberg und Stripsenkopf –  
Wilder Kaiser
Schöne Wanderung unter den Felsgestalten 
des Wilden Kaisers. Wir fahren zur Griesner 
Alm, von wo aus wir unsere Wanderung 
starten. Ca. 1000 Hm im Auf- und Abstieg. 
Reine Gehzeit ca. 5-6 Std. Trittsicherheit 
erforderlich.

Mittelschwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 13.06., Treffpunkt: nach Absprache
Bettina Köllerer 0171-8047006 · 
bettina.koellerer@kabelmail.de

So.-Di. 30.06.-02.07.  Venedigergruppe  
Hochtour Dreiherrnspitze (3499 m)
Von Krimml durchs Krimmler Tauerntal über 
die Birnlücke zur gleichnamigen Hütte (bis 
Talschluss mit Kleinbus-Taxi oder Bergradl). 
Anspruchsvolle Gipfeltour mit Gletscherstre-
cken zur Dreiherrnspitze (7-8 Std.). Am letz-
ten Tag auf den Klockerkarkopf und über den 
Krimmler Tauern zurück nach Krimml. Kom-
plette Hochtourenausrüstung erforderlich.

Schwierig, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 01.04., Treffpunkt: nach Absprache
Lorenz Mayer 08681-9960
Andreas Fuchs 08681-471288

So. 30.06.  Chiemgau King 
Sehr ausgedehnte Mountainbiketour, 4500 
Hm und 170 km.

Leicht, max. 6 Teiln.
Anmeldung bis: 24.06., Treffpunkt: nach Absprache
Elias Schillinger 0177-4039716 · 
elias.schillinger@gmx.de

 Juli 2024
Mo. 01.07.  Individualcoaching Bouldern
Individuelles Bouldercoaching mit Ziel-
setzung, analysieren vorhandener Klet-

tertechnik, erstellen von Trainingsplänen 
und Übungen um zielgerichtet Verbesse-
rungspotential zu nutzen. Gegebenenfalls 
Videoanalyse. Möglich in allen Bereichen 
des Boulderns (z.B. Klettertechnik, Kraft, 
Ausgleichsübungen, Fallangst, Abspringen, 
Psyche, Spotten, Projektieren, Taktik). Ca. 30 
Min. Vorbesprechung (gesonderte Einheit), 
2 Std. Coaching, ca. 30 Min. Nachbespre-
chung/Analyse/Ausblick. Freie Terminver-
einbarung über das ganze Jahr nach Ab-
sprache. Örtlichkeit je nach Anforderungen.

max. 2 Teiln.
Stefan Mühlbacher 08666-9811196 · 0178-2303330 · 
freisei@dav-teisendorf.de
Gebühr: 60 €

Do.04.07.  Gemütliches Almgangerl
Wir wandern auf die Feldlahnalm (Esel und 
Ziegen für Tierliebhaber!) und damit auch 
für Kinder gut geeignet. Aufstieg von Ober-
wössen durch den landschaftlich schönen 
Hammerergraben ca.1.15 Std.. Für den Rück-
weg bitte Stirnlampe mitnehmen!

Einfacher Bergweg
Treffpunkt: Waging 16:30 und Siegsdorf 17:00
Hermann Böhler Hermann160852@gmail.com

Sa.-Mo. 06.07.-08.07.  Großer Möseler  
(3480 m) vom Furtschaglhaus
Vom Schlegeisspeicher im Zillertal geht es 
zum Furtschaglhaus. Von dort aus kann man 
das Schönbichler Horn und Muttenock be-
steigen. Gut akklimatisiert kann es dann auf 
den Großen Möseler gehen. Zur Besteigung 
müssen allerdings Kletterstellen bis zum II 
Schwierigkeitsgrad und 35 Grad steile Glet-
scherhänge überwunden werden. 4-5 Std. 
Aufstieg und 1200 Hm.

Ziemlich schwierig, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 01.07.
Treffpunkt: nach Absprache
Armin Scheuerecker 08684-961989 · 0151-56424748 · 
c.a.scheuerecker@t-online.de
Klaus Ober 0171-7300700
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Sa.-So. 06.07.-07.07.  Kinder- und Jugend- 
gruppe: Biwaktour Hochfelln-Hochgern
Sterngucker aufgepasst: Mit (Schlaf-)Sack 
und Pack (-rucksack) gehts in die heimischen 
Chiemgauer Berge, wo wir den Sternenhim-
mel aus nächster Nähe betrachten wollen. 
Aufstieg ca. 1000 Hm, ab 12 Jahren, genauere 
Infos und Packliste bei Anni oder Emma 
beim Klettern.

Einfacher Bergweg, max. 7 Teiln.
Anmeldung bis: 23.06.
Treffpunkt: Skateplatz Waging
Anni Feih 08681-479360 · anni.feih@gmx.de
Anzahlung: 15 €

Di. 09.07.  Senioren: Bergwanderung zum 
Vogelspitz (1287 m)
Aufstieg vom Wachterl auf Forststraße zur 
Anthauptenalm, ca. 400 Hm, Gehzeit ca. 3 
Std., auch mit dem E-Bike möglich. Tour wird 
je nach Witterung verschoben.

Einfacher Bergweg, max. 15 Teiln.
Anmeldung bis: 08.07.
Treffpunkt: Waging 8:00 Uhr, Teisendorf 8:15 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de

Mi.-So. 10.07.-14.07.  Grundkurs Eis  
auf der Vernagthütte

Es wird in den Kurstagen sicheres Gehen 
mit Steigeisen, Anseilen am Gletscher, Spal-
tenbergungstechniken, Tourenplanung und 
vieles mehr geschult. Beim Hüttenzustieg 
und an den Kurstagen sind bis zu 1500 Hm 
zu bewältigen. Trittsicherheit erforderlich. 
Theorieabend mit Kurs- und Materialbespre-
chung am 26.06. im AV-Heim. Die Anreise 
erfolgt mit Öffis.

max. 6 Teiln., Anmeldung bis: 25.06.
Treffpunkt: Bahnhof Teisendorf
Stefan Stadler contact@stefanstadler.com
Gebühr: 40 €

Sa. 13.07.  MTB Kinder- und Jugend-
gruppe: Biken in Schladming – 
Reiteralm Trails

Ausflug zu den Reiteralm Trails bei Schlad-
ming. Fokus liegt ganz klar auf dem Vertiefen 

der Fahrtechnik und dem Runterfahren. Wir 
werden den Lift nutzen, um möglichst viele 
Tiefenmeter auf den verschiedenen Strecken 
zu sammeln. Mittag wird eingekehrt. Ihr be-
nötigt: Fullface-Helm, Knieschoner, Rücken-
protektoren und ein funktionstüchtiges Bike.

max. 16 Teiln., 
Anmeldung bis: 04.07.
Treffpunkt: Teisendorf 7:00 Uhr
Rupert Strohmaier 0176-87336969
rupert.strohmaier@dav-teisendorf.de
Andi Hahnemann 0151-16673236 · 
a.hahnemann93@gmail.com
Gebühr/Anzahlung: 55 €

So. 14.07.  Kind-Kegel-Kraxe:  
Erlebnisweg Steinzeit
Gemeinschaftstour. Wandern im Naturbade
gebiet Vorderkaser. Badesachen nicht ver-
gessen.

Treffpunkt: nach Absprache
Josef Enzinger 0171-6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

So. 14.07.  Fortgeschritten sichern  
und stürzen am Fels – STOF-3
In zwei Einheiten werden Fähigkeiten ver-
mittelt um sicher, angst- und verletzungs-
frei den Luftraum für Felsprojekte erobern 
zu können. Fortgeschrittene Seil- und Si-
cherungstechniken beim Sportklettern Out-
door (weiches Sichern, situationsgerechtes 
Sichern, sicheres Abfangen auch weiter 
Stürze, passende Absicherungen/Verlänge-
rungen, Entscheidungsfindungen bei skip-
clip, Schlappseil verkürzen/verlängern bei 
verblocktem Gelände/Quergängen, Lifting, 
Seilvorbereitung für passagenweisen Vor-
stieg etc.) werden je nach Anforderungen 
und Stand der Teilnehmer praktisch geübt. 
Ab 14 Jahren. Aus den vier möglichen Kurs-
tagen, werden die zwei mit den besten Bedin-
gungen ausgewählt. (14.07., 21.07., 28.07., 
03.08.). Vorraussetzung: Klettern im unteren 
8. Grad (franz. 6c) am Naturfels (onsighten im 
7. Grad/franz. 6b), beherrschen der normalen 
Sicherungstechnik.



min. 4, max. 6 Teiln.
Stefan Mühlbacher 08666-9811196 · 0178-2303330 · 
freisei@dav-teisendorf.de
Gebühr: 60 €

Mi. 17.07.  Traillauf zum Sulzgrabenkopf
Gemeinschaftstour. An heißen Sommertagen 
eine kühle Laufstrecke ist hier das Ziel. Am 
Bach entlang geht es über die Branderalm 
und BW-Hütte weiter zum kleinen Gipfel-
kreuz. Bei der Rückkehr ist die Eisdiele in 
Ruhpolding Pflicht! Laufzeit ca. 2 Std., 850 
Hm, übliche Traillaufausrüstung, Stöcke 
hilfreich.

Einfacher Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 16.07.
Treffpunkt: Traunstein, Chiemgauhallen-PP 17:00 Uhr
Waltraud Berger 0861-90959915 · 0151-19138686 · 
bergerwaltraud@gmx.de
Anni Feih 08681-479360 · anni.feih@gmx.de

Do. 18.07.  Bergfreundeabend
Bergfreundeabend, der Stammtisch der 
Sektion, im AV-Heim Teisendorf. Netter ge-
selliger Austausch mit Gleichgesinnten bei 
Brotzeit und Bier. Alle Mitglieder sind herz-
lich willkommen. Wir freuen uns auf Euch.

Treffpunkt: DAV-Heim 20:00 Uhr
Georg Eckart 08656-983933 · 0151-10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

Fr.-So. 19.07.-21.07.  Jungmannschaft:  
3000er sammeln in den hohen Tauern
Gemeinschaftstour. Am Freitag starten wir 
in Ferleiten und wandern bis zur Schwar-
zenberghütte. Am nächsten Tag gehts über 
die Hohe Dock (Klettersteig A/B) bis zum 
Gruberschartenbiwak. Es folgt ein letzter 
langer Tag über die Klockerin bis zum Was-
serfallboden-Stausee, dabei kann das Große 
Wiesbachhorn noch »mitgenommen« wer-
den. Sehr anspruchsvolle alpine Bergtour, 
absolute Trittsicherheit erforderlich. Hoch-
tourenausrüstung. (PD+, I-II).

Wenig schwierig, max. 3 Teiln.
Anmeldung bis: 08.07., Treffpunkt: 13:00 Uhr
Severin Schillinger 0157-58763153 · 
severin.schillinger@gmx.de

Sa.-So. 20.07.-21.07.  Mitm Radl zum 
Untersberg und dann zu Fuß weiter

Wir reisen mit dem Rad an und besteigen 
dann den Untersberg. Dopplersteig, Reitsteig, 
Thomas-Eder-Steig, Schellenberger Eishöh-
le, alles ist möglich. Übernachtung auf der 
Toni-Lenz-Hütte oder dem Zeppezauerhaus.

Mittelschwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 18.07.
Treffpunkt: nach Absprache
Franz Trattler 0171-3312152 · 
franztrattler4@gmail.com

So.-Do. 21.07.-25.07.   
5 Tage in der Texelgruppe
Vom Parkplatz im Val di Plan zur Zwickau-
er Hütte mit Option Hinterer Seelenkogel, 
weiter über den Pfelderer Höhenweg zur 
Stettiner Hütte mit Option Hochwilde. Weiter 
über Johannesscharte zur Lodner Hütte (2 
mal Übernachten), Option Blasiuszeiger oder 
Rotegg und Zielspitz. Am letzten Tag über 
das Halsjoch mit Option Lazinser Rötelspitz 
und Abstieg über den Andelsboden nach 
Pfelders. 1000 bis 1600 Hm, Gehzeiten 6 
bis 8 Std.

Schwerer Bergweg, max. 15 Teiln.
Anmeldung bis: 01.03.
Treffpunkt: nach Absprache
Markus Helminger 08681-9943 · 0176-83578841
Heini Riesemann 08681-9538 · 0171-8230338 · 
riesemann-heinrich@t-online.de

Di.-Mi. 23.07.-24.07.  2-Tages-Genusstour zu 
den Klafferkesseln / Schladminger Tauern
Vom Parkplatz Seeleiten durch das Steinrie-
sental zur Gollinghütte (1633 m) 580 Hm, 
Übernachtung. Am 2. Tag Aufstieg zum Grei-
fenbergsattel und zum Greifenberg (2618 m), 
danach genussreicher Abstieg entlang der 
zahlreichen Seen des Klafferkessels und über 
die Preintaler Hütte zum Ausgangspunkt. 
1000 Hm, 7 Std.

Mittelschwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 01.05.
Treffpunkt: nach Absprache
Hans Kern 08681-1803 · kernhans@gmx.de
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Fr. 26.07.  Jungmannschaft:  
Donnerkogel-Klettersteig
Gemeinschaftstour. Vom Parkplatz Anna-
berg über Zwieselalm und Riedlkaralm zur 
Gablonzer Hütte. Von dort gehts zum Ein-
stieg des Intersport-Klettersteigs. Über die 
»Kaiserverschneidung« (C/D) und sonst über-
wiegend einfachere B/C Stellen erreichen 
wir die 40 m lange Himmelsleiter. Nach der 
wohlverdienten Gipfelpause geht es über 
den Normalweg zurück zum Auto. Auf- und 
Abstieg 1300 Hm, 470 Hm hat allein der 
Klettersteig.

Schwierigkeit D, max. 7 Teiln.
Anmeldung bis: 19.07.
Treffpunkt: Skateplatz Waging, frühmorgens nach 
Absprache
Anni Feih 08681-479360 · anni.feih@gmx.de

Mo.-So. 29.07.-04.08.  Jungmannschaft: 
Klettern und Bergsteigen im Göschenertal 
zusammen mit der Jungmannschaft Trostberg
Gemeinschaftstour. Eine Woche lang Bergur-
laub im einsamen Göschenertal in den Urner 
Alpen. Hier ist alles geboten, von Wandern, 
über Klettern direkt am Campingplatz bis 
hin zur Hochtour. Untergebracht sind wir 
am Campingplatz fast am Ende der Straße, 
wunderschön gelegen, dafür ohne Luxus. 
Voraussetzungen: Gute Kondition, absolute 
Trittsicherheit und eine gewisse Lust am 
Leiden. Teilnahme ab 16 Jahren.

max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 01.07.
Severin Schillinger 0157-58763153 · 
severin.schillinger@gmx.de
Jakob Kirchleitner 08666-928556 · 0179-4142277 · 
jakob.kirch.jk@gmail.com

 August 2024
Do. 01.08.  Individualcoaching Bouldern
Individuelles Bouldercoaching mit Zielset-
zung, analysieren vorhandener Klettertech-
nik, erstellen von Trainingsplänen und Übun-
gen um zielgerichtet Verbesserungspotential 
zu nutzen. Gegebenenfalls Videoanalyse. 

Möglich in allen Bereichen des Boulderns 
(z.B. Klettertechnik, Kraft, Ausgleichsübun-
gen, Fallangst, Abspringen, Psyche, Spotten, 
Projektieren, Taktik). Ca. 30 Min. Vorbespre-
chung (gesonderte Einheit), 2 Std. Coaching, 
ca. 30 Min. Nachbesprechung/Analyse/Aus-
blick. Freie Terminvereinbarung über das 
ganze Jahr nach Absprache. Örtlichkeit je 
nach Anforderungen.

max. 2 Teiln.
Stefan Mühlbacher 08666-9811196 · 0178-2303330 · 
freisei@dav-teisendorf.de
Gebühr: 60 €

Sa. 03.08.  Ferienprogramm Klettern
Bei schönem Wetter am Kletterturm in 

Traunstein, ansonsten an der Kletterwand in 
Waging. Teilnehmen dürfen Kinder der Ge-
meinden Waging, Taching und Wonneberg 
ab dem 8. Lebensjahr. Beginn um 10:00 Uhr 
mit den Waginger Kindern. 12:15 Uhr die 
Kinder aus der Gemeinde Taching und um 
14:30 die Kinder aus der Gemeinde Wonne-
berg.

max. 20 Kinder je Gemeinde
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de
Hermann Böhler 08681-2634262 · 0176-34381118 · 
hermann160852@gmail.com

Sa. 03.08.  E-Mountainbike-Runde  
Tatzelwurm – Bichlersee
Von Oberaudorf zum Tatzelwurm-Wasser-
fall, Abfahrt mit Badestopp am Bichlersee 
vorbei. Steile Auffahrten und einfache Trails, 
keine großen technischen Anforderungen, 
eine Genussrunde auch für Biobiker! 1050 
Hm, 29 km, 3 Std.

Leicht, max. 10 Teiln., Anmeldung bis: 02.08.
Treffpunkt: Waging und Teisendorf 9:00 Uhr, Siegsdorf 
9:20 Uhr
Alois Herzig 08681-1842 · alois.herzig@gmx.de

So. 04.08.   Glöcknerin, Hintere Großwand-
spitze, Großer Pleißlingkeil
Bergtour in den Radstätter Tauern. Start ist 
beim Parkplatz Felseralm. Schwere Bergtour 
auf die Glöcknerin (2433 m), die Hintere 
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Großwandspitze (2437 m) und den großen 
Pleißlingkeil (2501 m) inkl. Gratwanderung. 
Abstieg wie Aufstieg. Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit vorausgesetzt. 1300 Hm, 
14 km, 7-8 Std.

Schwerer Bergweg, max. 7 Teiln.
Lisa Wendl 0157-37839558 · lisa_wendl@gmx.net

Do. 08.08.  Gemütliches Almgangerl
Die Alm wird im Schaukasten, der Homepage 
(https://www.dav-teisendorf.de/ortsgruppe-
waging) und in der Tagespresse bekannt ge-
geben. Auch für Kinder gut geeignet! Für 
den Rückweg bitte Stirnlampe mitnehmen!

Einfacher Bergweg
Treffpunkt: Waging 16:30
Hermann Böhler Hermann160852@gmail.com

Do. 08.08.  Senioren: Nachmittags-Wanderung
Vom Wanderparkplatz Bayerisch Gmain auf 
der Alpgartenrunde links des Wappbachs 
aufwärts bis zum Übergang und auf der 
anderen Seite wieder runter. Ca. 200 Hm, 
Gesamtgehzeit ca. 1,5 Std. Einkehr evtl. nach 
der Tour.

Einfacher Bergweg, max. 16 Teiln.
Anmeldung bis: 06.08.
Treffpunkt: Teisendorf 16:00 Uhr
Monika und Helmut Huber 08666-6451 · 
monikahelmuthuber@gmx.de

So. 11.08.  Kind-Kegel-Kraxe:  
Radln und Wandern
Gemeinschaftstour. Wir radeln zum Staub-
fall in Ruhpolding. »ab 10 Zoll« alles erlaubt, 
Radlanhänger, Laufräder, Abschlepphilfen, 
… Schlussanstieg zu Fuß zum Wasserfall. 
Radlstrecke ca. 8 km, Gehzeit zum Wasser-
fall ca. 30 Min.

Treffpunkt: nach Absprache
Josef Enzinger 0171-6798145 ·  
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Do.-So. 15.08.-18.08.  Hüttentage in 
Südtirol: Villnösstal Geislergruppe

Wir sind im schönsten Tal in Südtirol unter-
wegs und unsere Hütte ist die Schlüterhüt-
te auf 2306 m. Mögliche Zustiege von der 

Zanser Alm sind: Günther-Messner-Steig 
(teilweise leichter Klettersteig A-B) mit dem 
Gipfel Tulpen (2653 m). Alternativer Zustieg 
direkt von der Zanser Alm auf die Hütte 1300 
Hm, 2-3 Std. Mögliche Gipfel und Rund-
wege sind: Zendleser Kofel (2422 m), 120 
Hm, 1 Std./ Peitlerkofel (2874 m) und Klei-
ner Peitlerkofel (2812 m), 1000 Hm, 7 Std./ 
Piz Duleda (2909 m), 1100 Hm, 7-8 Std./ 
Rundweg Peitlerkofel, 700 Hm, 7 Std. Beim 
Hüttenabstieg machen wir den Adolf-Mun-
kel-Weg, mit einem wunderbaren Blick auf 
die Geisterwände. Wir werden dann noch bei 
der Geiseralm einkehren, und auf die Tage 
zurückblicken. 550 Hm, 4-5 Std. Ausrüstung: 
Kletterhelm, Klettergurt, Klettersteigset, Vo-
raussetzungen: Trittsicherheit, Schwindel-
freiheit, Klettern 1 UIAA.

Schwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 01.02.
Treffpunkt: nach Absprache
Tobias Krittian 08666-7233 · 0160-94497246
Anzahlung: 60 €

Mi. 21.08.  Traillaufrunde  
über die Moosenalm
Gemeinschaftstour. Wunderschöne Laufrun-
de im südlichen Teil vom Lattengebirge. Mit 
Start am Wachterlparkplatz ist die Runde 
in 1,5 Std. zu laufen. Ca. 550 Hm, übliche 
Laufausrüstung … und auf der Heimfahrt 
geht sich noch ein erfrischendes Bad im 
Thumsee aus!

Einfacher Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 20.08.
Treffpunkt: Traunstein, Chiemgauhallen-PP 17:00 Uhr
Waltraud Berger 0861-90959915 · 0151-19138686 · 
bergerwaltraud@gmx.de
Anni Feih 08681-479360 · anni.feih@gmx.de

Sa.-So. 24.08.-25.08.  Mit dem Bergradl zur 
Gleiwitzer Hütte
Mit dem Bergradl geht es von Maishofen aus 
über den Brucker Berg zur Bäckenanderlalm. 
Von dort zu Fuß weiter zur Gleiwitzerhütte 
(Sektionshütte unserer Tittmoninger Nach-
barn). Wegstrecke mit dem Rad ca. 30 km, 
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1000 Hm, danach ca. 2 Std. Fußmarsch. Wir 
sind unterwegs auf durchwegs nicht schwe-
rem alpinem Gelände und Forststraßen. Auch 
für E-MTB geeignet. Bitte um rechtzeitige 
Anmeldung wegen Lagerbuchung.

Mittelschwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 01.07.
Treffpunkt: nach Absprache
Franz Trattler 0171-3312152 · franztrattler4@gmail.com

Sa.-So. 24.08.-25.08.  Jungmannschaft  
Waging: Bergtour auf die  
Zillerplattenspitze (3148 m)
Vom Gasthof Bärenbad im Zillergrund über 
den Stausee zur Plauener Hütte (2363 m), ca. 
3 Std. Gehzeit und mit Seilversicherungen 
auf den Hausberg das Rainbachköpfl (2690 
m) ca. 1 Std., insgesamt ca. 1240 Hm am 
ersten Tag. Am nächsten Tag geht es über 
den Hannemannweg zur Zillerplattenscharte 
und in leichter Kraxelei (Kletterstellen I) über 
den Blockgrat zur Zillerplattenspitze (3148 
m), ca. 3,5 Std. und 800 Hm, Abstieg ca. 5 
Std. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit 
erforderlich.

Schwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 13.07. 
Treffpunkt: nach Absprache
Albert Wegscheider 0163-1638510 · 
albertwegscheider@gmx.de

Di. 27.08.  Bergtour  
zum Dürrnbachhorn (1775 m)
Nordanstieg mit Aufstieg von Wildbachfurt 
über Hausgrabenkopf, 1000 Hm, ca. 4-5 Std.

Mittelschwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 26.08.
Treffpunkt: Waging und Teisendorf 7:00 Uhr,  
Siegsdorf 7:20 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de

 September 2024
So.-Mo. 01.09.-02.09.  Zweitagestour auf das 
Säuleck (3086 m) – Ankogelgruppe
Bergtour auf das Säuleck (3086 m) – ein 
maximal aussichtsreicher Bergwanderdrei-

tausender mit Hüttenübernachtung auf dem 
Arthur-von-Schmid-Haus. Normalweg über 
Arthur-von-Schmid-Haus. Zustieg zur Hütte 
über den Blockgletscherweg/Dösental. Vo-
raussetzungen: Kondition für Zweitages
tour mit insgesamt ca. 1900 Hm, 24,5 km, 
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und gute 
Kondition, sowie Bergerfahrung. Kosten für 
Hüttenübernachtung und Verpflegung, ggf. 
Anzahlung in Höhe der Stornogebühren not-
wendig.

Schwerer Bergweg, max. 4 Teiln.
Anmeldung bis: 01.03.
Treffpunkt: nach Absprache
Bettina Köllerer 0171-8047006 ·  
bettina.koellerer@kabelmail.de

Do.-So. 05.09.-08.09.  Felsklettern im 
Karwendel

Wir fahren mit der Bahn nach Mittenwald 
und steigen vor dort zur traditionsreichen 
Dammkarhütte (1650 m) auf. Unter den vie-
len Klettermöglichkeiten sind vorgesehen: 
Kreuzwandspitze: Luftige Kante, 9 SL, V- / 
MaMa-Kante, 12 SL, V+ / Predigtstuhl: Loos-
Kamin, 6 SL / IV. Die Touren haben von der 
Hütte kurze Zustiege, doch die Abstiege von 
den exponierten Gipfeln sind anspruchsvoll.

V+, max. 3 Teiln.
Anmeldung bis: 25.08.
Treffpunkt: Bahnhof Teisendorf
Stefan Stadler 08666-7568 · 0170-3255447 · 
contact@stefanstadler.com
Anzahlung: 30 €

Do. 05.09. Senioren:  
Wanderung Grassauer Almenrunde
Vom Wanderparkplatz Strehstrumpf zur Hef-
teralm und weiter zur gemütlichen Rachlalm; 
dort Einkehr. Abstieg über die Zeppelinhöhe 
zum Ausgangspunkt. Ca. 320 Hm, Gesamt-
gehzeit ca. 2,5 Std.

Einfacher Bergweg, max. 16 Teiln.
Anmeldung bis: 03.09.
Treffpunkt: Teisendorf 9:00 Uhr
Monika und Helmut Huber 08666-6451 · 
monikahelmuthuber@gmx.de
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Fr.-So. 06.09.-08.09.  MTB Kinder- 
 und Jugendgruppe: Home of lässig, 
wir kommen!

Zum Saisonende geht es nach Saalbach-Hin-
terglemm, in das Home of lässig für Biker. 
In mehreren Gruppen werden wir die ver-
schiedenen Fahrtechniken vertiefen und 
versuchen, möglichst viele Trail-Kilometer 
zu sammeln. Neben Uphill-Trails erwarten 
uns auch ausgezeichnet angelegte Table 
Lines. Weitere Details bekommt ihr nach 
Anmeldung.

max. 16 Teiln.
Anmeldung bis: 15.08.
Treffpunkt: Teisendorf 7:00 Uhr
Rupert Strohmaier 0176-87336969
rupert.strohmaier@dav-teisendorf.de
Andi Hahnemann 0151-16673236 · 
a.hahnemann93@gmail.com

Mi. 11.09.  Traillauf zum Sonnenuntergang  
im Hochgerngebiet
Gemeinschaftstour. Zur herbstlichen Abend-
stimmung nochmal eine süd-/südwestseitige 
Laufrunde am Hochgern. Laufzeit ca. 2,5 
Std., ca. 800 Hm, Stirnlampe mit einpacken.

Einfacher Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 10.09.
Treffpunkt: Traunstein, Chiemgauhallen-PP 16:30 Uhr
Waltraud Berger 0861-90959915 · 0151-19138686 · 
bergerwaltraud@gmx.de
Anni Feih 08681-479360 · anni.feih@gmx.de

Do. 12.09.  AV-Abend
Thema des jeweiligen Bildervortrags und Re-
ferent werden in der Tagespresse, im Schau-
kasten und auf unserer Homepage bekannt 
gegeben.

Treffpunkt: Café Oswald in Waging 19:00 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de

Do.-So. 12.09.-15.09.   
Hüttentage im Allgäu

Wir verbringen ein paar Tage auf der Mindel-
heimer Hütte an der Grenze zwischen Vor-
arlberg und Allgäu auf 2013 m. Das Allgäu 
ist für seine Grashänge bekannt. Aufstieg 

zur Hütte vom Parkplatz Schendle auf mar-
kiertem Wanderweg durchs Wildental zur 
Hinteren Wildenalpe und über die Kempt-
ner Scharte. Teilweise mit Drahtseilen ver-
sichert, 1000 Hm, ca. 3 Std. Unsere mög-
lichen Gipfel sind: Hüttenkopf (2180 m), 
auch Mindelheimer Kopf genannt, 170 Hm, 
1,5 Std., Schrofenhänge-Kletterei 1 UIAA 
/ Kemptner Kopf (2191 m), 170 Hm, 1 Std., 
Kletterei 1 UIAA / Geißhorn (2191 m), 400 
Hm, 2,5 Std., Kletterei 1-2 UIAA / Angerer-
kopf (2266 m), 250 Hm, 2 Std. Kletterei 1-2 
UIAA / Lichelkopf (2383 m), 370 Hm, 2,5 
Std. Kletterei 1 UIAA / Elferkofel (2387 m) 
und Zwölferkopf (2208 m), 5-7 Std. Alpine 
Route / Hammerspitze (2170 m), 650 Hm, 3,5 
Std / Haldenwanger Eck, südlichster Punkt 
Deutschlands, 620 Hm, 4 Std., Vorausset-
zungen: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, 
Klettern 2 UIAA. Ausrüstung: Helm, Grödel.

Schwerer Bergweg, max. 6 Teiln.
Anmeldung bis: 01.02.
Treffpunkt: nach Absprache
Tobias Krittian 08666-7233 · 0160-94497246

Mo. 16.09.  Sicherungsupdate zum 
Beginn der Hallenklettersaison

Auffrischung der Sicherungstechnik. The-
men: Sicherungsgeräte, Vorstieg, Fall- und 
Sturzübungen. Voraussetzungen: eigenes 
Material (Gurt und Kletterschuhe).

max. 12 Teiln.
Anmeldung bis: 11.09.
Treffpunkt: BergaderArena 18:30 Uhr
Sepp Schreckenbauer jun. sepp.schr@gmx.de
Holger Hartmann 0170-4706084 · 
holger.wonneberg@t-online.de
Gebühr: 10 €

Do. 19.09.  Bergfreundeabend
Bergfreundeabend, der Stammtisch der 
Sektion, im AV-Heim Teisendorf. Netter ge-
selliger Austausch mit Gleichgesinnten bei 
Brotzeit und Bier. Alle Mitglieder sind herz-
lich willkommen. Wir freuen uns auf Euch.

Treffpunkt: DAV-Heim 20:00 Uhr
Georg Eckart 08656-983933 · 0151-10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de
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Fr. 20.09.  Lässiger Grat-Traillauf über den 
Hundstoa bis zur Schwalbenwand
Gemeinschaftstour. Was für eine tolle Trail-
strecke im Herbst: im Norden der Hochkö-
nig, im Süden der Großglockner und seine 
Nachbargipfel … und wir zwischendrin. Hier 
benötigt man Zeit zum Staunen und Ge-
nießen. Als Tagestour kein Problem, auch 
die Einkehr kommt hier sicherlich nicht zu 
kurz. Laufstrecke ca. 25 km, ca. 1500 Hm, 
Laufzeit ca. 6 Std.

Mittelschwerer Bergweg, max. 4 Teiln.
Anmeldung bis: 18.09.
Treffpunkt: Traunstein, Chiemgauhallen-PP 7:30 Uhr
Waltraud Berger 0861-90959915 · 0151-19138686 · 
bergerwaltraud@gmx.de

Sa. 21.09.  Jungmannschaft: Auf den Kleinen 
Watzmann über das Kriechband
Gemeinschaftstour. Absolute Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit erforderlich. Einige 
Kletterstellen 1 und 2 UIAA. 1600 Hm, 7 Std.

Schwerer Bergweg, max. 5 Teiln.
Treffpunkt: nach Absprache
Severin Schillinger 0157-58763153 · 
severin.schillinger@gmx.de

So. 22.09.  Kind-Kegel-Kraxe:  
Wanderung Listsee – Thumsee
Gemeinschaftstour. Wandern durch den 
Herbstwald.

Treffpunkt: nach Absprache
Josef Enzinger 0171-6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Fr.-So. 27.09.-29.09.  Trailwochenende in der 
Steiermark
Vorm ersten Schnee gehts nochmal los, die 
traumhaften Kämme der Steiermark rund um 
Murau am Kreischberg unsicher zu machen. 
In 2,5 Tagen wollen wir uns den goldenen 
Wanderschuh erlaufen – dafür müssen wir 8 
Gipfel bezwingen. Gelaufen werden haupt-
sächlich einfache Wegerl durch Wälder und 
Wiesen. Was im Winter völlig überlaufen ist, 
sehen wir uns bei aller Ruhe im Sommer an. 
Gemeinsames Kochen und Ratschen runden 

den Tag ab. Voraussetzungen: Kondition für 
1500-2000 Hm/Tag, Trailausrüstung (ggf. 
Stöcke).

Einfacher Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 25.08.
Treffpunkt: nach Absprache
Anni Feih 08681-479360 · anni.feih@gmx.de
Anzahlung: 150 €

Sa. 28.09.  MTB-Runde Wallberg (1722 m) und 
Setzberg
Der Aussichtsberg auf den Tegernsee 
schlechthin. Steile nordseitige Auffahrt von 
Rottach-Egern, bequeme süd- und ostseitige 
Abfahrt überwiegend auf Asphalt, 1200 Hm, 
davon Gipfelanstiege zu Fuß insgesamt 300 
Hm, Gesamtzeit 3-4 Std.

Leicht, max. 12 Teiln.
Anmeldung bis: 27.09.
Treffpunkt: Waging und Teisendorf 8:00 Uhr,  
Siegsdorf 8:20 Uhr
Alois Herzig 08681-1842 · alois.herzig@gmx.de

Sa. 28.09.  Vergessene Pfade  
im Mangfallgebirge

Das Hintere Sonnwendjoch (1987 m), ist der 
höchste Gipfel des Mangfallgebirges. Vom 
Schönfeldjoch zieht ein langer Gratrücken 
(ca. 4-5 km) zum Gipfel. Der Weg ist teilwei-
se ausgesprochen luftig und ausgesetzt. An 
einer Stelle muss man auch den Schwierig-
keitsgrad 1-2 bewältigen. Die Tour ist nur mit 
E-Bike (für ganz konditionsstarke Mountain-
biker auch mit Bio-Bike) machbar, da mit 
dem Bike bis zum Ausgangspunkt schon ca. 
900 Hm und 9 km gefahren werden muss. 
Die eigentliche Bergtour dauert ca. 5-6 Std. 
Wir fahren mit dem Vereinsbus. Bei nassen 
Verhältnissen entfällt die Tour!

Schwerer Bergweg, max. 7 Teiln.
Anmeldung bis: 26.09.
Treffpunkt: nach Absprache
Hermann Böhler 08681-2634262 · 0176-34381118 · 
hermann160852@gmail.com
Steffi Fuchs 08681-2634262 · 0170-9234610 · 
stephanie.fuchs@t-online.de
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Sa. 28.09.  U36-Bergtour der Generation Y  
auf die Pyramidenspitze
Lisa (33) + Tobias (36) bieten eine Berg-
tour für alle an, die jünger sind als wir. Die 
Bergtour geht auf die Pyramidenspitze im 
Zahmen Kaiser. 1500 Hm, 8-9 Std. Schwere 
Bergtour mit drahtseilgesicherten Stellen. 
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erfor-
derlich. Ersatztermin: 29.09.

Schwerer Bergweg, max. 10 Teiln.
Treffpunkt: nach Absprache
Lisa Wendl 0157-37839558 · lisa_wendl@gmx.net
Tobias Krittian 08666-7233 · 0160-94497246

So. 29.09.  Bergwanderung zur Taghaube 
(2159 m)
Vom Dientner Sattel über die Erichhütte auf 
den Gipfel. 820 Hm, Gesamt 5 Std.

Mittelschwerer Bergweg, max. 12 Teiln.
Treffpunkt: Waging 7:30 Uhr, Siegsdorf 7:50 Uhr
Hans Kern 08681-1803 · kernhans@gmx.de

 Oktober 2024
Do. 03.10.  AV-Abend
Thema des jeweiligen Bildervortrags und Re-
ferent werden in der Tagespresse, im Schau-
kasten und auf unserer Homepage bekannt 
gegeben.

Treffpunkt: Café Oswald in Waging 19:00 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de

Fr. 04.10.  Alpinklettern im Wilden Kaiser: 
Blue Moon
Traumtour in der Südwand der Kopfkraxe. 
11 Seillängen, 8 davon im Bereich V bis VI. 
Highlight ist eine 40 m lange, mondförmige 
Piaz-Verschneidung.

VI , max. 2 Teiln.
Anmeldung bis: 31.05.
Treffpunkt: nach Absprache
Hubert Willmann 0171-9577863 · 
hubert_willmann@web.de

So. 06.10.  Wandern mit Babys  
und Kleinkindern: Klausbachtal
Wir wandern ins Klausbachtal, am Bach ent-
lang, mit vielen Pausen-/Spielmöglichkeiten. 

Etwa 150 Hm im Aufstieg. Kinderwagen
geeignet und einzelne Teilstücke können mit 
dem Bus abgekürzt werden. Gemeinschafts
tour mit der Sektion Laufen.

Einfacher Bergweg, Treffpunkt: nach Absprache
Stefan Jahnel 0160-96211269 · jahnel-waging@gmx.de

So. 06.10.  Kindergruppe: Mystisches 
Ruhpolding – Wanderung durch den 
Märchenwald mit Nesslauer Wasserfall 
und anschließendem Rodelspaß

Der Tag beginnt mit einer Wanderung durch 
den Märchenwald. Hier finden wir mystische 
Plätze wie die Verwunschene Glücksgrot-
te oder eine alte Bärenhöhle. Nach einem 
kleinen Abstecher zum Nesslauer Wasserfall 
beenden wir den Tag mit einer Rodelfahrt 
beim Chiemgau Coaster.

Einfacher Bergweg  
Treffpunkt: Turnhalle Teisendorf
Katrin Fritzenwenger 0177-6565471 · 
katrin-fritzenwenger@web.de

Do. 10.10.  Senioren:  
Bergwanderung zum Unternberg
Vom Parkplatz Raffneralm über den Schwend-
boden und die Bergwacht-Diensthütte zum 
Gasthaus am Gipfel. Nach der Einkehr stei-
gen wir auf gleichem Weg ab. Ca. 500 Hm, 
Gesamtgehzeit ca. 3,5 Std.

Einfacher Bergweg, max. 16 Teiln.
Anmeldung bis: 08.10.
Treffpunkt: Teisendorf 9:00 Uhr
Monika und Helmut Huber 08666-6451 · 
monikahelmuthuber@gmx.de

Sa. 12.10.  Jungmannschaft: Berchtesgade-
ner Hochthron über die Südwand
Gemeinschaftstour. Ein leichter Klassiker am 
Untersberg. 1200 Hm; 8 Std. 10 SL meist III 
bis IV-, Alpinklettererfahrung erforderlich.

IV-, max. 2 Teiln.
Severin Schillinger 0157-58763153 · 
severin.schillinger@gmx.de

Sa. 12.10.  Gipfelchen am Hochfelln
Tagestour auf wenig begangenen Pfa-

den und Steigen im Gebiet des Hochfelln.
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Mittelschwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 07.10.
Treffpunkt: Bahnhof Weibhausen und nach Absprache
Martin Peterseim 0151-22207499 · 
martin.peterseim@gmail.com

So. 13.10.  Bergmesse
Bergmesse auf dem Predigtstuhl, Beginn 
11:00 Uhr. Vor und nach der Messe Verkös-
tigung auf der Teisendorfer Hütte mit Musik.

Treffpunkt: Teisendorfer Hütte
Georg Eckart 08656-983933 · 0151-10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

Mi. 16.10.  Feierabendlauf zur Stoißer Alm
Gemeinschaftstour. In gemütlicher Runde 
wollen wir die Traillaufsaison bei der Einkehr 
ausklingen lassen. Laufzeit ca. 700 Hm, ca. 
1,5 Std. Stirnlampe, Geld und Wechselklei-
dung notwendig.

Einfacher Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 15.10.
Treffpunkt: Traunstein, Chiemgauhallen-PP 17:00 Uhr
Waltraud Berger 0861-90959915 · 0151-19138686 · 
bergerwaltraud@gmx.de
Anni Feih 08681-479360 · anni.feih@gmx.de

Do. 17.10.  Bergfreundeabend
Bergfreundeabend, der Stammtisch der 
Sektion, im AV-Heim Teisendorf. Netter ge-
selliger Austausch mit Gleichgesinnten bei 
Brotzeit und Bier. Alle Mitglieder sind herz-
lich willkommen. Wir freuen uns auf Euch.

Treffpunkt: DAV-Heim 19:00 Uhr
Georg Eckart 08656-983933 · 0151-10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

Sa. 19.10.  Unbekannter Gipfel im 
Wimbachgries

Wir werden einen kleinen sehr unbekannten 
Gipfel namens Kirchal (1581 m) begehen. Wir 
starten an der Wimbachbrücke und gehen bis 
zur Wimbachgrieshütte, dann ist der Gipfel 
zu sehen und nicht mehr weit. 1000 Hm, 8 
Std. Voraussetzungen: Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit.

Mittelschwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 17.10., Treffpunkt: nach Absprache
Tobias Krittian 08666-7233 · 0160-94497246

Sa.-So. 19.10.-20.10.   
Kletterkurs für Anfänger

Es wird schrittweise die Sicherungstechnik 
zum Topropeklettern und -sichern vermit-
telt. Darauf aufbauend geht es weiter mit 
Vorsteigen, Vorstiegssichern und leichtem 
Sturztraining. Auch das Klettern kommt 
nicht zu kurz. Ausrüstung kann geliehen 
werden, eigene Kletterschuhe sind von Vor-
teil. Der Kurs findet je nach Wetterverhält-
nissen ganztägig in der Halle (Waging) oder 
am Kletterturm Traunstein (die Kletterfläche 
wird bis 2024 verdoppelt!) statt. Geringe 
Eintrittsgebühren am Kletterturm sind extra 
zu bezahlen. Mindestalter sind 10 Jahre – 
nach oben keine Grenze! An den Kletterturm 
Traunstein wird mit Zug und Bike gefahren.

min. 4, max. 8 Teiln.,  
Anmeldung bis: 06.10.
Treffpunkt: nach Absprache
Steffi Fuchs 08681-2634262 · 0170-9234610 · 
stephanie.fuchs@t-online.de
Hermann Böhler 08681-2634262 · 0176-34381118 · 
hermann160852@gmail.com
Gebühr: 40 €

So. 20.10.  Bunte Blätter, staade Oimern, 
herbstliche Almentour über den Kalkstein
Gemütliche herbstliche Bergradlrunde von 
Erpfendorf aus zum Pillersee und Kirch-
berg, über die verschiedenen (wahrschein-
lich schon geschlossenen) Almen auf dem 
Hochplateau des Kalksteins. Gefahren wird 
vorwiegend auf Forststraßen und leichtem 
MTB-Gelände (SO-S1), knackige Auffahrt 
zur Winterstelleralm, danach kurze Schiebe-
passage. 60 km, 1000 Hm. Auch für E-MTB 
geeignet.

Mittel, max. 8 Teiln., Treffpunkt: nach Absprache
Franz Trattler 0171-3312152 · franztrattler4@gmail.com

So. 20.10.  Kind-Kegel-Kraxe: Frillensee
Gemeinschaftstour. Von Adlgaß zum See und 
um den See wieder zurück.

Treffpunkt: nach Absprache
Josef Enzinger 0171-6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de
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So. 27.10.  Hochgernüberschreitung
Von Staudach/Mühlwinkl geht es über die 
Staudacheralm Richtung Silleck und weiter 
zum Gipfel des Hochgern. Der Abstieg erfolgt 
über Zwölferspitz und Hochlerch. Sehr gute 
Trittsicherheit erforderlich. 1300 Hm, 7 Std.

Mittelschwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 25.10.
Treffpunkt: nach Absprache
Armin Scheuerecker 08684-961989 · 0151-56424748 · 
c.a.scheuerecker@t-online.de

 November 2024
Sa.-So. 02.11.-03.11.  Jungmannschaft: Hüt-
tenwochenende auf der Teisendorfer Hütte
Gemeinschaftstour. Saisonabschlussfeier auf 
der Teisendorfer Hütte.

Mittelschwerer Bergweg, max. 16 Teiln.
Severin Schillinger 0157-58763153 · 
severin.schillinger@gmx.de

Mo. 04.11.  Kletterkurs für Anfänger
Es wird schrittweise die Sicherungs-

technik zum Topropeklettern und -sichern 
vermittelt. Darauf aufbauend geht es wei-
ter mit Vorsteigen, Vorstiegssichern und 
leichtem Sturztraining. Auch das Klettern 
kommt nicht zu kurz. Ausrüstung kann ge-
liehen werden, eigene Kletterschuhe sind 
von Vorteil. Ab 16 Jahren. 6 Termine in der 
BergaderArena jeweils um 18:00 Uhr: Mo. 
04.11., Fr. 08.11., Mo. 11.11., Fr. 15.11., Mo. 
18.11., Fr. 22.11.

min. 2, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 25.10.
Treffpunkt: BergaderArena 18:00 Uhr
Sepp Schreckenbauer jun. sepp.schr@gmx.de
Holger Hartmann 0170-4706084 · 
holger.wonneberg@t-online.de
Gebühr: 60 €

Do. 07.11.  A Stunde fürs Gesunde
Wöchentliche Übungsstunde auf der 

Yogamatte, Ausgleichtstraining und vor 
allem Beweglichkeit in allen Körperteilen. 
Insbesondere, aber nicht nur, für Kletterer. 
Von 07.11. bis Weihnachten im Gymnastik

raum gegenüber der Boulderhalle, jeweils 
Donnerstag um 20:00 Uhr.

max. 12 Teiln.
Treffpunkt: Turnhalle Teisendorf 20:00 Uhr
Stefan Mühlbacher 08666-9811196 · 0178-2303330 · 
freisei@dav-teisendorf.de

Do. 07.11.  AV-Abend
Thema des jeweiligen Bildervortrags und Re-
ferent werden in der Tagespresse, im Schau-
kasten und auf unserer Homepage bekannt 
gegeben.

Treffpunkt: Café Oswald in Waging 19:00 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de

Sa. 09.11.  Über den Kehlriedel zum Kehlstein
Aufstieg vom Gasthof Sonneck über den 
Kehlriedel zum Kehlstein. Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit erforderlich. 900 Hm, ca. 
6 Std.

Mittelschwerer Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 07.11.
Treffpunkt: nach Absprache
Bettina Köllerer 0171-8047006 · 
bettina.koellerer@kabelmail.de

So. 10.11.  Staade Berg, letzte Bergradltour 
über Sausteign und Asitz
Vorausgesetzt der Winter bricht nicht zu früh 
ein, dem Nebel entfliehen und die absolu-
te Ruhe am Berg genießen. Von Saalfelden 
hinauf zur Sausteign (den Gipfel zu Fuß er-
reichend) auf den Südhängen des Glemmtals 
hinüber zum Asitz um dann wieder in den 
Nebel nach Leogang und Saalfelden hin-
unter einzutauchen. Ca. 50 km, 1000 Hm 
auf Forststraßen und Radwegen. Auch für 
E-MTB geeignet. Nur bei gutem Bergwetter, 
Terminanpassung bei Schlechtwetter.

Mittel, max. 8 Teiln., 
Anmeldung bis: 08.11.
Treffpunkt: nach Absprache
Franz Trattler 0171-3312152 · franztrattler4@gmail.com

So. 10.11.  Besser sichern und stürzen in der 
Kletterhalle (STI-1)
In zwei Einheiten werden Sicherungshand-
ling, Kommunikation und das Verhalten 
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beim Sturz analysiert und verbessert. Auch 
für erfahrene Sicherer geeignet. Individu-
elle Anleitungen je nach verwendeten Si-
cherungsgeräten der Teilnehmer. Es werden 
eingeschliffene Fehler aufgedeckt und der 
aktuelle Stand der korrekten Sicherungs-
technik vermittelt. Ab 14 Jahren. (10.11., 
17.11. plus Ausweichtermin 24.11.). Voraus-
setzungen: Klettern im 7. Grad (franz. 6b), 
normale Sicherungstechnik.

min. 4, max. 6 Teiln.
Treffpunkt: jeweils ab 15:30 Uhr
Stefan Mühlbacher 08666-9811196 · 0178-2303330 · 
freisei@dav-teisendorf.de
Gebühr: 60 €

So. 10.11.  Schnappenstein
Von Griesenau über die Stubenalm und Unte-
re Schnappenalm auf den Schnappenstein. 
800 Hm, Gesamtgehzeit 5 Std.

Einfacher Bergweg, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 09.11.
Treffpunkt: nach Absprache
Markus Helminger 08681-9943 · 0176-83578841

Sa.-So. 16.11.-17.11.  Radlletzt  
auf der Teisendorfer Hütte
Traditionelles Treffen zum Jahresabschluss 
auf der Teisendorfer Hütte. Anreise und Auf-
fahrt von Baumgarten über Röthelbach bis 
zur Unteren Schlegelalm mit dem Mountain-
bike (ca. 800 Hm). Anschließend Aufstieg 
zu Fuß bis zum Predigtstuhl und zur Hütte 
(ca. 400 Hm).

Einfacher Bergweg, max. 16 Teiln.
Anmeldung bis: 11.11.
Treffpunkt: nach Absprache
Heini Mühlbacher 08666-929701 · 0170-5419611 · 
heinrich.muehlbacher@dav-teisendorf.de

So. 17.11.  Kind-Kegel-Kraxe: Wandern am 
Tachinger See
Gemeinschaftstour. Strecke ca. 9 km, 100 
Hm.

Treffpunkt: nach Absprache
Josef Enzinger 0171-6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Do. 21.11.  Bergfreundeabend
Bergfreundeabend, der Stammtisch der 
Sektion, im AV-Heim Teisendorf. Netter ge-
selliger Austausch mit Gleichgesinnten bei 
Brotzeit und Bier. Alle Mitglieder sind herz-
lich willkommen. Wir freuen uns auf Euch.

Treffpunkt: DAV-Heim 19:00 Uhr
Georg Eckart 08656-983933 · 0151-10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

So. 24.11.  Salzkammergut-Berge:  
Spätherbstliche Bergwanderung auf die 
Bleckwand (1541 m)
Schöner Gipfel überm Wolfgangssee mit 
originellem Felsfenster. 900 Hm, Gehzeit 
4,5 Std.

Einfacher Bergweg, max. 15 Teiln.
Anmeldung bis: 22.11.
Treffpunkt: Waging 8:00 Uhr, weitere je nach Anmel-
dungen
Lorenz Mayer 08681-9960

 Dezember 2024
So. 01.12.  Anfängerskitour zur Steinlingalm
Aufstieg und Abfahrt von der Talstation 
der Kampenwandbahn über Piste. Ziel- und 
Terminänderung entsprechend Schneelage 
möglich auf andere Piste. 800 Hm. Mit Er-
läuterungen zur Nutzung von Piepser, Sonde 
und praktischen Tipps zum Tourengehen. 
Kein Ersatz für LVS-Lehrgänge.

Leicht, max. 8 Teiln.
Anmeldung bis: 30.11.
Treffpunkt: nach Absprache
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de

So. 01.12.  Techniktraining Klettern  
(1 Grad mehr) – TT-3
In drei Einheiten werden Fähigkeiten in Tak-
tik, Technik und Psyche beim Klettern analy-
siert und verbessert. Bei der praktischen Um-
setzung werden körperliche Aspekte beach-
tet. Ziel ist das Klettern schwererer Routen, 
langfristig ohne gesundheitliche Schäden. 
Voraussetzung ist Klettern im Grad 6b (Rot-
punkt) und selbstverständliches Beherrschen 
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der Sicherungstechniken im Sportklettern. 
Es wird mit dem Vereinsbus oder in Fahr-
gemeinschaften in umliegende Kletterhallen 
gefahren. Ab 14 Jahren. 3 Termine (01.12., 
08.12. und 15.12.). Kletterhalleneintritte 
müssen ggf. separat entrichtet werden.

min. 2, max. 6 Teiln., Treffpunkt: jeweils 15:30 Uhr
Stefan Mühlbacher 08666-9811196 · 0178-2303330 · 
freisei@dav-teisendorf.de
Gebühr: 60 €

Di. 03.12.  Adventfeier
der Ortsgruppe mit musikalischer Gestal-
tung. Gedichtl`n und Gschichtl`n zur Ad-
ventszeit und zum Jahresende.

Treffpunkt: Oberwirt in Otting 19:00 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 0151-51621764 · 
frumm-mayer@t-online.de

Sa. 07.12.  LVS-Kurs: Lerne Dein Gerät kennen
Anhand verschiedener Prüfstrecken wird der 
Umgang mit dem eigenen LVS-Gerät erklärt, 
Störfaktoren, Markierfunktion usw., ebenso 
üben wir die Punktortung mit neuester Tech-
nik (Pieps iProbe). Kurs findet ohne Ski statt!

max. 16 Teiln., 
Anmeldung bis: 01.12.
Treffpunkt: nach Absprache
Klaus Ober 0171-7300700
Armin Scheuerecker 08684-961989 · 0151-56424748 · 
c.a.scheuerecker@t-online.de
Gebühr: 10 €

So. 08.12.  Adventliche Vorweihnachtsfeier
Treffpunkt vor dem Klosterwirt in Höglwörth 
um 17:00 Uhr mit Glühweinempfang. Fa-
ckelwanderung um den See, Abendessen 
im Salettl mit musikalischer Umrahmung.

Treffpunkt: Klosterwirt Höglwörth 17:00 Uhr
Georg Eckart 08656-983933 · 0151-10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

Do. 12.12.  Senioren: Adventliche Platzerltour
Leichte Winterwanderung durch das große 
Wappachtal zum Röthelmoos (890 m), dort 
genießen wir unsere selbstgemachten Platz-
erl (mit Glühwein?). Ca. 250 Hm, Gesamt-
gehzeit ca. 2 Std. Einkehr bei der Rückfahrt 
in der Zirmbergstube.

Einfacher Bergweg, max. 16 Teiln.
Anmeldung bis: 10.12.
Treffpunkt: Teisendorf 9:00 Uhr
Monika und Helmut Huber 08666-6451 · 
monikahelmuthuber@gmx.de

Sa. 14.12.  Jungmannschaft: Bobrennen am 
Sonntagshorn
Winterwanderung aufs Sonntagshorn, mit 
anschließender Bobabfahrt je nach Schnee-
lage. Gutes Sitzfleisch ist erforderlich. Teil-
nahme ab 16 Jahren.

Mittelschwerer Bergweg, max. 10 Teiln.
Treffpunkt: Turnhalle Teisendorf
Quirin Kirchleitner 0157-88124192 · kircquir@gmail.com

Fr. 27.12.  Eingehskitour mit LVS-Übung
Leichtes Ziel nach Schneelage 800-1000 Hm.

Leicht, max. 16 Teiln.
Anmeldung bis: 26.12.
Treffpunkt: Treffpunkt: Waging 7:45 Uhr, Teisendorf 
8:00 Uhr
Armin Scheuerecker 08684-961989 · 0151-56424748 · 
c.a.scheuerecker@t-online.de
Sepp Rehrl 0175-4858802 · josef.rehrl@kabelmail.de

Sa.-Mo. 28.12.-30.12.  Kinderskikurs
Kursort: voraussichtlich Reit im Winkl, Benz
ecklifte. Ausweichort: Heutal. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene. Altersgruppen ca. 4-10 
Jahre. Gruppenbildung je nach Alter und 
Vorkenntnissen.

Leicht
Anmeldung bis: 20.12.
Heini Riesemann 08681-9538 · 0171-8230338 · 
riesemann-heinrich@t-online.de
Kursgebühr: 1 Kind 55 €, Fam. mit 2 Kindern 95 €, mit 
3 Kindern 125 €

Di.-Mi. 31.12.-01.01.  Jungmannschaft:  
Silvesterfeier auf der Teisendorfer Hütte
Gemeinschaftstour. Traditioneller Jahres-
ausklang der Jungmannschaft auf der Tei-
sendorfer Hütte.

Mittelschwerer Bergweg, max. 15 Teiln.
Anmeldung bis: 26.12.
Severin Schillinger 0157-58763153 ·  
severin.schillinger@gmx.de
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Auszubildende gesucht!
Möchtest auch Du Bankkaufmann m/w/d werden?

Du bist aufgeschlossen, zuverlässig, engagiert und 
möchtest gerne in einem Team arbeiten? 

Du suchst eine spannende Ausbildung mit viel-
seitigen Aufgaben und tollen Sozialleistungen?  

Wir beantworten gerne Deine Fragen und freuen  
uns über Deine Bewerbung. Gerne kannst Du auch  
bei einem Praktikum „Bankluft“ schnuppern. 

Frag einfach nach ( 08666/9887-21
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„Ich werde Raiffeisler

  - und Du?“   

raiba-rupertiwinkel.de/ausbildung

Die Bank im Rupertiwinkel
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Mittelschwere 
Bergwege

mittelschwere Bergwege sind überwiegend schmal, oft steil an-
gelegt sein und können absturzgefährliche Passagen aufweisen. 
Es können zudem kurze, versicherte Gehpassagen (z. B. Drahtseil) 
vorkommen.

Tipps• 	�Mittelschwere Bergwege nicht unterschätzen! Stimmt die 
Selbsteinschätzung?• 	�Teilweise ausgesetzte Stellen! Dort sind Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit nötig!•	� Für Ungeübte nur mit erfahrener Begleitung zu empfehlen!

Die Wegekategorien der Alpenvereine

Einfache Berg-
wege

einfache Bergwege sind überwiegend schmal, können steil ange-
legt sein und weisen keine absturzgefährlichen Passagen auf.

Tipps• 	�Auch auf einfachen Bergwegen Schuhe mit rutschfester 
Profilsohle verwenden!•	 Keine Wegabschneider nutzen!•	 Geeignet für Familien, Anfänger und Genießer

Schwere Berg-
wege

Schwere Bergwege sind schmal, oft steil angelegt und absturz-
gefährlich. Es kommen gehäuft versicherte Gehpassagen und/ 
oder einfache Kletterstellen vor, die den Gebrauch der Hände 
erfordern. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit sind unbedingt 
erforderlich.

Tipps•	� Auf schweren Bergwegen insbesondere in schwierigen 
Passagen Stöcke am Rucksack verstauen!•	� Bei Gewittergefahr Drahtseile und exponierte Stellen 
frühzeitig meiden!•	� Nur für Bergwanderer mit viel Erfahrung und berg-	
steigerischen Ambitionen!

Alpine Routen
Alpine Routen führen in das freie hochalpine 

Gelände. Sie werden weder markiert noch gewartet.
Alpine Routen erfordern ausgezeichnetes Orientierungsvermögen, 
sichere Geländebeurteilung und hochalpine Bergerfahrung.

Tipps
▲	� Auf Alpine Routen neben Karten und Führer auch Kompass 

und GPS mitnehmen!
▲	� Nicht alleine unterwegs sein!
▲	 Nur bei guter Sicht aufbrechen!
▲	 Regelmässig eigenen Standort bestimmen!
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Die Singletrail-Skala
Die Singletrail-Skala (STS) unterteilt sich in die drei Schwierig-
keitsklassen Leicht, Mittel und Schwer. Diese Schwierigkeits-
klassen orientieren sich dabei an dem Fahrkönnen eines durch-
schnittlichen Bikers mit einem technisch aktuellen Mountainbike. 
Zur genaueren Differenzierung der Trails (und Schwierigkeits-
klassen) werden sechs relativ gut voneinander abgrenzbare 
Schwierigkeitsgrade (S-Grade) von S0 bis S5 herangezogen. 
Dabei ist für einen durchschnittlichen Biker das untere Skalenende 
mit »locker fahrbar« und das obere mit »unfahrbar« gleichzusetzen.  

Die Schwierigkeitsklasse Leicht umfasst die Grade S0 und S1, 
Mittel wird durch S2 definiert und Schwer beinhaltet alle dar-
über hinausgehenden S-Grade.
Die Einstufung des Singletrails erfolgt ausschließlich auf Grund-
lage möglichst objektiver Wegcharakteristika unter ide-
alen Randbedingungen. Bei der Orientierung nach S-Graden 
ist daher zu beachten, dass sich der fahrtechnische Anspruch 
beispielsweise durch Witterungsverhältnisse, Absturzgefahr oder 
schnelleres Tempo deutlich nach oben verschieben kann.

S0 beschreibt einen Singletrail, 
der keine besonderen Schwie-
rigkeiten aufweist. Dies sind 
meistens flüssige Wald- und 
Wiesenwege auf griffigen Na-
turböden oder verfestigtem 
Schotter. Stufen, Felsen oder 
Wurzelpassagen sind nicht 
zu erwarten. Das Gefälle des 
Weges ist leicht bis mäßig, die 
Kurven sind weitläufig

Verblockte Singletrails mit vie-
len größeren Felsbrocken und/
oder Wurzelpassagen gehören 
zum Grad S3. Hohe Stufen, 
Spitzkehren und knifflige 
Schrägfahrten kommen vor, 
entspannte Abschnitte werden 
selten. Häufig ist mit rutschi-
gem Untergrund und losem 
Geröll zu rechnen, Steilheiten 
über 70% sind keine Seltenheit.

Auf einem mit S1 beschriebe-
nen Weg muss man kleinere 
Hindernisse wie flache Wurzeln 
und kleine Steine erwarten, 
evtl. vereinzelte Wasserrinnen 
und Erosionsschäden, der Un-
tergrund kann teilweise auch 
nicht verfestigt sein. Das Gefäl-
le beträgt maximal 40%. Spitz-
kehren sind nicht zu erwarten.

Im Grad S2 muss man mit 
größeren Wurzeln und Steinen 
rechnen. Der Boden ist häufig 
nicht verfestigt. Stufen und fla-
che Treppen sind zu erwarten. 
Oftmals kommen enge Kurven 
vor, die Steilheit beträgt passa-
genweise bis zu 70%.

S4 beschreibt sehr steile und 
stark verblockte Singletrails mit 
großen Felsbrocken und/oder 
anspruchsvollen Wurzelpassa-
gen, dazwischen häufig loses 
Geröll. Extreme Steilrampen, 
enge Spitzkehren und Stufen, 
bei denen das Kettenblatt un-
weigerlich aufsetzt, kommen 
im 4. Grad häufig vor.

Der Grad S5 wird charakterisiert 
durch blockartiges Gelände mit 
Gegenanstiegen, Geröllfeldern 
und Erdrutschen, ösenartigen 
Spitzkehren, hohen, auf ein-
ander folgenden Absätzen und 
Hindernissen wie umgestürzten 
Bäumen – alles oft in extremer 
Steilheit. Wenn überhaupt, ist 
wenig Auslauf bzw. Bremsweg 
vorhanden. 

Detaillierte Information sind zu finden unter http://www.singletrail-skala.de/
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Die geplanten Touren konnten im Wesent-
lichen ohne Einschränkungen durchgeführt 
werden. Folgende Veranstaltungen der Orts-
gruppe wurden organisiert: 
Am 4. Oktober 2022 zeigte Heinrich Riese
mann Bilder von Vereinstouren in den Do-
lomiten. 
Am 25. Oktober entführte uns Josef Eisen-
bichler von der Sektion Traunstein auf Ski-
touren in die wilden Berge Zentralasiens. 
Am 6. Dezember trafen wir uns zur Advent-
feier im Gasthaus Oberwirt in Otting. Dabei 
musizierte das Leonharder Quintett unter 
Leitung von Hermann Eder. Die Vorstands-
mitglieder trugen besinnliche, aber zum Teil 
auch recht lustige Geschichten rund um die 
Adventszeit vor. 
Am 5. Januar sahen wir Bilder von Natur-
völkern in Westafrika, die uns Hans Schupf-
ner präsentierte. 
Am 10. Februar berichteten Michaela Weber 
und Susanne Kaiser von ihrer Trekkingtour 
im Königreich Mustang, einer wenig bekann-
ten Region von Nepal, die sie zusammen mit 
Cordula Dumberger und Karin Welkhammer 
besucht hatten. Diese Veranstaltung war mit 
164 Zuschauer außerordentlich gut besucht. 
Am 6. April schilderte uns Franz Trattler die 
Entwicklungsgeschichte des Mountainbikens 
und zeigte dazu Bilder mit den damals übli-
chen Ausstattungen der Rennräder und dem 

Wandel in der Frei-
zeitbekleidung. 
Am Freitag, den 9. 
Mai entführte uns 
Lorenz Mayer nach 
Bulgarien. In sei-
nen Bildern stellte er 
Land und Leute vor 
und berichtete über die dabei durchgeführ-
ten Bergtouren. 
Am 15. September zeigte uns Werner Mül-
ler von der Sektion Traunstein Bilder von 
Klettersteigbegehungen aus der Umgebung.
Zur Jahreshauptversammlung am 8. März 
kamen 40 Besucher. Vorstand Frumm-Mayer 
berichtete der Versammlung, dass die Orts-
gruppe mittlerweile 1417 Mitglieder zählt. 
Zur Ehrung langjähriger Mitglieder konnte 
er Agnes Parzinger, Sepp Rehrl, Georg Hu-
ber und Maria Geierstanger begrüßen. Diese 
erhielten ein AV-Jahrbuch als Dank für 40 
Jahre Treue zum Alpenverein. 
Schriftführer Willi Kaiser berichtete über das 
mit großem Erfolg durchgeführte Kletter
event an der vereinseigenen Kletterwand in 
der Bergadersportarena in Waging. 
Kassier Hans Templer erläuterte in kurzer 
Form den Kassenbericht und bestätigte, dass 
die Ortsgruppe finanziell gut aufgestellt sei. 
Dankenswerterweise erhielt die Ortsgruppe 
zum Ausgleich der Coronabeschränkungen 
Zuschüsse von der Gemeinde Waging und 
vom Landkreis Traunstein. Für das Kletter
event wurden von der Ortsgruppe ca. 2000 
Euro ausgegeben. 
Zur Ausrüstung sagte Zeugwart Alois Herzig, 
dass kaum Leihgebühren angefallen waren, 
weil die ausgeliehenen Geräte fast ausnahms-
los zeitgerecht zurückgebracht wurden. Au-
ßerdem berichtete er über die durchgeführten 
Materialprüfungen, damit gewährleistet ist, 

Bericht der OG Waging a. See
November 2022 bis Oktober 2023

 

Die Veranstaltungen der Ortsgruppe
04.10.2022 	 AV-Abend 			   36 Tln
25.10.2022	 AV-Abend 			  32 Tln.
06.12.2022	 Adventfeier 			 36 Tln.
05.01.2023	 AV-Abend 			  38 Tln.
10.02.2023	 AV-Abend 		  1	64 Tln.
08.03.2023	 Jahreshauptversamml.		 40 Tln.
06.04.2023	 AV-Abend 			  50 Tln.
09.05.2023 	 AV-Abend 			  53 Tln.
15.09.2023 	 AV-Abend 			  24 Tln.
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Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag  
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oder nach Vereinbarung 
im Brückenweg 7, 
83329 Waging am See.

Infos unter wandfarb.de

Malerhandwerk | Farbladen | Akademie



dass die Ausleihgeräte auch den Sicherheits-
vorschriften entsprechen.
Ausbildungsreferent Sepp Rehrl erläuterte, 
dass 6 Tourenleiter der Ortsgruppe im letz-
ten Jahr ihre Weiterbildung absolviert hatten. 
Mit Martin Peterseim hatte sich auch wieder 
ein Mitglied für die Ausbildung zum Wan-
derleiter angemeldet. Er fügte noch hinzu, 
dass derzeit fast die Hälfte der Tourenleiter 
der Sektion aus der Ortsgruppe kommen und 
dankte für deren Einsatz und Engagement. 
Das Grußwort von der Gemeinde überbrach-
te 3. Bürgermeisterin Christine Rehrl. Sie 
bedankte sich für das Engagement der Vor-
standschaft. Ganz besonders freute sie sich 
auch über das gelungene Kletterevent, die 
Kletterkurse für Kinder und Jugendliche und 
den Betrieb an der Kletterwand. Zweiter Sek-
tionsvorstand Thomas Kirchleitner freute 
sich in seinem Grußwort über die gute Zu-
sammenarbeit mit der Ortsgruppe und das 
Engagement der Mitglieder.
Auch in diesem Jahr war der Höhepunkt des 
Abends den Bildern von Vereinstouren vor-
behalten. Mit beeindruckenden Fotos und 
kurzen Filmen berichtete Stefan Jahnel über 
das Geschehen an der Kletterwand. Bilder 
zum Kinderskikurs von Heini Riesemann, 
von Stefanie Schmeiduch und Vroni Hem-
pel zu Unternehmungen der Familiengruppe 
und über die Touren der Jugendgruppe von 
Albert Wegscheider zeugen von einer guten 
Arbeit in der Ortsgruppe. Den Schlusspunkt 
bildete der allgemeine Tourenbericht von 
Hermann Böhler mit vielen Bildern der zahl-
reichen Unternehmungen und Bergtouren.
Für 2024 stehen bei der Ortsgruppe einige 
Veränderungen an. 
Mike Frumm-Mayer beendet nach 15 Jah-
ren seine Tätigkeit als Leiter der Ortsgrup-
pe. Zur Kandidatur für dieses Amt hat sich 
glücklicherweise Stefan Jahnel bereit erklärt. 
Nicht nur die Sektion wächst, auch die Mit-
gliederzahlen der Ortsgruppe sind in dieser 

Zeit kräftig, von ca. 500 auf mittlerweile fast 
1500 Mitglieder angestiegen. Um den da-
mit einhergehenden Veränderungen in den 
Strukturen gerecht zu werden, wurden in der 
jüngsten Ausschusssitzung der Ortsgruppe 
einige Anpassungen beschlossen: 
So werden die Mitglieder künftig nur noch 
zu »runden« Geburtstagen (70., 80., 90.) per-
sönlich besucht, nicht wie bisher alle 5 Jahre 
ab dem 65. Geburtstag.
Bei den Jubilaren mit 25 Jahren Vereinszuge-
hörigkeit haben wir festgestellt, dass hier nur 
noch ganz Wenige Interesse an einer Ehrung 
zeigen. Viele dieser Mitglieder wurden bereits 
als Kind von den Eltern beim Verein ange-
meldet und haben im Alter von 25 Jahren 
kein Interesse an solchen Ehrungen. Deshalb 
lassen wir, so wie es auch die Sektion seit ein 
paar Jahren macht, diese Ehrung entfallen.
Auch die Ehrung für 40, 50, 60, 70 usw. Ver-
einszugehörigkeit erfolgt künftig nicht mehr 
bei der Hauptversammlung der Ortsgruppe, 
sondern beim Edelweißabend der Sektion. 
Hierzu erhalten die Jubilare die Einladung 
von der Sektion. Der Leiter der Ortsgruppe 
und/oder sein Stellvertreter werden bei der 
Ehrung dann natürlich anwesend sein.
Die AV-Abende wurden die letzten beiden 
Male recht spärlich besucht. Festgestellt ha-
ben wir dabei, dass die Abende für junge 
Mitglieder keinerlei Anziehungskraft be-
sitzen. Diese Abende sollen nun trotzdem 
beibehalten werden, aber mindestens ein 
bis zweimal im Jahr Themen für junge Mit-
glieder aufgreifen. Über Themenvorschläge 
an frumm-mayer@t-online oder Vortrags-
angebote diesbezüglich würden wir uns sehr 
freuen. Weiters wollen wir die Werbung dafür 
ausbauen und dazu gezielt auch die Nachbar-
sektion anschreiben und unsere Tourenleiter 
mit einer kurzen Nachricht, etwa 3-4 Tage 
vorher, über die Veranstaltung informieren. 

Michael Frumm-Mayer, 
Leiter Ortsgruppe Waging
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Die Inuits haben angeblich über hundert 
verschiedene Wörter oder Begriffe für eben-
falls so viel verschiedene Schneearten. Einen 
Großteil der verschiedenen Arten durften 
wir in den vier Faschingstagen rund um das 
Pfitschertal erleben.
Mit dem Muttenkopf im Obernbergtal 
als Eingehskitour, Rotbachlspitze, Wil-
de Kreuzspitze, Schrammacher und Wilde 
Scharte im Pfitschertal, sowie dem rassigen 
Jochgrubenkopf im Schmirrntal, erstiegen 
wir trotz ständig wechselnder Schneearten 
nicht immer ganz einfach zu erreichende 
Skitourenziele.
Von unserm hervorragenden Stützpunkt 
Dorfwirt-Hotel Hofer in St. Jakob, schwärm-
ten die drei Skitourengruppen zu den unter-
schiedlichen Zielen aus. Eines hatten alle vier 
Tourentage gemein: schönstes, strahlendes 
Winterwetter mit frostigen Temperaturen 

morgens und milden bis warmen Tempera-
turen während des Tages. Wie im kom-
pletten Ostalpenraum, so herrschte auch 
im Gebiet um den Brenner nicht Schnee-
losigkeit, aber doch Schneearmut. Ein be-
herrschendes Altschneeproblem, gepaart mit 
vielen freigefegten Übergängen und großen 
Windharschbrücken aufgrund der Sturmtage, 
erforderte während der Anstiege ein ständi-
ges Anpassen der Routenwahl und zum Teil 
sogar des Tourenzieles.
Noch nie in den vielen Jahren vorher hatten 
wir die Harscheisen oder teils sogar Steigeisen 
so oft im Einsatz, das Absturzrisiko lag bei 
weitem über dem Lawinenrisiko.
Im Fazit konnten die 24 Teilnehmer auf vier 
schöne Skitourentage im noch sehr ruhigen 
Pfitschertal und seinen Nachbartäler zu-
rückblicken.

Bericht: Norbert Zollhauser

Immer eine Handbreit Schnee unterm Schi!
Faschingsskitouren 2023 im Pfitschertal
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Skitour Glöcknerin
Steile Skitour in den Radstädter Tauern (19. März 2023)

Nachdem am 19.03.2023 die Tour zum Selb-
horn schlechte Verhältnisse versprach und die 
geplante Skitour vom Sepp auf den Braun-
edelkogel in Rußbach mit Schneemangel 
glänzte, musste eine Alternative gefunden 
werden. Bei den warmen Temperaturen soll-
te es etwas Nordseitiges sein. Außerdem war 
ein hoher Startpunkt nötig, da es erst ab gut 
1000 Meter eine geschlossene Schneedecke 
gibt. Kurzerhand schlossen sich die beiden 
Skitourengruppen zusammen und mit der 
Glöcknerin in Obertauern fand sich ein ge
eignetes Ziel.
Von der Straße zwischen Untertauern und 
Obertauern ging es an der Felseralm vor-
bei zum Wildsee. Von dort hatte man ein-
en guten Überblick über die gesamte Tour. 
Wir entschlossen uns, noch auf die Vordere 
Großwandspitze zu steigen. Den unverspur-

ten, ostseitigen Hängen konnten wir nicht 
widerstehen. Nach einer kurzen Gipfelrast 
ging es in das erste Abfahrtsvergnügen. Dann 
hieß es nochmal auffellen und es ging zum ei-
gentlichen Ziel der 2433 Meter hohen Glöck-
nerin. Bei angenehmen Temperaturen gab es 
dann am Gipfel eine ausgedehnte Gipfelrast. 
Dann hieß es Schuhe schließen und Ski auf 
Abfahrt stellen. Diesmal waren die Hänge 
zum größten Teil noch im Schatten und wir 
fanden noch einige unverspurte Pulverhänge.
Firnhänge, Pulverabfahrt bis zum Auto, 
gmiatliche Leute, was will man mehr?
Es ist uns doch was eingefallen …, Weissbier, 
Kaffee und Kuchen und auf der Gnadenalm 
in der Sonne sitzen. Was braucht der Ski
tourengeher mehr? Ich weiß es nicht.

Text und Foto: Armin Scheuerecker, Klaus Ober
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12 Skitourengeher der Sektion Teisendorf, 
Ortsgruppe Waging, starteten vom Naßfeld 
am Ende des Gasteiner Tales bei bestem Wet-
ter zu ihrer anspruchsvollen Skihochtour zur 
Hohen Geisel, auch Vorderer Geißlkopf ge-
nannt, am Ende des Gasteiner Tales. 
Der Hatscher bis zum Anstieg zum Eselkar 
war mühelos erledigt. Dann ging es einen 
mittelsteilen Hang auf hartem Schnee 400 
Hm hinauf zum Eselkar mit großartigem 
Rundumblick in die Goldberggruppe. Tief 
verschneit die steile Wallnerrinne vor uns, 
die wir als Aufstiegsroute wählten und nicht 
den üblichen Anstieg über die Hagener Hüt-
te. Eine vorhandene Aufstiegsspur erleich-
terte uns den Durchstieg, der ansonst bei 
harten Bedingungen oder bei abgegangenen 
Schneebrettern nicht zu empfehlen ist. Nach 
knapp 3 Stunden waren wir am Ausstieg der 
Rinne angelangt auf 2400 m Seehöhe und 
hatten uns eine Rast verdient. Als nächstes 
mußten wir über ein langes Schneefeld auf-
steigen, einen steilen Südhang queren und 
wir gelangten nun auf die 2700 m hoch ge-
legene Scharte, wo wir erstmals den noch 
weit vor uns liegenden Gipfel sehen konn-
ten. Das lange Schneefeld ließen wir schnell 

hinter uns, dann noch ein steiler Anstieg und 
schon waren wir am Skidepot. Der noch kur-
ze Anstieg zum Gipfel war dank viel Neu-
schnee unschwierig, bei Vereisung könnten 
aber Steigeisen erforderlich sein.
Alle waren glücklich am Gipfel angelangt 
– mit mehr oder weniger Kraftreserven für 
die bevorstehende Abfahrt. Der Rundum-
blick vom Tauernkogel, Ankogel über die 
Lasörlinggruppe weiter zu den Hohen Tau-
ern mit Sonnblick, Hocharn, Großglockner 
und nach Norden zur Goldberggruppe ließ 
alle Mühe vergessen.
Dann ging’s hinein in den steilen Gipfelhang 
mit Pulverschnee. Noch ein kurzer Gegenan-
stieg für diejenigen, die den Gipfelhang weit 
hinunter auskosteten, und schon standen wir 
bei der Einfahrt Wallnerrinne. Es war ein 
Genuß, keine Lawinenfelder, nur freier Firn-
hang. Nach der Wallnerrinne fuhren wir in 
den Höllgraben ein und belegten auch diesen 
breiten Graben mit schönen Firnschneespu-
ren. Gleich wieder so etwas meinten Josef, 
Franz, Conny, Cordula, Annette, Andreas, 
Nadine, Sonja, Klaus und die beiden Guides 
Heini und Tobias.

Bericht und Bilder: Heinrich Riesemann

Frühjahrsskitour zur Hohen Geisel 
(2974 m) 22. April 2023 

Steile Abfahrt in der WallnerrinneAm Gipfel



Bei idealem Bergwetter fuhren wir am 7. Mai 
zu fünft, ganz umweltfreundlich mit dem E-
Auto über die Innere Rengerbergstraße bis 
zum Parkplatz Wurzer. Von dort stiegen wir 
auf zur Tenneralm. Dann ging es weiter zum 
Sattel zwischen Schmittenstein und Schlen-
ken, und über den schneebedeckten Grat bis 
zum Gipfelfelsen.
Nordseitig entlang der Felswände mussten 
wir direkt vor dem Gipfelanstieg ein abschüs-
siges Schneefeld queren. Mit einem Fixseil 
sicherten wir die heikle Stelle, so dass alle 
Teilnehmer den Auf- und Abstieg zum Gip-

fel sicher bewältigen konnten. Beim Rück-
weg mieden wir den schneebedeckten Grat 
zum Schlenken, querten deshalb ab dem 
Sattel auf schönem Wanderweg die Südsei-
te und stiegen dann westseitig zum Gipfel 
des Schlenken auf.
Nach kurzer Rast zog es uns aber zur urigen 
Zillhütte. Dort  blieben wir bei einer zünfti-
gen Brotzeit aus dicken Speckstücken, noch 
dickeren Brotrenken und zünftiger Ziach-
musik noch eine ganze Weile sitzen ehe wir 
zum Parkplatz Wurzer zurückgingen.

Bericht und Bilder: Michael Frumm-Mayer

Bergtour zum Schmittenstein
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Am 11.06. starteten wir zu fünft um 8 Uhr 
morgens vom Parkplatz Hinterbrand und 
marschierten über die Jenner-Mittelstation 

zur Weggabelung oberhalb der Königs-
bachalm. Weiter ging es zwischen Bären-
wand und Farrenleitenwand ins eingelagerte 
Hochtälchen auf die Rotspielscheibe.
Wir überschritten die grüne Kanzel südost-
wärts und gelangten nach einem kleinen 
Zwischenabstieg in unübersichtliches, stark 
zerklüftetes und sehr scharfkantiges Block-
gelände. Über Karrenfelder und Schneefelder 
ging es auf den Ostgrat, über den wir den 
Fagstein, 2164 m, erreichten. Nach einer 
ausgiebigen Brotzeit ging es in Richtung 
Südwesten entlang eines Pfades, der uns 
über die hohen Rossfelder zur Priesbergalm 
hinabführte. 
Nach 19 km und 1200 Höhenmetern erreich-
ten wir glücklich und erschöpft wieder un-
seren Ausgangspunkt.

Foto und Bericht: Lisa Wendl

Rotspielscheibe und Fagstein
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31 Teilnehmer starteten am 15. Juni mit den 
Wanderleitern Monika und Helmut Huber am 
Wanderparkplatz Wimbachbrücke im Berg-
steigerdorf Ramsau.
Nicht gerade nutzerfreundlich sind die dorti-
gen Parkgebühren und in den  Stoßzeiten die 
Parkplätze oft zu wenig. Es empfiehlt sich, 
hier früh dran zu sein.
Direkt am Parkplatz befindet sich eine Na-
tionalpark-Infostelle, an der man sich über 
geologische Besonderheiten und die heimi-
schen Tiere und Pflanzen informieren kann.
Hier beginnt unsere Wanderung durch das 
wilde Wimbachtal, dessen Charakter ge-
prägt ist durch riesige Schuttströme, deret-
wegen der obere Teil des Tales Wimbach-
gries genannt wird. Während der Eiszeiten 
schwemmten Gletscher das Tal aus. Der Fels-
boden liegt heute mehr als 300 m unter dem 
sich ständig in Bewegung 
befindlichen Geschiebe, 
das hauptsächlich vom 
großen und kleinen Pal-
fenhorn gespeist wird.
Ziemlich am Anfang 
des Tales zwängen sich 
der Versorgungs-Fahr-
weg für Wimbachschloß 
und Wimbachgrieshütte 
und die Wimbachklamm 
durch die Engstelle zwi-
schen den imposanten 
Felswänden von Watz-
mann und Hochkalter. Wir entscheiden uns 
für den bestens angelegten und gesicherten 
Steig durch die Klamm. Hauptsächlich über 
Treppen und Brücken führt er durch das be-
eindruckende Naturschauspiel der tosenden, 
smaragdgrünen Wasser. 
Oberhalb der Klamm vereinigen sich die 
Wege wieder. Bei angenehmer, moderater 

Steigung wandern wir auf der rechten Tal-
seite aufwärts und beobachten eine botani-
sche Besonderheit. Die Spirke, eine aufrecht 
stehende Latschenkieferart, sonst fast aus-
schließlich in den Westalpen vorkommend, 
ist hier im Wimbachtal zu sehen.
Nach etwa 1½ Stunden Gehzeit erreichen 
wir unser Ziel, das Wimbachschloß auf 937m 
Höhe. Im Jahr 1784 wurde es vom letzten 
Berchtesgadener Fürstprobst Josef Conrad 
von Schroffenberg erbaut. 1810 gelangte es 
in den Besitz der Wittelsbacher und wurde 
schließlich von König Max II und vom Prinz-
regenten Luitpold als Jagdschloß genutzt. 
Heute dient es den Wanderern und Bergstei-
gern als Einkehr mit breitem kulinarischem 
Angebot, jedoch ohne Übernachtungsmög-
lichkeit. Wir genießen die Köstlichkeiten 
und die großartige Aussicht ins Tal-Innere, 

wo noch zahlreiche Tourenmöglichkeiten 
bestünden.

In dem Bewußtsein, eine der landschaftlich 
schönsten, leichten Wanderungen in unseren 
heimatlichen Bergen erlebt zu haben, wan-
dern wir zufrieden zurück!

Gesamtgehzeit: 2,5 Std, Höhenmeter: ca. 300 
Text: Helmut Huber, Foto: Maria Berger

Durch die Klamm zum Wimbachschloß
Eine Seniorenwanderung 
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Am Samstag, 8. Juli, stand nur der Auf-
stieg zur Gleiwitzerhütte auf dem Programm. 
Nach einem stimmungsvollen Sonnenunter-
gang und einem gemütlichen Hüttenabend 

stand am nächsten Tag der Hohe Tenn auf 
dem Programm.
Um 6 Uhr in der Früh ging es los, noch waren 
die Gipfel in Wolken gehüllt, aber der Wet-
terbericht versprach, dass es aufreißen sollte. 
Und so kam es dann auch, das Wetter wurde 
immer besser und wir konnten den Gipfel-
grat zum Hohen Tenn richtig genießen. Über 
den Mooserboden ging es dann weiter zum 
Heinrich-Schwaiger-Haus, dem Ausgangs-
punkt für das Große Wiesbachhorn.
Abermals starteten wir um 6 Uhr. Diesmal 
war keine Wolke am Himmel, die Vorfreu-
de dementsprechend groß. Über Felsen und 
Firn ging es auf das formschöne Wiesbach-
horn. Nach vielen Fotos und Umarmungen 
begann der lange Abstieg über die Wielinger 
Scharte und den Bratschen.
Und dann kam alles anders.

Gleiwitzer Höhenweg 
mit Besteigung Großes Wiesbachhorn (3564 m)

Abstieg Kaindlgrat Bedrohliche Eismassen



Nur ca. 150 Höhenmeter von der Schwarzen-
berghütte entfernt, lösten sich links unter-
halb von uns große Mengen Eis. Der Schreck 
war groß, ein Weiterkommen, ohne die Grup-
pe zu gefährden, war unmöglich, es hingen 
immer noch riesige Eismengen über dem 
Abstiegsweg. Nachdem wir alle Alternati-
ven verworfen hatten, blieb nur der Notruf. 
Es dauerte nicht lange, dann kam ein Poli-
zeihubschrauber aus Salzburg, checkte die 
Lage und begann umgehend mit der Rettung. 
Da waren Profis am Werk!!! Alles ging sehr 
schnell und reibungslos, die Alpinpolizei war 
auch sehr froh, dass wir gut ausgerüstet und 
alle unverletzt waren. Immer 2 Personen am 
Tau wurden wir von unserem »Balkon« zur 
Schwarzenberghütte geflogen. Die Wirts-
leute bereiteten uns einen riesigen Empfang 
mit Kaffee, Kuchen und einem Schnaps zur 
Beruhigung.
Die Tour wird wohl allen Teilnehmern ewig 
in Erinnerung bleiben.

Dass alles so glimpflich ausging soll aber 
nicht darüber hinwegtäuschen, dass wir rie-
siges Glück hatten und die Situation sehr 
ernst war:
Wichtige Hinweise:
• Hätten sich die Eismassen nur ein paar Mi-
nuten später gelöst wären wir vermutlich alle 
mit in die Tiefe gerissen worden. Die Berg-
steiger im letzten Jahr an der Marmolada 
hatten dieses Pech (11 Tote am 03. Juli 2022).
• Die Umstände für eine Rettung konnten 
nicht besser sein: Handy-Empfang, Wetter, 
Sicht und Gelände waren gut! 
Solche Bedingungen herrschen in den sel-
tensten Fällen und damit darf kein Bergstei-
ger kalkulieren.

Tourdatum: 08.-10.07.2023

Bericht und Fotos: Armin Scheuerecker.  
Teilnehmer: Armin Scheurecker  

mit Christine, Marion S., Vroni, Karin, Gerlinde, 
Steffi, Marion G., Annette und Mane
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Am 30. August brachen 8 Mitglieder der 
Sektion Teisendorf – Ortsgruppe Waging auf, 
mit dem Ziel, in 5 Tagen von Cortina d`Am-
pezzo durch die Dolomiten nach Bassano 
del Grappa zu gelangen. Über 8000 Hm und 
ca. 250 km waren zu bewältigen teils auch 
mit Schiebe- und Tragepassagen und an-
spruchsvollen Trails. Ein Experiment sollte 
es sein, vier Teilnehmer mit Strom, 4 Teil-
nehmer ohne Strom. 
1. Tag: Von Cortina nach Alleghe: Start in
Fiumes aufwärts Richtung Cortina, dann
ging es an Cortina vorbei noch abwärts und
dann folgte ein langer, zum Schluss steiler
und rauer Anstieg zur Rifugio Croda di Lago. 
Hier stärkten wir uns für den schweren An-
stieg zur Forcula Ambrizzola und zur Forcula 
Col Duro, dem höchsten Punkt der gesamten 
Tour auf 2295 m. Leider zeigte sich das Wetter 
nicht von der besten Seite, so waren wenigs
tens die mühsamen Schiebepassagen nicht
so schweißtreibend. Eine riesige Schafherde
lief uns voraus und bereitete uns eine prima
Ackerspur. Auf der Amprizzola öffnete sich
ein gewaltiger Blick zur Pala-Gruppe, doch
leider waren die Gipfel teils in Wolken. Zu-
erst noch ein Trail, dann eine Schotterstraße 
und wir waren am Passo Staualanza. Dann
bekam Hias ein Problem: Sein neues E-Bike
hatte einen Motorschaden. Wir schafften
aber mit Muskelkraft, die restlichen Anstiege, 
bevor wir hinunter nach Alleghe gelangten.
Ein GPS war in diesem Bereich unerlässlich. 
In einem netten Hotel direkt am See wurden
wir freundlich empfangen. Der See entstand 
durch einen Bergsturz im 18. Jh., wobei meh-
rere Dörfer durch den rückgestauten Gebirgs-
bach im Wasser verschwanden. Wir waren
gut 6 Std. unterwegs, 1370 m im Aufstieg,
1680 Hm im Abstieg.

2. Tag: Von Alleghe nach Mezzano: Uns stand 
die landschaftlich wohl schönste Etappe be-
vor. Hias musste leider mit Taxi und defek-
tem E-Bike zurück nach Cortina, um von dort 
mit dem Vereinsbus zu unserem nächsten
Tagesziel zu gelangen. Wir begaben uns auf
einem Single-Trail ca. 400 Hm abwärts nach 
Cencenighe, von wo uns ein 1400 Hm langer 
Aufstieg erwartete. Zuerst auf einem rauen
Weg entlang eines Gebirgsbaches bis Falca-
de, einem reizenden Gebirgsdorf mit Blick
auf die mächtige Pala-Gruppe. Dann eine
Asphaltstraße vom Passo Valles bis zur Rifu-
gio Passo Valles. Klaus hatte leider Pech, der 
Mantel des Hinterrades wurde aufgeschlitzt
und das bei einem Schlauchlosreifen. Auch
das meisterten wir bestens mit einem Provi-
sorium. Noch eine Mittagsstärkung und dann 
auf steilen Serpentinen hinunter ins Val Ve-
negia. Kenner zählen dies zu den schönsten
Täler der Alpen. Auf einer noch gut befahr-
baren Forststraße ging es dann hinauf zur
Baita Segantini, dem höchsten Punkt der Ta-
gesetappe auf 2100 m. Der Blick zur vor uns
liegenden Pala unbeschreiblich. Dann haben 
wir 1600 Höhenmeter Abfahrt vor uns. Zu-
erst auf der Asphaltstraße des Passo Rolle
hinunter bis zum mondänen Bergsteigerort
San Martino di Castrozza. Ab San Martino
bis Mezzano konnten wir auf einem neu er-
richteten Radweg, der seines gleichen sucht, 
hinunter schweben. Nach gut 7 Stunden, 62
km, 1780 Hm Anstieg und 2040 Hm Abfahrt 
erreichten wir unser liebevolles, kleines Hotel 
in Mezzano, wo uns Hias schon mit einem
Leihrad erwartete. Eine gute Pizza und bester 
Rotwein rundeten diesen prächtigen Tag ab.
3. Tag: Von Mezzano nach Seren del Grappa: 
Der technisch anspruchsvollste Teil der Tour 
stand bevor. Wieder wärmte die Morgenson-
ne, bevor wir in das enge Val Noano radel-

Eine Extraklasse
8 Mountainbiker der DAV-Ortsgruppe Waging durchqueren die 

Dolomiten von Cortina d`Ampezzo bis Bassano del Grappa
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ten. Eine kleine Straße führte uns mit teils 
steilen Serpentinen zur 1100 m hoch gelege-
nen Rifugio Fonthegi. Von dort machten wir 
einen Abstecher zur imposanten Hängebrü-
cke über den Stausee Torrente Noana. Guide 
Heini nutzte die Zeit zu einem Capuccino, 
wo sich die Hüttenwirtin über das Wieder-
sehen mit ihm freute, der hier bei seiner Er-
kundungstour übernachtete. Nun führte ein 
steiler, rauer Weg hinauf zum 500 Hm höher 
liegenden Rifugio Boz. Teils mussten wir die 
Räder schieben oder tragen. Leider verwehr-
te uns einfallender Nebel die Sicht auf die 
steilen Wände der Pala-Gruppe. Nach einer 
Stärkung machen wir uns auf eine gut zwei 
Stunden lange Wegstrecke, die uns ziemlich 
forderte, vor allem die Radler mit den schwe-
ren E-Bikes. Die letzten Meter zum Passo di 
Finestra hatten es in sich, aber alle schafften 
es. Nun aber war Vorsicht angesagt: 250 Hm 
hinunter zum Schieben. Ein Sturz hätte in 
dem teils ausgesetzten Gelände fatale Folgen 
gehabt. Ein abgeschraubtes Pedal erleichter-
te das Schieben, die Waden blieben von den 

gezackten Pedalen verschont. Endlich Laub-
wald und ein flowiger Trail mit unzählbaren 
Spitzkehren führte zu einer Forststraße. Vor 
einer alten Kirche noch eine Mittagsstärkung 
und dann rollten wir weiter hinunter auf die 
320 m hoch liegende Stadt Feltre. Ein letzter 
Anstieg und wir waren am Tagesziel, Seren 
del Grappa angekommen. Wir waren 8 Std. 
unterwegs mit 1460 m Aufstieg und 1730 
Hm Abfahrt, teils in unfahrbarem Gelände. 

4. Tag: Von Seren del Grappa nach Bassano 
del Grappa: Zuerst ging es ins Valle dello Stiz-
zen. Die nächsten 1000 Höhenmeter kämpf-
ten sich die »Biobiker« auf der bis zu 20% 
steilen Straße relativ schnell hinauf bis zum 
Rifugio Bocchette. Ab dort weiter auf einem 
Schotterpfad teils fahrbar, teils zum Schie-
ben und wir waren auf dem 1777 m hohen 
Monte Grappa. Dort zeugen 22 000 Gedenk-
tafeln von den gefallenen österreichischen 
und italienischen Soldaten in den drei Piave
schlachten im Ersten Weltkrieg. Die Faschis-
ten haben 1930 dieses monumentale Denk-
mal errichtet. Ein Gedenkweg erinnert an die 
Partisanenkämpfe im Zweiten Weltkrieg, wo 
von der Deutschen Wehrmacht aus Rache 250 
Zivilisten getötet wurden. Nach dem Ort der 
Besinnung hatten wir 1500 Hm Abfahrt vor 
uns, teils Trails, teils Asphaltstraße. Warme 
Nachmittagssonne empfing uns in Bassano 
del Grappa. Unser eigentliches Ziel war er-
reicht. Ca. 7 Std. waren wir unterwegs mit 
1500 Hm Aufstieg und 1700 Hm Abfahrt. 

5. Tag: Von Bassano nach Mezzano: Außer-
planmäßig radelten Hias und ich nach Mez-
zano um sein Leihrad zurückzugeben.

Fazit: Wir hatten über 8000 Hm und 250 km 
unfallfrei zurückgelegt. Großes Lob gab es 
von Guide Heini an die tolle Gruppe für den 
guten Zusammenhalt, die große Leistung und 
die netten Abende.
Tourenleitung, Foto und Bericht: Heini Riesemann.
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Vom 08.09. bis zum 10.09.2023 ging es mit 
Markus in die Schobergruppe um dort traum-
hafte Wanderungen zu machen!
Wir starteten am Parkplatz Leibnitzbach hin-
ter Oberleibnig. Nach einer traumhaften 
Wanderung über den Eduard-Jordan-Steig 
erreichten wir in ca. 3 Stunden die Hoch-
schoberhütte. Nach kurzer Mittagspause 
machten wir uns auf zum Hochschobergip-
fel (3240 m). Bei schönstem Wetter genossen 
wir, dort angekommen, die tolle Aussicht auf 
die nahen Berggipfel des Alpenhauptkamms 
(z.B. Großvenediger, Großglockner) und die 
umliegenden Dreitausender. Am nächsten 

Morgen stiegen wir auf zum Schobertörl und 
von dort zum Debangrat-Südgipfel. Von der 
Tour zurück, bemerkten wir reges Treiben an 
der Hochschoberhütte. Viele Einheimische 
nutzten das schöne Wetter für einen Besuch 
der Hütte, wo es deshalb recht zünftig zuging. 
Am 3. Tag bestiegen wir noch den Hohen Pri-
jakt, mit 3064 m ebenfalls ein Dreitausender, 
mit einem sensationellen Gipfelkreuz. Ins
gesamt eine tolle Tour mit aussichtsreichen 
Berggipfeln, sehr schönen und teilweise auch 
anspruchsvollen Wegen und Steigen.

Tourenbericht und Fotos von Albert Mayer
Tourenleiter: Markus Helmingerr

Bergwandern in der Schobergruppe 
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Aufgestanden wird, wenn der Kaffee fertig 
ist. Zum Essen gibt’s, was du im Rucksack 
hast. Du legst deinen Hüttenschlafsack auf 
die Matratze, wo noch Platz frei ist. Speise-
karte, Bettenplan und weiteres so unnützes 
Zeugs, braucht es hier nicht. Auf der Ober-
reintalhütte ist alles so einfach. Den einma-
ligen Charme dieser urigen Selbstversorger-
hütte zu erleben, hatte ich schon jahrelang 
auf meiner Liste. Ich hatte schon lange Sehn-
sucht, den tollen Fels im abgelegenen Hoch-

tal mit meinen Fingern zu packen. Bequem 
fuhren wir mit der Bahn nach Garmisch-Par-
tenkirchen und der restliche Anreisetag war 
mit einem langen Hüttenanstieg ausgefüllt.
Gleich am ersten Tag sollte mit der Fahrradl
kant’n am Oberreintalturm, der große Klas-
siker fallen. Dieser sieht von der Hütte gese-
hen gar nicht wie ein Turm aus. Doch nach 
den wenigen Minuten Zustieg ändert sich 
die Perspektive zum Guten: Die Südwest-
kante pfeift in gerader Linie nach oben und 
endet, spitz zulaufend, im Himmelblau. Ein 
echter Turm! So ist die Route klar, doch ein 
Schild markiert zusätzlich den Beginn des 
Radweges. Wir packen die Schuppen an der 
steilen Kante – die Tour packt uns. Es wer-
den schöne Bewegungen gefordert, die richtig 
Spaß machen. Die rauen Griffe sind perfekt 
angeordnet – kein professioneller Routen-
schrauber dieser Welt hätte es besser hinbe-
kommen. Wir sind maximal begeistert. Und 
dann hängt es da oben: Das alte verrostete 

Fahrrad, das diese Tour so berühmt macht. 
Einen Obelisken umgehen wir nördlich, und 
so werden beeindruckende Tiefblicke zur Hüt-
te frei. Was steht denn da unten auf der Wie-
se mit Steinen geschrieben? GEHTSCHOOO, 
jDAV, AC/DC, FKK und natürlich H.m.l.a.A. 
Der Fels ist nicht nur am Oberreintalturm, 
sondern im gesamten Tal wirklich Spitze. Wir 
klettern noch die Schmankerl, ebenfalls am 
Oberreintalturm und die Herbst/Teufel an der 
Unteren Schüsselkarspitze.
Am letzten Tag ist Regen angekündigt – aber 
erst am Nachmittag. In der Gruppe stand 
nie zur Debatte, gleich am Vormittag ins Tal 
abzusteigen. Wir gingen selbstverständlich 
noch mal klettern. Es sollte die MILKA mit 
dem Direkteinstieg auf den Berggeistturm 
sein. Es passierte, was passieren musste: voll-
kommen durchnässt, aber mit hochgezoge-
nen Mundwinkeln sind wir wieder in Gar-
misch-Partenkirchen eingelaufen.

Tourenleitung, Fotos und Bericht: Stefan Stadler

Es ist alles so einfach
Klettern im Oberreintal – vom 15. bis 19. Sept. 2023
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Was erwartet man von einer Bergradl-
Jahres-Abschlusstour? Der Sommer neigt 
sich, eine lange Radlsaison geht zu Ende, 
und der Winter zieht ein! Genau dies brachte 
das diesjährige Kirchweihwochenende mit 
sich: Zu zehnt machten wir uns, bei zwar 
frischen morgendlichen Temperaturen, in St. 
Johann Tirol auf in Richtung Harschbichel. 
Mit der Sonne wurde es dann aber wesen-
tlich wärmer, ein Spätsommertag stand auf 
dem Programm.
Nach ausgiebiger Mittagsrast ging es auf 
staubtrockenen Wegen, in einer großen 
Staubwolke, hinunter nach Kitzbühel, wo 
wir noch kurz die Schönen und die Rei-
chen besuchten. Von dort erfolgte die immer 
steiler werdende Auffahrt zur Kelchalm, oder 
aber auch Bochumer Hütte. Diese ist zwar 
schon etwas in die Jahre gekommen, auch 
an der Wirtin hatte die lange Saison schon 
etwas Spuren hinterlassen, nichts desto trotz 
wurden wir bestens versorgt! Bewunderns-
wertes am Rande: Die Wirtin wohnt oben auf 
der Alm und bewirtschaftet die Hütte und die 
gesamte Landwirtschaft seit einiger Zeit mit 
nur einem Helfer!
Am Abend kam der der angekündigte leichte 
Regen. An Schnee mochte noch keiner so 

recht glauben. Um so größer die Überra-
schung am nächsten Morgen:
Die Gipfel waren bis auf ca. 1500 Hm an
gezuckert! Leichtes Zögern der Gruppe wurde 
mit einem klaren »da müssen wir hin« gekon-
tert! Und so ging es übers Saaljoch, welches 

schiebend und tragend erreicht wurde, durch 
den Schnee hinüber nach Leogang. Dort freu-
ten wir uns schon auf die Auffahrt zum Rei-
terkogel, weil winterliche Temperaturen war-
en wir alle nicht mehr gewohnt, auch wenn 
wir gut ausgerüstet waren. Nach Einkehr in 
der Wieseralm am Reiterkogel ging es hi-
nunter nach Fieberbrunn und zurück nach 
St. Johann. Alles in allem legten wir an den 
beiden Tagen ca. 80 km und 3.000 Hm auf 
durchwegs guten Forststraßen und Radwe-
gen zurück. Wobei einem bei Touren mit 
Franz die eine oder andere Schiebe-/Trage-
passage nicht erspart bleibt (…Wandertag 
mit Franz J.).
Danke an die Gruppe für zwei schöne und 
vor allem sturzfreie Tage!

Bericht: Franz Trattler, Bilder: Gruppe

Vom Sommer direkt in den Winter
Bergradl-Abschlußtour 14. Oktober 2023
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Auf dem Programm stand am 21.10. eigent-
lich die Firstrunde im Tennengebirge. Auf-
grund der unbeständigen Wettervorhersage 
wurde es dann das Gamskarkögerl im Hoch-
königgebiet – genau gegenüber. Schon die 
Anfahrt auf die Dielalm bescherte uns Post-
kartenmotive (die Burg Hohenwerfen im Ne-
bel, das Tennen- und Hagengebirge und der 
Hochkönigstock teils beleuchtet von einzel-
nen Sonnenstrahlen, teils im Nebel). Von der 
Dielalm ging es dann über die Ostpreußen-
hütte, den grünen Rettenbachriedel und über 
das latschenbewachsene Gamskarl in vielen 
Kehren in ca. 3 Stunden zu unserem Ziel – 
dem Gamskarkögerl. Nach einer ausgiebigen 
Brotzeit mit Kaffeelikör (danke Hanni) und 
Fotopause ging es auf demselben Weg zur 
Dielalm zurück.
Vielen Dank an die starke Frauentruppe für 
den wunderschönen Tag.

 TeilnehmerInnen: Hanni, Dani, Maria, Sonja,  
Annemie, Katharina. Tourenleitung: Bettina Köllerer 

Bericht: Bettina Köllerer, Bilder: TeilnehmerInnen

Unterwegs im Hochköniggebiet
Bergtour auf das 2014m hohe Gamskarkögerl
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Wir steigen Ihnen gerne auf's Dach!

– Bauspenglerarbeiten
   Alt- und Neubauten
– Metallbedachungen
– Blitzschutz
– eigenes Gerüst

Haushaltwaren:
– Glas - Porzellan
– Gmundner Keramik
– Bestecke - Kochgeschirr
– Hochzeitstisch-Service

Marktstraße 19 · Telefon (08666) 244

Tragmoos 31 · Telefon (08666) 9814021

Max Glaser
Meisterbetrieb seit 1700

Ausführung sämtlicher Spenglerarbeiten:



Vergessene Pfade – diesen Begriff hatte ich 
schon vor mindestens 15 – 20 Jahren für ein 
Bergsportprogramm geprägt und meist er-
folgreich durchgeführt.
Warum? Weil ich herausgefunden hatte, dass 
das Wandern auf einsamen Pfaden, die zum 
Teil in einigen Karten gar nicht mehr drin 
sind, unheimlich aufregend, spannend und 
erfüllend sein kann. Inzwischen benutzen 
viele – auch Autoren von Wanderführern – 
diesen Begriff. Die Frage ist, bleiben diese 
Wege dann auch »vergessen«?!
Am Samstag, den 28.Oktober, hatten wir das 
Glück, dass in der Nacht die Regenfälle auf-
gehört hatten und wir mit dem Vereinsbus 
und einem weiteren Pkw in einen strahlen-
den Herbsttag zum Ausgangspunkt am Ma-
sererpass fuhren. Bei der Anfahrt stellten 
wir gleich zwei Bikes in Oberwössen ab, um 
nach der Tour die Fahrzeuge wieder zu holen.
Vom Masererpass ging es zunächst an die 
Überschreitung der Rachelspitze, dann kam 
der Rechenbergkamm dran und zuletzt be-
stiegen wir noch das Dampfschiff. Warum 
ich das so locker erzähle, wo doch die Pfade 
einsam bleiben sollen?
Ganz einfach, weil ein »Nachgeher« das Gan-
ze erst einmal finden muss. Wir waren zu 
elft, alle waren fit und stiegen wie die Gäm-

sen durch das z.T. anspruchsvolle, spannen-
de Gelände.
Dazwischen waren kurze Stücke auf Schot-
terstraßen zurückzulegen – Zeit, mal neben-
einander herzugehen und viel zu erzählen 
und zu lachen, bevor es wieder in Reih und 
Glied auf fantastischen Single-Trails wei-
terging.
Nach kurzer Rast an der einsam gelegenen 
Kleinrechenberg-Diensthütte ging es zum 
imposanten Gipfel des »Dampfschiffes«. Hier 
trafen wir auch die einzigen sonstigen Berg-
steiger. Der Gipfel heißt so, weil seine felsi-
ge Nordseite einem Schiffsbug gleich in das 
»Chiemgauer-Berg-Meer« ragt. Nach einem 
lustigen Ausklang bei der Feldlahnalm ging 
es nur noch den bekannten Hammerergraben 
nach Oberwössen hinunter. Nach dem Rück-
holen der Fahrzeuge – danke an dieser Stelle 
für den tollen, neuen Vereinsbus! – fuhren 
wir erfüllt zurück nach Waging.
Ein Traumtag mit tollen Leuten – wir dan-
ken Euch!

Bericht: Hermann Böhler/Steffi Fuchs 
Bilder: Hermann, Konny, Xandi und Steffi W. 

Mit dabei waren: Barbara, Konny, Ludwig, Moni-
ka H., Monika S., Sabine, Steffi W., Susanne, Xandi 

und natürlich die Berichtschreiber

Rachelspitze und Dampfschiff
Vergessene Pfade im Chiemgau
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Panico Alpinverlag  
1. Auflage 2022, 248 Seiten,  
120 x 185 mm,  
Softcover mit Umschlagsklappen, 
komplett 4 -farbig 
ISBN 978-3-95611-163-1 
Preis € 24,80 [D]

Die Gipfel um Watzmann, Hochkalter und Kampenwand bieten 
eine schier unerschöpfliche Spielwiese für Bergsteiger. Ihre Viel-
falt ist ein Garant für großartige Tage am Berg. Sebastian Steude 
legt mit seinem Führer eine fein austarierte Tourensammlung 
vor. Anspruchsvolle Wanderungen (T4 aufwärts), Normalanstie-
ge, Gratüberschreitungen, Gipfel und alpine Klettertouren – in 
dieser Art ein echtes Novum und meilensteinverdächtig. Das 
Spektrum reicht vom Normalweg auf den Kleinen Watzmann 
und der Hagengebirgsdurchquerung über die Kampenwand- und 
Watzmannüberschreitung bis zur Watzmann-Ostwand und dem 
Hohen Göll-Westgrat. Und natürlich vielem vielem mehr! 
Wer Panico kennt, weiß was ihn erwartet: exakte Beschreibun-
gen, detaillierte Kartenskizzen und aussagekräftige Topos. Unser 
Sommer-Tipp für Oberbayern-Fans, egal ob Bergsteiger, Berg-
wanderer, Gipfelsammler oder Kletterer in den unteren Schwie-
rigkeitsgraden – (nicht nur) der Watzmann ruft!

Sebastian Steude

Bergführer  
Berchtesgaden  
& Chiemgau

Panico Alpinverlag

Bergführer
Berchtesgaden & Chiemgau

Sebastian Steude
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Mit deinem Mitgliedsbeitrag trägst  
du dazu bei, dass ...

... die rund 320 DAV-Hütten modernisiert  
und mit neuesten Technologien umwelt- 

freundlich betrieben werden können.

... circa 30.000 km Wanderwege in  
Deutschland und Österreich repariert,  
beschildert, markiert und somit sicher  

gehalten werden.

... neue DAV-Kletterhallen eröffnet oder  
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An die Sektion

des Deutschen Alpenvereins e. V.
Namenszusatz

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

Hinweise zur Mitgliedschaft: Mit nebenstehender Unterschrift bestätigt die 
Antrag stellende Person, dass sie die Ziele und insbesondere die Satzung der 
Sektion anerkennt. Es wird darauf hingewiesen, dass die Mitgliedschaft kalender-
jährlich gilt und sich, sofern nicht fristgerecht gekündigt wurde, jeweils automa-
tisch um ein weiteres Jahr verlängert (gilt auch mit Erreichen der Volljährigkeit). 
Im Falle eines Austritts muss dieser jeweils bis zum 30. September schriftlich 
gegenüber der Sektion erklärt sein, damit er zum Jahresende wirksam wird. Die 
Mitgliedschaft beginnt mit der Entrichtung des Jahres-Mitgliedsbeitrags.

Aufnahmeantrag (bitte in Druckschrift ausfüllen)

Fensterkuvert

Fü
r d

en
 V

er
sa

nd
 im

 F
en

st
er

 - 
ku

ve
rt

 h
ie

r d
ie

 A
dr

es
se

 d
er

 g
ew

ün
sc

h-
te

n 
Se

kt
io

n 
ei

nt
ra

ge
n.

Mitte

Name Vorname Titel

Geburtsdatum Beruf (freiwillige Angabe)

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon (freiwillige Angabe) Telefon mobil (freiwillige Angabe)

E-Mail (freiwillige Angabe)

Ort Datum

Unterschrift (bei Minderjährigen eines/einer gesetzlichen Vertreters/Vertreterin)

✗
Bei Minderjährigen:
Name und Vorname des/der gesetzlichen Vertreters/Vertreterin

Meine Partnerin oder mein Partner möchte auch Mitglied werden:
Name Vorname Titel Geburtsdatum

Beruf (freiwillige Angabe) E-Mail (freiwillige Angabe) Telefon (freiwillige Angabe)

Ort Datum Unterschrift des Partners

✗

Meine Kinder möchten auch Mitglied werden:
Name Vorname Geburtsdatum

Name Vorname Geburtsdatum

Name Vorname Geburtsdatum

Ort Datum Unterschrift (bei Minderjährigen eines/einer gesetzlichen Vertreters/Vertreterin)

✗

Folgende Familienmitglieder sind bereits Mitglied in dieser Sektion:
Name Vorname Mitgliedsnummer Eintrittsdatum

Name Vorname Mitgliedsnummer Eintrittsdatum

Ich bin bereits Mitglied in einer anderen Sektion und möchte Gastmitglied werden:
Name Vorname Mitgliedsnummer Eintrittsdatum

Folgende Familienmitglieder sind bereits Mitglied in einer anderen Sektion und möchten Gastmitglied werden:
Name Vorname Mitgliedsnummer Eintrittsdatum

Name Vorname Mitgliedsnummer Eintrittsdatum

Name Vorname Mitgliedsnummer Eintrittsdatum

Name Vorname Mitgliedsnummer Eintrittsdatum

Der Sektion bzw. der DAV-Bundesgeschäftsstelle wird das Recht eingeräumt, zu überprüfen ob eine entsprechende Hauptmitgliedschaft 
 vorliegt und gegebenenfalls die Anschriften abzugleichen.

Alpenverein Teisendorf

Sektion Teisendorf/Waging

Steinwenderstraße 1

83317 Teisendorf



Wichtiger Hinweis: Bitte melden Sie jede Anschriftenänderung sofort Ihrer Sektion (nicht der DAV-Bundesgeschäftsstelle in München).  
Sie sichern sich dadurch die fortlaufende Zusendung des DAV Panorama und Ihrer Sektionsmitteilungen. 

Mitgliedermagazin DAV Panorama:
Ich möchte das Mitgliedermagazin DAV Panorama nicht als gedruckte Ausgabe sondern in digitaler Form beziehen.

Aufnahmeantrag (bitte in Druckschrift ausfüllen)

Wird von der Sektions-Geschäftsstelle ausgefüllt !
Beitrag Aufnahmegebühr 1. Jahresbeitrag bezahlt am Zahlungsart Die erste Abbuchung erfolgt ab

Mitgliedsnummer in die Mitgliederdatei aufgenommen am Ausweis ausgehändigt/versandt am

          

Datenschutzerklärung
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklä-
rung angegebenen Daten über Ihre persönlichen und sachlichen Verhältnisse 
(sogenannte personenbezogene Daten) gleichermaßen auf Datenverarbeitungs-
Systemen der Sektion, der Sie beitreten, wie auch des Bundesverbandes des 
Deutschen Alpenvereins (DAV) gespeichert und für Verwaltungszwecke der Sek-
tion, bzw. des Bundesverbandes verarbeitet und genutzt werden. Verantwortliche 
Stelle im Sinne des § 3 (7) BDSG bzw. Art. 4 lit. 7. DSGVO ist dabei die Sektion, der 
Sie beitreten. 
Eine Übermittlung von Teilen dieser Daten an die jeweiligen Landes- und Sport-
fachverbände findet nur im Rahmen der in den Satzungen der Landes- und 
Sportfachverbände festgelegten Zwecke statt. Diese Datenübermittlungen sind 
notwendig zum Zwecke der Organisation eines Spiel- bzw. Wettkampfbetriebes 
und zum Zwecke der Einwerbung von öffentlichen Fördermitteln. 
Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln 
und nicht an Stellen außerhalb des DAV, weder außerhalb der Sektion, noch 
außerhalb des Bundesverbandes und der jeweiligen Landes- und Sportfachver-
bände weiterzugeben. Sie können jederzeit schriftlich Auskunft über die bezüg-
lich Ihrer Person gespeicherten Daten erhalten und Korrektur verlangen, soweit 
die bei der Sektion und der Bundesgeschäftsstelle gespeicherten Daten unrichtig 
sind. Sollten die gespeicherten Daten für die Abwicklung der Geschäftsprozesse 
der Sektion, bzw. des Bundesverbandes nicht erforderlich sein, so können Sie 
auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch eine Löschung Ihrer personenbezoge-
nen Daten verlangen.
Der Bundesverband des DAV sendet periodisch das Mitgliedermagazin DAV Pan-
orama in der von Ihnen gewählten Form (Papier oder digital) zu. Sollten Sie kein 
Interesse am DAV Panorama haben, so können Sie dem Versand bei Ihrer Sektion 
des DAV schriftlich widersprechen. 
Nach einer Beendigung der Mitgliedschaft werden Ihre personenbezogenen Daten 
gelöscht, soweit sie nicht, entsprechend der steuerrechtlichen Vorgaben, aufbe-
wahrt werden müssen. 
Eine Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten für Werbezwecke findet weder 
durch die Sektion, den Bundesverband, Kooperationspartner des Bundesverban-
des des Deutschen Alpenvereins noch durch die jeweiligen Landes- und Sport-
fachverbände statt.

Ich habe die nebenstehenden Informationen zum  Datenschutz zur 
Kenntnis genommen und akzeptiert.

Ort Datum

Unterschrift (bei Minderjährigen eines/einer gesetzlichen Vertreters/Vertreterin)

✗

Nutzung der E-Mail-Adresse durch Sektion und Bundesverband:
Ich willige ein, dass die Sektion sowie der Bundesverband des DAV 
meine E-Mail-Adresse zum Zwecke der Übermittlung der von mir 
ausgewählten Medien sowie zur allgemeinen Kommunikation nutzt. 
Eine Übermittlung der E-Mail-Adresse an Dritte ist dabei ausgeschlossen.

Ort Datum

Unterschrift (bei Minderjährigen eines/einer gesetzlichen Vertreters/Vertreterin)

✗

Nutzung der Telefonnummer durch Sektion und Bundesverband: 
Ich willige ein, dass die Sektion sowie der Bundesverband des DAV, 
soweit erhoben, meine Telefonnummern zum Zwecke der Kommunika-
tion nutzen. 
Eine Übermittlung der Telefonnummern an Dritte ist dabei ausgeschlossen.

Ort Datum

Unterschrift (bei Minderjährigen eines/einer gesetzlichen Vertreters/Vertreterin)

✗

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats Vorname und Name (Kontoinhaber)

Ich ermächtige die DAV-Sektion Name des Kreditinstitutes

Name / Sitz der Sektion IBAN

                      
Gläubiger-Identifikationsnummer (wird von der Sektion ausgefüllt) BIC

Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der DAV-Sektion auf 
mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen.

Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basislastschrift wird mich die 
DAV-Sektion über den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten 
und mir die Mandatsreferenz mitteilen.

Wichtiger Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.  
Es gelten dabei die mit meinem Kreditunternehmen vereinbarten Bedingungen.

Ort Datum Unterschrift (bei Minderjährigen eines/einer gesetzlichen Vertreters/Vertreterin)

✗
Wichtiger Hinweis: Falls sich Ihre Bankverbindung ändert, teilen Sie die Änderungen bitte Ihrer Sektion für den Beitragseinzug mit. Denn 
solange der Jahresbeitrag nicht bezahlt ist, haben Sie keinen Versicherungsschutz.

Alpenverein Teisendorf

DE22ZZZ00000285238

SEPA
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Georg Sojer 
Richard Koller

Untersberg | Hoher Göll | Hohes Brett

Berchtesgaden | Ost

panico alpinverlag

Ein düsteres Sagengeflecht umgibt den Untersberg, in dem Kaiser 
Karl angeblich auf seine Auferstehung wartet. So lange müssen 
Sportkletterer, Genusskraxler, Bergsteiger, Klettersteiggeher, Höh-
lenforscher, Skifahrer und Naturfreunde zum Glück nicht warten, 
um Spaß zu haben, denn die Betätigungsmöglichkeiten an dem 
knapp 2000 Meter hohen Massiv sind riesengroß. Ebenfalls viel-
gerühmt sind die Klettereien am Hohen Göll, hauptsächlich wegen 
seiner gewaltigen Westwand, die schon seit fast 100 Jahren Ziel 
der Kletterer ist. Der exzellente Fels, die wilde Szenerie hoch über 
dem phantastischen Endstal und nicht zuletzt der kurze Zustieg 
machen die Göll-Westwand zum Topgebiet für Alpinkletterer. In 
den Plattenwänden des Hohen Brett sind vor allem in den letzten 
Jahren viele Sportkletterrouten der unteren und mittleren Grade 
eingerichtet worden. Die südseitige Ausrichtung, die zumeist gute 
Absicherung und das im Vergleich zur Göll-Westwand weniger 
steile Gelände machen die Wände am Hohen Brett zum beliebten 
Anlaufpunkt für Genusskletterer.

Georg Sojer und Richard Koller
Alpinkletterführer  
Berchtesgaden Ost
es geht auch mal ohne Watzmann

Panico Alpinverlag  
3. Auflage 2023, 
460 Seiten, 148 x 185 mm, 
Softcover, komplett 4 -farbig,
Schutzhülle 
ISBN: 978-3-95611-165-5 
Preis: € 39,80 [D]

panico alpinverlag

Bayerische Alpen
Band 1

Chiemgau & Berchtesgaden
Bayerische Alpen

Band 1

Chiemgau & Berchtesgaden

Markus Stadler
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Klettern im Chiemgau, das bedeutete früher (also damals, als das 
Sportklettern noch nicht erfunden war): Training für die richtigen 
Berge und zwar an der Kampenwand und vielleicht noch an der 
Hörndlwand. Diese beiden Traditionsgebiete werden in diesem 
Führer vollumfänglich beschrieben. 
Heute verbinden die meisten Kletterer mit dem Chiemgau jedoch 
eher die sonnigen Felsen des Achentals, wie die Zellerwand, das 
Pleitewandl oder das schöne Auerwandl. Spätestens seit der ers
ten Auflage dieses Führers wissen aber viele, dass es auch rund 
um Ruhpolding und Inzell sowie oberhalb von Aschau, an den 
Nebenfelsen der Kampenwand, attraktive Klettergärten gibt.
Weil die Bayerischen Alpen östlich des Chiemgaus jedoch noch 
lange nicht zu Ende sind, gehören in diesen Führer natürlich auch 
die Sportklettergebiete rund um Berchtesgaden. Karlstein bei Bad 
Reichenhall, ist das größte davon.
Dem Führer liegt ein Downloadcode für eine kostenlose, drei Jahre 
gültige Anwendung für iOS und Android bei. 

Markus Stadler

Kletterführer Bayerische Alpen
Band 1 – Chiemgau & Berchtesgaden
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Änderung der Mitgliedsdaten
(bitte bei Änderung von Anschrift, Bankverbindung etc. verwenden)

Name Vorname

Mitgliedsnummer (bitte immer angeben)

Anschrift alt
Straße	 PLZ, Wohnort

Anschrift neu
Straße	 PLZ, Wohnort

Telefon

Kategorie neu

Bankverbindung (neu)
IBAN	  BIC

Bankbezeichnung

Sonstige Anmerkungen

Datum Unterschrift

✃


